
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

flmeigex :
Die emspalligc Garmont ^ eile ob«

deren Raum 15 Pfg .
Kcdnmen die Petitzeile 30 Pfg .

Sei Wiederholungen Rabatt .

Meint täglich , außer Montags .
Sbonaementspreis

m Quartal 1 Mark 50 Pfg . <$cL

Maufschlag oder Bringerloh »
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M U2 Mittwoch de « 20 « Juni 1888 .

Wein - Bersteigermig .

Dsuverstag de « 28 . Jr »« i Bormittags S ' /e Uhr
Heu die Erben des verstorbenen Herzog ! . Nass . Geh . Hof «
Immerralhs Krafft von Biebrich - Mosbach durch den 2 . Bürger -
mtifter Herrn Wolff von da in ihrem zu Mosbach
Ecke der Maiuzer und Biebricher Ch .rustee , i «
unmittelbarer Nähe deS Rheiuganer Batzrshofes
gelegene « Hanse ihre in der Gemarkung Hallgarten , Distrikt
M . rhöüchen "

, selbstgezogenen Weine öffentlich meist ,
iietenb mit den Fäßern versteigern und zwar : ein Halbstück
1881er, 2 halbe Stück 1884er , 8 Ohm 1886er und mehrere
Heinere Fässer diverser Jahrgänge .

Proberage : « 6 . J « « i l . I . Nachmittag - von
8- 6 Uhr und $88 . Juai I . I . vor der Versteigerung .

Viedrich -Mosbach , den 18 . Juni 1888 .
Der Testaments Bollstrecker :

25592 Chr . Krafft , Königl . Oberförster .

Mobiiien - Berstsigeeung .

Donnerstag de » « 8 Juni 1. J Nachmittags 2 Uhr
uften die Erben des verstoidenen Herzog ! . Nass . Gehnmen
Hofla ümerraihs Krafft durch den 2 . Bürgermeister Herrn
Wolfs von Biebrich - MoSbach in ihrem zu M -' sbsch (Säe
d» Birbricher « nd Mainzer Chaussee gelegene «
banse veeschiedLne Möbel « ud Küchengerätbe ,
Gesündere 1 Polster . Gormtuc , bestehen ) auS Sopha , Sessel
und 3 Stüh

'
tlcn , dioerse Sophü ' s , Sessel , Tasche , Stühle , Schreib -

W , Schränke , Betten und Bettzeug , Weihzeug , Bilder ,
spiegel, Uhren , Vorhänge , Rouleaux u . s . w . , öffentlich meist -
echnd gegen sofortige Baarzahlimg versteigern

Vom 25 . l . M ab können die Mobilien in Augenschein
Mollmen werden .

Liebrich - Mosbach , den 18 . Juni 1888 .

„ nn„ Der Destaments - Vullst « « ckrr r
Chr . Krafft , Königl Oberförster .

25680

JBL . Juwelier ,
16 Ellenbogengasse 16 .

teer Ftiett - BnM
in eleganter Ausführung , mit neu geprägten Zehn -
ßzarkst Eicken versehen , selbstverfertigt und gesetz¬
lich geschützt , empfiehlt

1
‘

selbstgekelterten Aepfelwdn I1
in Flasche « und Gbiude « empfiehlt die 24338

Aepfetein - Kelterei von FH * . Groll ,
Adlerftrafte « 8 . Rdderstratze 3 .

238

IsraelitischeCultus Gemeinfle
.

Synagoge : MkMsberg .

Heute Mittwoch den 20 . Juni Abends 7 Uhr :

te - Goltatal
für weiland Seine Majestät

Kaiser Friedrich .

? rr ..
' ij

'

Kinder «

Wagen
aller Art von den einfachsten
bis zu den elegantesten kauft
man am billigsten in dem

Kinderwagen -

Fabrik - Lager
von 17298

Caspar Fflhrer
,

Kirchgasse 2 .
Filiale :

Marktstrasse 2 » .

Charcuterie Berger , Charcuterie
,

Ta « « r » sstrahe 39 ,
empfiehlt feine « kräftige « MittagStrsch st » und au st er
dem Hause . 25612

Wasserdichte Un miß i - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
lft9

________________
Baeaaeher A Cie .

Praitia für getragene Herren urd Damr « -
ll ’ H ' lIvlj 8 I “

ifl
“

k ' eider für ein auswärtiges Gelch -ff ».
Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341



Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schale
,

kleine Schwalbacherstrasse 4 ( Neubau ) ,
nächst der Kircbgasse .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modelliren .
Knnstteehnische A asffihrnngen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

BaumwoUentuche farbig , empfiehlt in guter
QualiNit g*t billigen P e fin

__________
M . Cron , Ecke der Röderallee und Stiftftraße -

« LZ zu « Waschen rind Bnget »« wird in
? f f IjV und au fier dem Hause angenommen und

schön und püukilich besorgt Steingassr 25 1 Gtg . recht » .
"

Heta aevraurnte « « etr z . verk % rantenftr . 4 . 2
'

5 ^ 6

Cönler Xttd ) tuen ) zu verk . Schwalb chersft . 65 , II . 25645
‘
ih # fr rmd Echr « ur zu verkaufen Ne - oitr . 34 , 1 1. 25657

Bord ar xflqschen zu kaufen gesucht K - Uerstratze 3 . 25579
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Tönciergeräthe - Versteige: « zBekanntmachung »

Pc

26660. 2

Bei

pit Stilckj
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0 .
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(Die S

Ut H .

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin C . . Spandauer - Strasse 47/48 .

j
Deutsche Schokolade

,
in x/t - und */» - Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk ., ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Ablev .
iü . Born , Brenner & Blum , <w . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst Hämmert , bei Herren
H . L . Kroate , A . Schlrg , Hofl . , u . H . J . Viehöver .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Donnerstag den 21 . Juni d I . , Bor¬

mittags 8 Uhr « « fangend , werde ich in dem

Spezereiladen Neugasse 11 dahier
4 Mille Cigarre « . 80 ganze und halbe
Flaschen Cognac , 17 Flaschen Ant . Rum ,

60 Flaschen diverse Ligueure , Bitter « ,

Gitta , Aromattaue , sowie 3 silberne
Taschenuhren und 2 Peudules ( neu )

zwangsweise gegen Baarzahlung meistbietend
versteigern .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1888 .

26 ?
______________

Salm , Gerichtsvollzieher .

BulLen - Bersteigerung .

Freitag tzxn 22 . Sani Mittags 1 Uhr wird auf dem

Nachhall » zu Auringen ein gutgenährter Gemeiade - Bullcn

meistbietend versteigert .

Auringen , den 19 . Juni 1888 . Der Bürgermeister .
402 Schmitt .

Hew < e ,

-
WU

Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigen
ich zufolge Auftrages auf dem

MF Klein ™ Lagerplätze an to

SchlachtlMsstrape ,

K
*

direct hinter der Neumühle , W

eine große PaUhie Tüncher - Geräth -

schafte « , als : j
Circa 165 Stange « , 130 Dick ,

100 Dutzend Seile , 1 Rollseil mit

Rolle , 6 Speitzhaken , 2 Sch « b-

km re « u . dergl . m ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi « Klotz ,
232 Stuctiouator « ab Taxator .

Langgasse U . » agiler ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut

R .
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tonnerfo
Jjeneu l

Pianoforte - II » ntllnn ^ .

____________________
(Verkauf » na Mietha . )

____________ ___ Uj

Zur Sabon
Äadesaize , Mutterlaugen , 5

Schwämme ,

sowie alle sonstigen Badeateofilie « empfiehlt

Drogerie Ä . Crataj
21499 L ruggafie 29 ___ J WWW

Um vielseitigem I rihum vorzubeugen , ze ge erge - n> JJpHL
an , daß ich von sehr ai ; wieder täglich im „ Wüetemverg ^ n

Hof "
, Kiichgasse (nicht „ Kari » rüder Hof " ) , zu tnffn v» federn

woselbst jederzeit be ^ , itwM -gst Bestrllrgen ( am Besten f4r ™

lich ) angenommen werden . Hoch chiungSvoll
C . Stiefvater ,

16726 ^ rachifa ^ m *rmt t >o * I chwi lb

Ernrge Hund . */* Ltr . Wreuflajche « z . mrk . Krüerstr . 3 .



Eier , frische Eier !
Hochprima sortirte Baneru Eier , sehr geeignet zum Roh .

timten , per Viertelhundert 1 Mk . 20 Pfg . , gewöhnliche Eier ,
auch sehr schön und frisch , 1 Mk . 10 per Blerelhundert , kisten¬
weise billigst . Ph . Geyer , bayerische Eierhandluug ,

________________________ MarkLstraste 8 . 25687

Liebende Krebse
,

Salm , Sole » , Tor bot , Schollen , Makrelen ,
Zander , ger . Flundern und Stör , Matjes -Härinee
IO und 12 Pfg . empfiehlt die 25688

Wordgee - Flgchhandlung Grabenstra » » e 6 .

Tabak - Bliitter
empfiehlt J . C . Roth , WUHelmstraste 42a , 25683

üwer neue elegante Ktuoerwageu sird zu aasacchmsweise
billig . Preis zu verk . bei Friedr . Hartwig , kl . Burgstr . 6 . 25623
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Pfandbrief Verloosnng
der Frankfurter Hypothekenbank .
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Bei der heute vor Notar und Zeugen vorgenommenen Verloosnng sind von unseren Pfandbriefen die folgenden Stummem

j»i Rückzahlung auf den 1 . Oktober 1888 , mit welchem Tage die Verzinsung endigt , gekündigt worden :

3 ' / -
° / ° ige Pfandbriefe .

Kon sämmtkichen Llt . ( H . X . O . P . B . und Q . ) die Nummern : 20141 . 20192 . 20266 . 20346 . 20897 . 20541 .
20660. 21046 . 21352 . 21474 .

4 °
/ ° ige Pfandbriefe .

(Sie Nummern beziehen sich sowohl auf die von Anfang an 4 °/° ige Serie XII . , al « auch auf die ursprünglich 4 st , °<» ige ,
später auf 4 °/o abgestempelte Serie IX .)

Ut . H . ( Mk . 5000 . ) No . 216 . 322 . 379 . 423 . 477 . 568 . 727 . 835 . 867 . 929 . 1062 . 1348 . 1380 . 1394 1502 1621

, M . ( Mk . » 000 . ) No . 349 . 504 . 721 . 779 . 1175 . 1897 . 2253 . 2512 . 2781 . 2822 . 2881 . 3942 . 4206 . 4425 . 4846 . 5058 .
5207 . 5494 . 5687 . 6338 . 7334 . 7633 . 7871 . 8273 .

„ 0 . ( Mk . 1000 . ) No . 259 . 554 . 830 . 831 . 871 . 1537 . 1955 . 2026 . 2783 . 3189 . 4073 . 4495 . 4623 . 4994 . 5119 5232
6255 . 6565 . 6691 . 7277 . 7318 . 7390 . 8071 . 9337 . 9689 . 10750 . 11001 .

„ P . ( Mk . 800 ) No . 332 . 432 . 958 . 986 . 1213 . 1216 . 1441 . 1787 . 2340 . 3175 . 3269 . 3550 . 3735 . 3965 . 4109 . 4327 .
5056 . 5072 . 5194 . 5903 . 6410 . 6667 . 6813 . 7415 . 7528 . 7607 . 7773 .

» R . ( Mk . 300 . ) Ro . 313 . 574 . 678 . 743 . 1209 . 1242 . 2010 . 2127 . 2388 . 2614 . 2912 . 3298 . 3368 . 3776 . 3914 . 4489 .
5251 . 5332 . 5572 . 6071 . 6472 . 6596 . 6775 . 8478 . 9095 . 9367 . 9457 .

n y . ( Mk . 200 ) No . 488 . 609 . 662 . 690 . 1693 . 1876 . 2053 . 2508 . 2786 . 2971 . 2993 . 3392 . 3658 . 3701 . 4746 . 4876 .
4937 . 5589 . 6201 . 6459 . 6909 . 7388 . 7670 . 8265 . 8424 . 9200 . 9881 .

Sie Rückzahlung der heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1 . Oktober 1888 ab und wird auf diejenigen Stücke , welche
ch ncd ) dem 31 . October 1888 zur Einlösung gelangen , für die Zeit vom 1 . Octvber 1888 ab ein 2 °/e iger DepositalziuS vergütet ,

Ans früheren Berloosuugen rückständig sind :
Sede IX . Lit . P . ( Mk . 800 . ) Ro . 2648 . 3526 . 4677 .

„ „ „ R . ( Mk . 800 . ) Ro . 2555 . 4819 .
„ „ „ Q . ( Mk . 200 . ) No 2096 . 2186 . 4269 .
„ XU . „ X . ( Mk . 2000 . ) No . 3606 . 6143 .
» „ „ <» . ( Mk . 100 O . ) Ro 2358 . 2359 . 12935 .
„ „ „ P . ( Mk . 800 . ) Ro . 622 . 3024 . 4847 .
« „ „ R . ( Mk . 800 . ) Ro . 1668 .
* , , „ Q . ( Mk . 200 . ) Ro . 1503 . 1508 . 1511 . 1514 . 1517 . 6755 . 7886 . 9102 . 9109 .
n XIII . „ X . ( Mk . 2000 . ) No . 20453 . 20470 .
H „ „ o . ( Mk . 1000 . ) No . 21393 .

„
Sliter sind früher gekündigt und außer Verzinsung getreten alle Pfandbriefe der Guldrnwährung nnb alle diejenigen

Mark - Pfandbriefe , welche nicht mit Wirkung vom 1 . October 1886 ab in 4 ° /o ige abgestempelt wurden .
Die Einlösung erfolgt bei unserer Kasse (Junghofftraße 12 ) , wie auch durch Vermittelung unserer auswärtigen Einlösung - «

fidltn, msbesonoece
in Wiesbaden bei Herren Marcus Berlis & > vL

*
@ otitvole über Berloojungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen wir auf

» «trag kostenfrei ; Antragsformulare , aus welchen die Bedingungen ersichtlich sind , können an unserer Kaste , sowie bei
mts-rea SinlösungSstM - n bezogen werden .

1

Srankfurt a . M . , den 12 . Juni 1888 .

25654 filtrier .

Eine Sch lafzim mer - Ein¬
richtung in Nußbaum , matt und
blank , gebe preiswurdig ab .

23655 Fr . Kolir , Tauuusftr . 16 .

Bettfedern - Dampf- Reinigungs - Anstalt
» Adem und Daunen werden Dienstag « , Mittwochs uud
^ nnerstags in Gegenwart des Auftraggebers gereinigt u d
SL « en hergeftellt 41 ^ ouifeustrahe 41 . 25429

L
"
)ol

fjoc < Mn . obiIe9
ge , wenig gebraucht , billig zu verkaufen . R . Exp . 25625

zu h ^ ben Römerverg 28 . 25583
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Fortgesetzt und in eindringlichiter Weise wird in jüngster Zeit durch öffentliche Vorträge und Broschüren wieder Sru.
licherseitS eine sorgfältige rationelle Körperpflege als die Grundlage für Gesundheit , Schönheit und allgemeine - Wohldefiudei
empfohlen und besonders wird darin auf die Gefahren und traurigen Folgen hingewiesen , welche durch die VernoMälsiguns d«
gähne entstehen . Wie Viele sind sich des unschätzbaren WertheS eines gut beschaffene « GsbiffeS nicht gegenwärtig , M
wie nothwenbig ist eS dämm , dre Indolenten aus ihrer Gleichgültigkeit aufzurütteln und ihnen die unausbleiblichen Folgen btt,
selben vor Augen zu führen ! Unsere moderne Lebensweise ist der Erhaltung der Zähne , eine der schönsten Zierde der Meisch«
sicherlich nicht sehr günstig , wie das jüngst veröffentlichte sensationelle Ergebniß der von Herr « Professor Äicklberg h
Nara « an dortigen Schülem vorgenommenen Untersuchungen in ebenso überraschender als betrübender Weise darthut .
scharfe Contrast der genoffenen heißen und kalten Speisen und Getränke muß ganz natürlich auf den Verfall der Zähne bi»
wirken ; die logische Folge ist , daß das Gebiß allmählig in einen Zustand geräth , in welchem er nicht mehr die ihm von k
Natur zugewiesenen Aufgabe des Zerkleinern - der Speisen genügend erfüllen kann . Die Speisen werden dem Magen uy .
reichend zerkleinert zngeführt und dieser ist nicht befähigt , die groben Speisenmengen richtig zu verdau - n , e - stellen sich allmG
Beschwerden ein , die im Laufe der Zeit an Häufigkeit und Heftigkeit zunehmen und den Magen schließlich in einen chronW
Krankheitszustand versetzen , gegen den alle medicinischen Mittel wenig helfen . Ein Uebel läßt sich nur an seinem Entsteh «
Heerde mit Erfolg bekämpfen , will man sich einen guten Mäzen — diesen Hauptfaktor der Gesundheit — erhalten , so ta
man vor Allem für Coniervirung des Gebisses . Die » zu thun ist leicht und mühelos .

Mtt de » neuesten Präparate

„ JLLODIN
“

von Profeffor Dr . Witt st ein , München , untersucht « vd empföhle « , ist Jedermann ein ebenso sicheres «!!
<mgr » ehmeS Mittel an die Hand gegeben , sich die Zähne bis iu ' s hohe Atter hivei « z « erhalte » oder doch d«
schon gelichtete « Zahubestavd vor weiterem Verfalle erfolgreich z « schütze « .

Von allen bisher bekannten Zahnreinigungsmitteln ist das

Preis per Flacon

incl . Gebrauchs . Anweisung Eingetragene

Mr . 1 . 50 .

unstreitig da - beste : e - verleiht dem Zahnfleisch eine größere Festigkeit und Härte , wodurch dasselbe widerftanösfäymer eti
und verhindert in Folge seiner fäulvißwidrigev Eigenschaft --!« das Wetterfaule « brr Zäh e . Es erfrischt da
Mund in außerordentlich angenehmer Weise , - « tfernt sofort jede « üblen Geruch « vfc Geschmack aus dewselta
und reinigt die Zähne ohne jegliche Beihülfe von erdigem , die Glasur der Zähne angreifenden Zahnpulver . Durch eit’

K Au - spülen der Mundhöhle , wozu wenigs Tropfe « in etwas W -rffer genügen , tritt sofort nach G . bn .uch w
e Erfrischung der Mundhöhle ei « , daß dadurch eine wohlthätig belebende Rückwirkung « nf du

ganze » Körper fühlbar wird , der Appetst wird rege und mit Frische und Wohlbehagen wird man an die T üflinj leimj
Tagespflichten gehen können .

Jeder üble Geruch , auch der de - Tabaks , welcher noch theilweife in den Barthaaren zurückgeblieben , wird sofort buri
den Gebrauch de - Jllvdin ' S entfernt , selbst der für Andere so sehr « uaugeuehmr Geruch aus dem Munde — weich«

theils von schlechten Zähnen , theils au - dem Magen herrührt und von dem damit Behafteten selbst gar nicht beaerkt roirb -

verschwindet sofort .
Die Intensität dcS Geruches - eS „ JLLODIN “ ist eine so nachhaltige , daß selbst die Zimmerluft von biejti

üngenehmen , erfrisch -ad - n Gerüche durchdrungen wi - d .
Dar „ JLLODIN “ hat aber noch einen weiteren unschätzbaren hygienischen Werth :

In Folge seiner antiseptischen Bestandtheile bildet es einen wirksamen

Schutz gegen Diphtheritis ,

welche namentlich unter unseren Kindern so viele Opfer fordert . Jede Mutter sollte es deshalb all

ihre Pflicht betrachten , die Kinder möglichst früh zum Gebrauche des „ Jllodin “ anzu¬

halten , da durch Ausspüten des Mundes und Gurgeln mit demselben etwaige Barterieu zerstört werdrui

also ein Weiterwachsen derselben inhibirt wird , ganz abgesehen davon , daß gerade bei Kindern ein Reinige «

des Mundes und der Zähne ein unbedingtes Erforderniß ist . Derr Dr . Oscar Johannsen , Werarrt B

Stadthospltal pt Liebau , empfiehlt das antiseptische Mundwasser pitn Gurgeln und Auspiilcii des Mundes
als besten Schub gegen Krankheiten des Rachens und die damit in ursächlichem Znsautmenhange stehende«

krankhaften Erscheinungen .

Der sich — besonders nsch G - uuß von Bier — während des Schlafes häüfir in Menge ousetz,nde so läst ge Lch
'

Schutzmarke .

Apotheken ,
MARKE

Erhältlich

in den
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wird durch AvSspüleu des Mundes und Gurgeln mit JLLODIN leicht xelöst und entfernt . Zugleich werde « d e inneren Hals -

Mit durch den Alcohol - Gehalt des Jllodin gestärkt und werden demzufolge widerstandsfähiger gegen Erkältungen gemacht

Herr Profeffor Dr . Wittstein , München , schreibt über „ Jllodin “ Folgendes :

^ Das Zahn - und Mundwasser „ JltltODIJS66 ist , wie die chemische
Untersuchung ergeben hat , frei von allen schädlichen organischen und unorganischen
Substanzen , dasselbe enthält aromatische Stoffe in passend gewählten Verhättniffen ,
die ihm einen angenehmen , erfrischenden Geschmack ertheilm . Es wirkt in Folge
seiner in der Wiffenschast als hervorragend anerkannten antiseptischen Bestandtheile
in hohem Grade fäulnißwidrig und verdient deshalb auch besonders bei Kindern
als Schutzmittel gegen Krankheiten des Rachens ( Diphtheritis ) alle Empfehlung .

*

Jeder unbefangene Leser wird zugeben müssen , daß dieses neue Zahn -- urd MlNdwasse , welches alle die geschilderten
Kgenschasten in solch vollkommener Werse in sich vereinigt und deßhalb euch von ärztlicher Seite warm empfohlen wird , auf
W Beste und Vollkommenste sein muß , wes bis jetzt existirte . Und daß die hier angeführten Behauptungen auf Thatsäch -
Weit beruhen , davon kann sich I bemann leicht überzeugen , denn die relative Billigkeit des „ JLLODIN “ gestattet einem
geben diesen Versuch . Wer einmal „ Jllodin “ gebraucht hat , wird sicher kein anderes Präparat mehr benutzen wellen .
Der Preis einer Flacon „ Jllodin “ riebst Anweisung welcher für Monate auSre ' cht und in Folge seiner Concentration in
Baffer gelöst einem Liter Zahnwasser gteichk - mmt , beträgt nur Mk . 1 .50 und ist in jeder Apoll eke erhältlich

Man achte genau auf die gesetzlich geschützte Marke „ Jllodin “
( Schweizerkreuz mit der weißen Schrift „ Jllodin “ ) , sowie

mf die am Halse des FiaconS angebrachte Plomoe de « Fabrikanten .

„JLLODIN “ ist ein antiseptisches Zahnwassar von höchster Annehmlichkeit nnd bis Jetzt
unerreichter Güte nsd Eigenschaften .

„JLLODIN “ wirkt erstaunlich erfrischend auf Mund und Gaumen .
„JLI ODIN “ kräftigt das Zahnfleisch , schützt demzufolge das Gebiss vor frühem Verfall .
„JLLODIN “ reinigt und conservirt die Zähne , es erfrischt und belebt in Folge dessen den

ganzen Körper .

„ JLLODIN “ entfernt jed ® ss üblen Geruch — ob von Tabak , von schlechten Zähnen oder aus
dem Magen herrührend .

„ JLLODIN “ ist ein Schutzmittel gc gin Diphtheritis und sonstige Krankheiten des Rachens

„JLLODIN “ löst den Schleim auf , erhaltet die Malstheile und macht dieselben gegen Erkäl¬
tungen unempfindlich .

Erhältlich in WresbaÄe « : Viktoria - Apotheke ( Ohr . Belli ) , Ecke der Rhein -

und Moritzstraße . 25660

Heinrich Sperling ,

Hof - Tspezirer Sr . Hoheit des

Herzogs zu Nr . stau ,
Tauuusstr . 43 . Wiesbaden , Tanuusstr . 43 .

Hobel - Fabrik & Lager .

Filiale der Renaiffance - Möbcl - Fabrik von

JKoj ^ rankenber ^ zu Noedhausen a . H .

Größte Answ hl
w

von
*

übel , Spiegeln , Ketten
und IFol & ter wahres » aller Arten

« « ter Garantie z « Fabrik «- reifen .

„
BL Uebernahme ü

sammtUcher Wsh »aun .,s « G »« rjchLu « gea « uv
Dreoratjorreu . 22807

A - Für Metzger ^ 5 I
« np .

^ . e la Hcmdurgsr BSoufe » ä Mk . 2 .80 und 3 .50 ,
Ja F ' aukfnrter Blorseu ä Mk . 2 .50 und 3 50 , Drill -
6 »o « fess ä Mk . 1 .80 , Blonfenstvffe .

„ Zum billigen Laden “
, dl W - dcrgüffe 31 .

Bürger - Schiitzc « Corps .

Nuferen Mitgliedern zur Rochrichi daß unsere
Sch '.eßstänüe von heute ab jeden bis zum
1 . Juli unentgeltlich zum Uebungs chießen zur

Verfügung stehen . Der Vorstand . 259

A . V '-' it , 8 Tannusstrasse 8 .25626

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe Tuche und Buckskins zu bedeutend
ermässigten Preisen .

Türk . Tabake & Cigaretten
sind frisch eingetroffen .

I P Dn4k Wilhelmstraße 42a ,
25684 J « - ■ ’ n . ! , im „ Kaiser - Bad " .

Old Scotch Whisky ,

„ Irish
„

Ohl iEom
emptiehlt in Original - Flaschen

25614 ISduard Adolphstrasse 7 .

Himbcrr - unö Kirsch - Syru -
zu Sauce « » ad Limonade » in Flaschen , sowie in Gebinden
vfserirt billigst Jeau Bitter , TauuuSstraße 45 . 24111
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unentgeltlich abgegeben worben ffnb , zum Erlöse von 18 Mk . 80 Pf . , Die
Vervachtuug eines kleinen Streifchens Uäbtifdjen Landes neben der englischen
Kirche , welches seither an die verstorbene Sri . Zeegers -Veekens verpacht !!
war , an deren Nachfolger im Besitze des Hauses Fraukfurterstraße No . 6

Herrn Gustav Häffner unter denselben Bedingungen , sowie der Vertrag
mit den Herren Gebrüder Wendenins , betr . Abtretung von 17 Är
15 Onadrat -Meter Land am Ecke der Neubauer - und GcisoergerstwN
unter den üblichen Bedingungen erhalten die Genehmigung des Collegiums .
( Hierauf geheime Sitzung .)

* Strafkammer . Sitzung vorn 19 . Sunt . Wegen Diebstahls in
zwei Fällen hat sich der Gartner Heinrich Kletti und wegen Hehlerei ui
einem Falle der Laudwirtd F . C . H ., Beide von hier , zu verantworten . Bezüg¬
lich des Angeklagten Kl . verhall sich die Sache folgendermaßen . Äm
19 . April d . Zs . kam er zum Gärtner Bien , um bei diesem wegen Arbeu
nachzufragen . B . empfahl ihn zu einem Lehrer an der Emserstraße , oer
hätte einen Gärtner nöthig . Kl . war nun auch bereit zum Arbeiten , «
fehlte ihm aber das Nöthtgste , die Grabschippe . Er erinnerte sich nun am

Tage zuvor in dem Garten einer unbewohnten , dem Rentner Heuer ge¬
hörigen Billa an der Kavelletiftraße eine solche gesehen zu haben , welche
ihm aus der Verlegenheit helfen sollte . Rasch entschlossen ging er noch aui
Abend desselben Tages dorthin , stieg über das Garteiigelanber unb ieeit

sich so in den Besitz des Arbeitsgeräths . Dabei mttersiichte er auch on
dort stehenden Rosenbäumchen , fand , daß dieselben sehr leicht zu entfernen
tvaren , und riß auch thatsächlich acht solcher Bäumchen aus , von denen et
den größten Theil in den Garten einer hiesigen Dame verpflanzte .
habe er aber nur aus Dankbarkeit gegen diese gethan , weil ste ihm m
Winter öfters Wohlthaten erwiesen . Ten kleineren Theil der Noseubaumaieu
will Kl . an einen hiesigen Gärtner für 1 Mk . 70 Pfg . verkauft haben.

Lokales und Movinziesses .
• Sitzung des Gemeinderaths vom 19 . Juni . Anwesend unter

dem Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn Dr . v . Shell der zweite
Bürgermeister Herr Heß , die Herren Hülfsarbeiter Gruber und
Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadtvorsteher Beckel , Serie ,
Goetz , Käßberger , Mückler , Maier , Dr . Schirm , Schli nk ,
Wagemann und Weil .

Folgende Coneessionsgesuche werden auf Genehmigung begutachtet :
a ) dasjenige des Herrn H . Martin , betr . Kleinhandel nut Spirituosen
in versiegelten und verkapselten Flaschen in seinem Colonialwaaren - Geschäfte
Hochstätte 80 ; b) des Herrn B . Elvert , betr . unbeschränkte Schankwirth -
schaft Mauerggsse 16 ; >c) de « Herrn Karl Krohmaun , betr . Weiter -
führutm der Wirthschaft Aarstratze 2 ; d ) des Herrn Kellners G . Schmitz ,
betr . Wirthschastsbetrieb im Hause Helenenstraße 5 .

Der Herr Oberbürgermeister erwähnt eine Notiz des „Rhein . Kuriers "
,

welche die (Steuererhebung fritiftre , daß nämlich die Steuer öffentlich an¬
gefordert werde , wenn nock keine Zettel zugestellt seien . Ob sich der
Schreiber dieser Zeilen auch etwas habet gedacht habe , könne er nicht be -
urtheilen , jedenfalls kenne derselbe diese Einrichtungen nicht . Die Gemeinde¬
steuer könne erst , nachbent die Listen von der Regierung genehmigt und
zurück seien , mit Aufgebot vieler Schreibaushülfe tu über 20,000 Zetteln
angefordert werden , und dies geschehe immer erst bei den einzelnen Straßen
dann , wenn die Zettel wirklich zugestellt seien . Die großen Zahlungen ,
welche am 1. Snlt zu leisten seien , bedingten aber eine beschleunigte Anforderung .

Herr Dr . Serie erörtert , daß namentlich bei Regenwetter der Ver¬
bindungsweg zwischen der Sonnenbergerstraße und der Gärtnerei her Herren
Weber & Co . durch starkes Befahren tu einem äußerst schlechten Zustand sei
und darunter auch die Kreuzung des Promettadenweges sehr zu leiden habe .
Er empfiehlt eine Pflasterung dieses Ueberganges und zwar im Znteresfe
des Fremden -Pnbliknms recht bald . Das Collegium erfeunt diesen Miß¬
stand an und beschließt , das Stadtbanamt mit der alsbaldigen Pflasterung
auf die ganze Breite des Fahttveges zu beauftragen unter vorheriger Ver¬
ständigung mit der Cur -Verwaltung , tu deren Verwaltungsbereich die frag¬
liche strecke liegt .

Der Herr Ober -Bürgermeister gibt dem Gemeinderath davon Keuutuiß ,
daß er mtt einem Schreiben vom 16 . Suiti c. an das Hofmarschallamt in
Berlin einen Kranz zur Niederlegung am Sarge des uereivigten Kaisers
und Königs abgefanbt habe .

Das Eisenbahn - Consortinm Darmstädter Bank - Hermann
Bach stein hat Zeichnungen des für die projectirte Dampf -Straßenbahn
Wiesbaden -Biebrtch , sowie die Pferdebahn in Wiesbaden vorgesehenen
Oberbaues vorgelegt . Die Bau -Commission hat gegen die verschiedenen
Systeme und ihre Verwendung nichts zu erinnern , befürwortet aber , der
Unternehmerin zur nochmaligen Erwägung anheim zu stellen , ob es nicht
zweckmäßiger sei , den für die Pflasterstraßeu bestimmten Oberbau der
Dampfbahn auch für die chaussirten Straßen Adolphsallee und Nerothal
anzuwenden . Der Gemeiuderath beschließt demgemäß .

Sn der Streitsache gegen Nehemias theilt der Vertreter der Stadt ,
Herr Sustizrath Dr . Herz , mit , daß das König !. Landgericht Zwischeuurtheil
erlassen habe dahin , datz die Klage , so weit sie auf ein Provisions¬
versprechen gestützt sei, ungerechtfertigt erscheine , daß aber eilte Klag¬
änderung nicht angenommen werden könne und zu weiteren Verhandlungen
über das neue Vorbringen Termin auf den 25 . September bestimmt sei .
Das Collegium nimmt Kenntniß hiervon .

Der Gemeinderath erklärt sich mit der von Herrn Standesbeamten
Sooft vorgeschlagenen Umnummeriruna der Häuser Mainzerstraße 26
bis 56 einverstanden . — Das König ! . Eisenoahn -Betriebs -Amt theilt
mit , es könne den vom Gemeiuderath befürworteten Privat -Ueber -

&
in der Nähe der Schiersteinerstraße nicht gestatten , da die Art der
aden -Lattgenschwalbacher -Bahn als Seeuudarbahu und die baut « in

Verbindung stehende geringe Streckenbewachung einen derartigen Uebergang
ganz besonders verbiete . Die Bau -Commisston empfiehlt , den Anspruch
keineswegs fallen zu lassen , sondern die laudespolizeiliche Begehung wieder¬
holt geltend zu machen . Der Grund der Ablehnung erscheint der Bau -
Commisston nicht stichhaltig . Das Collegium ist gleicher Ansicht und
pflichtet der Bau - Commission bei .
. Um den Betrieb der Pferdebahn nicht in späterer Zeit stören zu müssen ,
ist es nöthig , die Gasleitung in der Langgasse und zwar vom Michelsberg
bis zur Kirchhofsgafse umzulegen , bevor die Pferdebahn dortselbst gebaut
wird . Da nicht nur die Hauptleitung , sondern auch 28 Privatabzweigungen
erneuert werden müssen , so .ist eine Sperrung dieser Straßenstrecke er¬
forderlich . Herr Direeror Winter fragt an , in welcher Zeit diese
Sperrung den dortigen bedeutenden Straßenverkehr am wenigsten hindern
werd «. Sie Bau -Commissiou hält 2 Wochen vom 9 . bis 28 . Juli am
geeignetsten und der Gemeiuderath stimmt zu .

Der Erste Pfarrer Herr Bickel theilte bereits untern 28 . Sanuar d . I .
mit , daß ein Theil des Trottoirs vor dem Hauptthore der Bergkirche bis
zum Pfarrhause noch gar nicht gepflastert und das Trottoir am Pfarr¬
hanse infolge wiederholter Ausgrabung in einem sehr schlechten Zustande
sei , und fragte au , ob nicht das fragliche Trottoir bis zur Mittelschule in
derselben Weise , wie dies vor 2 Sahren mit dem übrigen längs der Um¬
fassungsmauern geschehen , auf gemeinsame Kosten der Stadt und der
evangelischen Kirchengemeinde neu - bezw . umgepflastert werden könne , da es
offenbar im Sntereffe beider Meile liege , bas Trottoir , bas während
des Sommers insbesondere von Curfremden , welche die Bergkirche besuchen,viel begangen werde , in einen den heutigen Verhältnissen unserer Stadt
entsprechenden Zustand zu setzen . Die Ban -Commtssion empfahl nunmehr ,da die Kosten nicht unbeträchtlich sind ( insgesammt 25 —2600 Mark ) ,
für da » laufende Jahr von der Ausführung der Trottoirs abzusehen

und die Angelegenheit bei der Berathung des nächsten Budgets wieder
aufzunehmen . Der Gemeinderath erhebt diesen Antrag zum Beschluß

Herr Louis Slum bittet den Gemeiuderath um die Eröffmuw
eines zweiten warmen Srunnens , da der Verkehr an dem sogenannter
Sauerbrunnen , in der Grabenstraße so stark sei , daß der Einaana
zu seinem Hause durch große und kleine Wagen stets versperrt sei
Seine Miether wollten , wenn dies nicht anders würde , ausziehen . k>en
Sinnt bittet den Gemeiuderath , Ordnung an dem Brunnen zu dtaieii

"

Auch ersucht er , der Nachtwache den Beschluß des Geiueinderaths von
1884 , wonach vor 4 Uhr Morgens nicht angefangen werden dürfe , in Et ,
innerung zu bringen . Herr Director Winter , welchem die Befchwerde
Vorgelegen , äußert sich dahin , daß dieselbe nicht ganz unbegründet sei, da durch
die große Zahl von Fässern tc . der Verkehr am Säcrerbrunnen jeittteiie
erschwert sei. In früherer Zeit sei der Verkehr nur unbedeutend gewesen
habe aber nach der neuen Fassung bedeutend zugenommen , sodaß sich aus
her Bereitunä von Thermalbädern ein eigenes Gewerbe gebildet habe
dessen ganze Thatigkeit sich am Bäckerbrnnneu concentrire ba andere gt<
eignete Bezugsquellen nicht existiren . Dem Antrag auf Errichtung eine?
zweiten Brunnens könne vorläufig wegen Mangel an eitler Quelle und
Giuudeigeuthum nicht entsprochen werden . Dagegen dürfte sich dn
angeregte Mißstand ermäßigen lassen , wenn zur Aufrechthaltung der
Ordnung am Brunnen und auf der Straße eine geeignete Aufsicht her,
gestellt würde . Wenn hie Polizei -Behörde durch öftere Loealbesichtigunz
nicht Wandlung schaffen könne , so müsse seitens der Stadt eine Auf
sicht bestellt werden . Die Kosten könnteit in reichlichem Maße gebe«
werden , wenn für das am Säderbruttnen znm Betriebe eines Wetotrbes
entnommene Wasser eine Abgabegebuhr erhoben würde . Das Collegium
verweist die Angelegenheit zur Prüfung her Wiuier 'schen Vorschläge und
demiiächstigen Begutachtung an die Wafferwerks -Commissiott .

An Bangesnchen siegen vor und werden auf Genehmigung begut¬
achtet a ) dasjenige des Herrn NentnerS Chr . Gaab , betr . Vornahm
verschiedener Sauuerättheruugen in seinem Hanse Walkmühlstraße 15;
b ) des Herrn Zimmermeisters B . Sacob , betr . Einfriedigung einer Wiese
int Dambachthal ( auf Widerruf) ; c ) der Frau Zimtnernietster W . Gail
Wwe ., betr . Errichtung eines CncusgebändeS an der oberen Rbeinsttaße
(unter specielleu Bedingungen ) ; d ) des Herrn Gärtners H . O . Zimmer¬
mann , betr . theilweise Ausmauerung eines Schuppens und Anlage einer
KamiueS Platterstraße 31 (auf Widerruf ) : e) her Frau H . He « ß Wwe,
betr . Vornahme von Veränderungen bet Ausführung des Landhaus -
Neubaues und Theilung des Grundstücks Elisabethen stratze 21 ; f ) des Hem
Maurermeisters C . Schäfer , betr . Errichtung eines Lagerhauses mit
Pferdestall und Futterraum Moritzstraße 81 (auf Widerruf ) : g ) des hem
DecorasionSmalers H . Erbe , Betr . Errichtung eines Hintergebäudes
Albrechtstraße 87 ; h ) des Herrn Kaufmanns A . Wolfsohn , bitt.
Ausführttng einer Kellerei -Anlage Moritzstraße 9 .

Die Herren W . Hoffmann und Genossen beabsichtigen im NetoU
eine dritte Villa zu errichten . Die Ban -Commission empfiehlt , die @t=
snchsteller dahin zu bescheiden , daß der Gemeinderath die Ertheilmz
des erforderlichen Baudispenses bei dem Bürger - Ausschüsse unter bei
Bedingung empfehlen wolle , daß die Kosten für Canal ( 7 ») , Gasleitmg ,
erhöhtes Trottoir und Steine nebst Fahrbahn -Regulirung auf die Ftom -
länge des Baugruudstückes int Nerothal vor Beginn der Bauarbeiter
baar bezahlt werden und der zur Straßenregulirung nöthige schmale
Streifen unentgeltlich abgetreten wird . Die genaue Berechnung wird
noch erfolgen . Sm Interesse eines z. Zt . her Bearbeitung unterliegenben
Straßenprojects zwischen Grubweg und Nerothal läge es . Wenn die Gesuch-
steiler ihr drittes oberes Landhaus um ca . 5 Meter weiter abwärts rückten.
Der Gemeiuderath beschließt dem Anträge seiner Ban - Coiumission gentäfe.

Die Versteigerung her Grascrescenz im Distrikt „ Altenweiher , sowieam
Münzbergstollen erhält zum Erlöse von 109 Mk . 50 Pf . die Genehmigung der
Collegiums , desgleichen die wiederholte Versteigerung von 82 alten Schul¬
bänken , für welche bei der ersten Versteigerung nur 6 -ölt . 50 Pf . erlöst waten
und von welchen inzwischen 4 Stück au die altisraelitische Cultnsgemeinde
....... - --- - — Erlöse von 18 Mk . 80 Pf . Die
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Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Königliche Schallspiele . Die von der . Köln . Ztg . " zuerst ge¬

brachten Nachrichten über die Subvention , so wird dem „F . I . " geschrieben ,
sind total falsch . Staatsminisier Graf v . Stolberg gab die Erklärung
ab , daß das Haiisministerium der Stadt Wiesbaden über die Platzfrage
in weiteren Grenzen freie Wahl lasse , wenn nur der Platz so gewählt
werde , daß er für das Pnblikuin geeignet sei und den Besuch nicht schmälere .
Die bisherige Subvention von 160,000 Mk . pro Jahr solle
aber in der Folge nicht überschritten werden , was in den
letzten Jahren fast immer der Fall . Für den Fall einer lieber «
schreituilg müsse das Bedürfniß nachgewiesen werden . Die Sache war
lediglich im Hausmiuisterium verhandelt , ohne Zuthuu von Kaiser
oder Kaiserin .

* Die Zukunft unseres König ». TheaterS betreffend . Ein

hiesiges Blatt , das nachträglich immer richtig prophezeit hat , weiß es
wieder einmal bester ! Das bekannte Augurenlächeln , mit dem der der
Redaction desselben sehr nahestehende Corrcspondent der „Köln . Ztg ." ,
der zuerst die falsche Nachricht von der gänzlichen Aufgabe unseres
Theaters von Seiten des Hofes und der Königl . Schatulle gebracht , dieses
Augurenlächeln , mit dem er unsere Mitthcilungen aufgenoinmen hat , kam
auch uns an , als wir die Notiz der betr . Local -Zeitung vom Montag
Abend lasen . Da » Blättchen und sein Kölner Correspondent können sich
beruhigen : wer zuletzt lacht , lacht am besten ! Bon wem der „ Berliner
Börsen - Courier " seine Nachrichten bezieht , ist uns völlig unbekannt ,
wir hatten sie aus directester Quelle und halten sie im vollsten
Maße aufrecht . Nicht , wie der hem allwissenden Blatte nahestehende
Kölner Correspondent ganz falsch berichtete , die völlige Aufgabe als
Hoftheater , sondern nur eine Veränderung in der Leitung war ge¬
plant und wird noch inuner geplant . Die Mittheilungeu der „Kölnerin "

hatten uns natürlich gar nicht beeinflußt ; schon zwei Wochen vorher
wußten wir , daß etwas im Gange sei, mußten aber aus gewissen Gründen
schweigen . Die Sache steht auch jetzt noch — trotz der betrübenden Er¬
eignisse und rrotz des Regierungswechsels — zur Berbaudlung an
bei maßgebenden Stelle und wird sich sehr bald entscheideu ,

Öen
der Hehlerei zutreffen . — Die beiden Taglöhner Heinrich I .

grd M . von Johannisberg waren wegen Jagdvergehens anm
nnbc8 wurde auch Ersterer überführt und zu einer Gefängnißstrafe von
l Wochen verurthellt , dagegen Letzterer mangelnden Beweises wegen frei «

chrochen. Auf Berufung der König !. Amtsnnwaltschast hatte sich heute die
Aiafkammer als Berufungsstlstanz mit der Sache zu beschäftigen . Die
Weisaufnahme ergab , daß beide Angeklagten gemeinschaftlich die Jagd
ausgeübt baden , und zwar unberechtigter Weise und mittelst Schlingen .
Tie Strafkammer hob deßhalb das erste Ilrtheil auf und venirtheilte
itbender Angeklagten zu einer Gefängnißstrafe von 2 Monaten und in
dieKoste» des Verfahrens . — Gelegentlich einer Jagd am 18 . November v. I .
Wen sich viele Zagdtheilnehmer in einer Wirthschaft in Diedenbergen rin «
leimden, um den Tag gemüthlich zu beschließen. Zu den Jagdgenosten gesellte
Pouch der Metzger und Tüncher Heinrich Frau ^ F . von Di ed enb e rgeu ,
Mer von Wiesbaden kam , wo er vor der Strafkammer einen Termin

♦ Schwurgericht . Es sind weiter vom Dienste eines Geschworen ,
entbunden worden die Herren Landmann Philipp Gemmer I . von
Miehlen und Rentner Friedrich Obarius von Cronberg . An bereit
Stelle wurden ausgeloost die Herren Ingenieur Wilhelm Schumann
von Esch und Weinhändler Anton Berges von Schterstein .

* Turrnusik . Wie wir vernehmen , werden , dem Erlab im „Reichs -

Anzeiger
" enffprechend , Donnerstag Früh die Concerte des Cur -OrchesterS

wieder beginnen . Die Programms derselben werden in erster Reihe Rück¬
sicht auf ernstere Nummern nehmen .

*
Magnetar genannt „Königin der Luft "

, ein Schaustück , welches
in London , Berlin und Köln die grüßte Sensation erregt haben soll , ist
täglich im „Hotel St . Petersburg "

, Telaspöestraße 3, ausgestellt .
* Fremden -Vertehr . Zugang in der verflossenen Woche laut der

täglichen Listen des „Bade - Blatt " 2133 Personen .
* Kleine Notizen . Bei einer dieser Tage gestorbenen jungen Frau

lag die Bermuthung vor , sie sei infolge Vergiftung aus dem Leben geschieden .
Dtes hat sich als unzutreffend erwiesen , denn die gestern durch den Kreis -
Physikns , Herrn Medizinalrath Dr . Bickel , vorgenommene Sectio » der
Leiche hat ergeben , daß der Tod infolge Magenblntnng (Zerspringen des
Mageugefäßes ) eingetreten ist .

* Biebrich , 19 . Juni . In letzter Zeit kam in Mosbach vielfach von
den Bleichplätzen Wäsche abhanden . Dem Herrn Gensdarm Weber gelang
es am Samstag , in einer Frau K . den Dieb zu ermitteln und die ge¬
stohlenen Gegenstände im Wertlle von etwa 90 Mk . zu erheben . Die Frau
ist verhaftet und bereits nach Wiesbaden in ' s Gefängniß abgeführt worden .
— Ter Rhein wächst ; seit gestern ist er um 12 Centmieter gestiegen und
vom Oberrhcin kommen Berichte über starkes Steigen .

* Rüdes »,
'
m , 18 . Juni . Die „Krieger - und Militär -Kameradschaft "

widmete dem verstorbenen Kaiser einen großen Eichenlanbkranz , auf dessen
Landschleife die Worte gedruckt sind : „ Ihrem glorreichen Heerführer bringt
das Laub von den Eichen des Niederwaldes als letzte Huidigung dar —
die Krieger - und Militär -Kameradschaft zu Rüdeshetm a . M ."

* Ems , 15 . Juni . Zum ersten Male seit Jahren ist hier in der ver¬
flossenen Nacht rin Einbruch vorgetommen . Der Dieb batte es auf die
Kasse der Sammelstelle der Nass . Sparkasse abgesehen , in welche am vorher¬
gehenden Tage mehrere ansehnliche Beträge eingezahlt worden waren . Er
hatte sich jedoch gründlich verrechnet und mußte leer abziellen .

* Limburg , 18 . Juni . Anläßlich des Todes Sr . Majestät Kaiser
Friedrichs findet ein 14 tägiges Geläute in allen Kirchen der Diözese von
12 — 1 Uhr Mittags statt .

* Weilburg , 18 . Juni . Bei der Wahl eines Bürgermeisters
für unsere Stadt wurden für Herrn Bergverwalter Schaum dahier
30 Stimmen und für Herrn Verwaltungsveamten Heinrichshofen von
Simmern 3 Stimmen abgegeben . Ersterer ist somit gewählt .

* Höchst , 18 . Juni . Auf einen „Apparat zur Herstellung farbiger
Linien , Bänder und Schablonirnngen an Decken " ist den Herren A . Gott¬
schalk und A . Sprengel hier ein Reichspatent verliehen worden .

Mßtt diesem schweren Diebstahl , dessen Kk. vollständig geständig ist ,
bat et am 30 . März b . Js . in der Gemarkung Sonnenberg dem
OberfSrfter Schönborn von dessen Grundstück 12 junge Obst -
hSufflÄen, welche ebenfalls sehr leicht aus dem Boden zu entfernen
iwieit und einen Werth von 86 Mk . hatten , entwendet und sie
« Müangellagten H . für 8 Mk . verkauft . Kl . ist auch dieses
M3 geständig, H . dagegen bestreitet entschieden , über den Ursprung der
Siitlwchen etwas gewußt zu haben . Der Herr Staatsanwalt erblickt »edoch
h itr Person des Angeklagten , welche hier genügend bekannt sei, sowie in

im aufdringlichen und billigen Angebot des Kl . Verdachtsmomente genug ,
Mc auf ettte Schuld des H . schließen ließen , und beantragt gegen den -
rttn 14 Tage Gefängniß . Gegen Kl . wurde mit Rücksicht auf die wieder -
Wten und erst neuerdings wieder verbüßten Aorsttafen wegen eines
bittren und eines einfachen Diebstahls auf eine Gesammt -Zuchthausstrafe von
1 Zähren , auf Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte für die Dauer von
; Zehren und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannt . H . wurde dagegen
w her Anklage der Hehlerei freigesprochen , indem wohl erhebliche Ver -

tichtsmomente Vorlagen , aber keineswegs erwiesen sei , daß die Vorans -

Ben
der Hehlerei zutreffen . — Die beiden Taglöhner Heinrich I . und

ard M . von Johannisberg waren wegen Jagdvergehens anaellagt

buit. Mit dem glücklichen Verlaufe desselben rühmte er sich und machte
babethöhnische Bemerkungen über den Bürgermeister , welcher gegen ihn
gl» Zeuge aufgetreten war . Die übrigen Gäste machten ihm deßhalb
tinenVorhalt , worüber F . aufbrauste , sofort mit Allen in Disput lag und
w Jeden etwas wußte . Au ? dem Disput wurde ein Handgemenge , wobei
ihnfein Vetter , der Metzger und Tüncher Franz F . von Diedenbergen , kräftig
mtetstützte. Hierbei haben sich nun die Beiden verschiedener Körper¬
verletzungenschuldig gemacht . Franz besonders hat seine Hülfe weit aus «
gebthutund verletzte mit irgend einem unbekannten Instrument , einem
« swlliHen Werkzeug , sowohl den Gastwirth Schmidt als dessen Neffen
Ml mcht unerheblich , während der Angeklagte Heinrich Franz F . sich
nur 6er Körperverletzung des Faust schuldig gemacht hat . Die beiden
Aapshähite werden überführt erachtet und der Hauptattentäter Franz F .
zueiuerGefängnißstrafe von 8 Monaten , Heinr . Franz F . zu einer solchen
ton 2 Monaten und Beide zur Tragung der Kosten verurthellt . Ersterer
mchmit Rücksicht auf die Höhe der Strafe als flitchtverdächtig angesehen und
fchrt verhaftet . — Ein junger Hansbnrsche Marttu Sch . von Lattfeu -
jtlden bat sich zum Nachthelle einer hiesigen Dame der Uuterschlaguttg ,
iottie weiter der Urkundenfälschung und eines Berrugversnchs schuldig
Macht, indem er sich auf Grund dieser gefälschten llrkunde einen rechts¬
widrigen Verrnögensvortheil zu verschaffen suchte . Er wird überführt
und zu einer Gesammtgefängnißstrafe von 5 Wochen und in die Kosten
dmlrtheilt. _ __ __

* Die sensationellsten Gerüchte , die junge kaiserliche Familie
ietreffeud, von denen dasjenige über ein Attentat auf Kaiser Wilhelm das
ungeheuerlichste, gehen seit einigen Tagen hier und in den Nachbarstädten
um. Es bedarf wohl nicht erst der Versicherung , daß dieselben aus der
« ift gegriffen sind . Ihre Urheber verdienten , ermittelt und exemplarisch
beitraftju werden .

* Der feierliche Trauer - Gottesdienst der israelitischen Enltus -
Mmde für weiland 5c . Majestät Kaiser Friedrich tvird heute Abend in
d«t Synagoge (Michelsberg ) ftattfinben .

* Wie lebhaft die Theilnahme an beut frühen Hittscheiden
Mtfer Friedrichs auch im Auslande und besonders in England
Munden wird , geht wohl auch daraus hervor , daß von dort ans fort «
Ehrend Anfragen nach Portraits des Verewigiett entlaufen . So wurden ,

mir hören , seitens großer Londoner Verlags -Anstalten bei der Firma
- t Oilbei & Jacob , Hof -Photographen hierselbst , bedeutende Bestellungen
Ms Portraits Sr . Majestät gemacht , da die Original -Aufnahmen der ge=
tonnten Firma bekanntlich mit zu ben besten zählen .

„ .
* Personalien aus dem Eonsistorialbezirk Wiesbaden .

Lune Majestät bet Kaiser und König habet : ben evangelischen Pfarrern
f
' ogd zu Eppenrod und Stahl zu Holzappel die Annahme und An -

itgung des ihnen von Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog von Oldenburg
Mteheiten Ritterkreuzes 2 . Elaste des Großherzog !. Haus - und Verdienst -
Mens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig zu gestatten geruht . — Pfarr -
« walier Ernst Schilp in Strinzmargarethä ift vom 1. Juli d . I . ab
iiin: Pfarrer daselbst ernannt worden .

* Bacaut ist die Pfarrei Soden ; competenzmäßiges Einkommen
m. 1880 Mk . neben einer Wohmingsvergütung von 700 Mk . Die Wieder -
"mtzuitg erfolgt durch bas Königl . Eonsistormtm
. .

*
Beerdigung von Selbstmördern . Das Königl . Consistorium"W m ©Tinnerting , daß die Begleitung der Leiche eines Selbstmörders

toj Gesang der Schuljugend inne dies auf dem Laude üblich ) uttzweifel -
Wt bet Vorschrift widerspricht , wonach solche Leichen still beerdigt
tomtt sollen .
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Königlicher Wille der bestimmende ist ! Daß es sich aber nicht
leere Gerüchte handelte , versichern wir unseren Lesern auf das
bestimmteste .

Kindt
8

werde den Staat nach dem Beispiel seiner SBätet
^
lenlen 7

"
, f

besonders bedeutungsvollen .
" Die „ Deutsche Zeitung "

beietti"
!« aus dem Herzen geschL

der Abtheilung umflort und sind die Einzelaussteller damit beschäftigt ,
ihre Ausstellungen mit Trauerflor zu behängen . Die ganze großartige
Abtheilung in tiefe Trauer gehüllt macht einen ernst feierlichen Eindruck .

* Pest , 19 . Juni . Nachdem im Budget . Ausschüsse Rednn
verschiedener Parteien ihre Zustimmung zu der äußeren Politik ml
gesprochen hatten , beantwortete der Minister des Aeußeren

die Proclamation als ernste , schlichte , aus dem Herzm aeschM .
zum Herzen dringende Mannesworte . Der Kaiser habe das W - »
und die Art seines gewaltigen Großvaters geerbt . Er bekunde
einen offenen Blick für die Seelengröße des Vaters .

* Rom , 19 . Juni . Der König machte gestern Abend tat
deutschen Botschafter einen Condolenzbesuch .

lifrbet «,
Sitbet «
Hit der -
«» erika

* London , 19 . Juni . Die meisten Morgenblätter bchrch
die Proclamation Kaiser Wilhelms II . und finden in den SBorkn,
die der Kaiser und König an das preußische Volk richtet , besmta! 0 Di <
beruhigend für Europa den Passus , wonach der Herrscher M

ü ' 0,1

nach dem Beispiele seiner Väter den Frieden zu schirmen . In
„ Daily Telegraph " hebt den fürstlichen Ton der Rede hervor . 1 «
„ Standard "

bezeichnet die Proclamation als eine solche, die sch
gegen Niemanden wende und Niemanden verletze .

neuen
Aussicht
arbeitete

$ 08 « !
1(8 Berei

— ime wir nach nHernen eßen , aus Berlin t >irect uns zu¬
gehenden Informationen mittheilen können . Wir werden seiner Zeit
den Besserwisser in der Louisenstraße an sein gestriges Dementi er¬
innern . Wir haben nie bezweifelt , daß dies Blatt , was das hiesige
Theater betrifft , auf 'r Allergenaueste informirt sei, ja , in den aller -
engsten Beziehungen zu demselben stehe . Aber diesmal
mußte diese Quelle denn doch versage » , denn natürlich werden direete
Mitthellungen von einer geplanten Veränderung bis znr völligen Ent¬
scheidung der hiesigen Leitung vorenthalten . Man pflegt das bekanntlich ,
wo ein Ersatz gesucht wird , stets so zu halten I Wir wollen übrigens noch
mittheilen , daß der gestern genannte Candidat , Frhr . Kurt v . Secken¬
dorfs , der mütterlicherseits einer Künstlerfamilie entstammt , noch immer
die meisten Chancen hat , daß der dritte , noch nicht genannte Candidat ein
naher Verwandter dieses Herrn ist , und daß sich die Angelegenheit viel¬
leicht schon zu gleicher Zeit mit der Theater -Neubau -Frage entscheidet .
Natürlich kann man jetzt Bestimmtes noch nicht sagen , da jetzt ein anderer

Weiteste Machrichten .

* Berlin , 19 . Juni . Die Morgenblätter besprechen die
Proclamation des Kaisers in überaus sympathischer Weise ,
indem sie mit besonderer Genugthuung die von dem jungen Herrscher
aufgestellten herrlichen Ziele hervorheben , sowie die Betonung des
Vertrauens und der Zusammengehörigkeit des Fürsten und des
Volkes . Das Gelöbniß dieser Treue werde überall mit derselben
Herzlichkeit erwidert werden , mit welcher cs ausgesprochen worden .
Es sei zu hoffen , daß dieser schöne Einklang in aller Zukunft er¬
halten bleibe . Das preußische und das deutsche Volk werde dem
Herrscher bei der Erfüllung seiner Aufgabe treu zur Seite stehen .
Die Blätter erwarten eine weitere politische Kundgebung bei der
Eröffnung des Reichstages und des preußischen Landtages . — Dem
Vernehmen nach ist Dr . Leuthold zum Leibarzt des Kaisers
Wilhelm ernannt worden .

* Wien , 19 . Juni . Ueber die Proclamation des Kaisers
Wilhelm schreibt die „ Presse " : „ In schlichter aber klarer Sprache
verkünde die Proclamation ein starkes , frommes und gerechtes '«Regi¬
ment . In den milden , guten , hoffnungsfrohen und Hoffnung erwecken -
den Worten zeige sich die Kraft und das Pflichtbewußtsein des Regenten .
Das „ Fremdenblatt "

sagt : „ Ter Kaiser stellt die Schirmung des
Friedens unter die hohen Ziele seiner Herrscherwürde . Schon
in dieser Proclamation betrete er die Bahnen , auf denen seine
Vorgänger gewandelt . " Die „ Neue Fr . Preffe " meint : „ Die
Proclamation werde einen versöhnenden , tröstlichen Eindruck
Hervorrufen . Die dem Andenken des Vaters gewidmeten Worte
seien von edler Empfindung durchglüht , so daß sie weit mehr
bedeuten , als eine leere Cvurtoisie . Solche Sätze quellen nicht
aus dem Verstände , sondern aus der fühlenden Brust . Diese
Umstände machen die Verheißungen des .Kaisers Wilhelm , er
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Die anerkannt gediegensten schwarzen Seiden - StofFe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen üe *er .
das Fabrik -Depot — 9 Tauniasstrasse 9 — C . A . Otto . _

Dumba gegenüber ) , die Regierung halte darauf , daß alle Staml »!
Macedoniens die Oesterreicher und Ungarn als uneigennützige Freund
betrachten lernen . Seit Jahren bestrebe sich der Minister,

'
die faM

von dem Vormarsche auf Salonichi zu zerstreuen , welche bei jeb(I
Gelegenheit wieder gegen Oesterreich ausgebeutet werde .
Minister stimmt mit Dumba darin überein , daß der Fortbestte
des toleranten türkischen Regimes gerade in Macedonien nch
wendig sei und erklärt , daß er sich seit Jahren bemüht habe w
befferes Verhältniß zwischen Athen und Konstantinopel herzustell «
Der Minister erklärt : Unsere Beziehungen zu Griechenland sind sch
freundschaftliche , wir wünschen den Griechen da § Beste und sch
gerne bereit , sie thunlichst zu unterstützen , da wir überzeugt fitti
daß unsere Interessen und jene Griechenlands im Großen ich
Ganzen zusammenfallen . Die meisten Balkanvölker sehen Bereit!
ein , daß das , was die Balkanhalbinsel anstrebt , auch zu ihm
Vortheile ist . Die Beziehungen zu dem eng mit uns Verbünde
Italien sind unverändert herzliche , beide Regierungen begegnm ml
unterstützen sich in dem übereinstimmenden ernsten Streben mj . .. _____
den bekannten Zielen ihrer conservativen friedlichen Politik . & Sie sii
Ausschuß votirte unverändert das Ordinarium und Extra -Ordm : lichtn ®1
rium des äußeren Budgets . M

* Das Berliner „ Vietoria - Theater " bleibt nun doch bestehen .
Zwischen der Königstädtischen Baugesellschaft und Director Scherenberg ist
ein . neuer Pachtvertrag zu Stande gekommen , nach welchem das
„ Victoria -Theater " seiner seitherigen Bestimmung erhalten bleibt .

* Sir Arthur Sullivan ist gegenwärtig mit der Composition der
Musik zu „ Macbeth "

beschäftigt , welchen der Schauspieler Henry Irving
in der kommenden Winter -Saison in London zur Aufführung bringen teilt

* Petersburg , 19 . Juni . Kaiser Wilhelm ist zum W
des Petersburger Grenadier - Regiments ernannt . Wegen des Ableben!
des Kaisers Friedrich ist für das Petersburger Grenadier -, de!
Kaluga

'
sche Infanterie - und das 33 . Dragoner - Regiment eine biet'

wöchentliche Trauer angeordnet .
* Calcutta , 18 . Juni . Die Trauer um den entschlaf«

Kaiser ist eine allgemeine ; alle für heute angesagten öffentlichen uni
privaten Festlichkeiten sind abgesagt ; von allen militärischen Station «
werden Artilleriesalven als Trauersalut abgegeben .

* Toronto , 19 . Juni . In allen bedeutenderen © tätet
Canadas fanden Versammlungen der deutschen Einwohner statt,
worin Beileidsadressen zur telegraphischen Uebermittelung nach
Berlin beschlossen wurden .

* Rheiuwaffer -Wärmc vom 19 . Juni . Im Schiersteiuer Hafen 15,
im Strom 14 Grad Reaumur .

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angelonma
in New - Uork der Nordd . Lloyd -D . „Fulda " von Bremen .

* Weltausstellung in Brüssel . Man schreibt uns aus Brüssel
vom 16 . Juni : Nach Eintreffen der Nachricht von dem Ableben Seiner
Majestät des Kaisers hat der deutsche Commissar R . Cornely sofort
die deutsche Abtheilung schließen lassen . Zt

~ ‘ ~

der Abtheilung umflort und sind die Ei

* Auch das Hoftheater zu Hannover sollte einen
Intendanten erhalten . Graf von Oeynhausen war in
genommen , welcher voriges Jahr auf der Intendantur zu Cassel
und zuletzt in Wien die Theaterverhältnisse eingehend kennen lernte .
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* Herr Hugo Zöller , der Münchener Vertreter der „Kölnischen
Zeitung , hat tnt Auftrage dieses Blattes eine neue Forschungsreise nach
den deutschen Schutzgebieten in der Südsee , also nach Neu -Guiuea (Kaiser
Wilhelms -Land ) Bismarck -Archipel und Salomonsinseln angetreten . Er
wird der Melbourner Weltausstellung einen kurzen Besuch abstatten , um
dann zu Cooktown im nordöstlichen Australien seine Expedition auszurüsien .
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bg . Wallenfels ,

Lauggame 33 .

Julins Hohr
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Juwelier ,
Ecke der Gold - nnd Metzgergasse .

Schwarz - seidene Handschuhe ,

farbig - seidene Handschuhe ,

fii de cosse - und filde perse - Handschuhe ,

Ha ^b Handschuhe

Ulistav Walch , Uhrmacher ,
4 Kranzplat « 4 .

D Lager aller Arten Uhren . Reparaturen unter Garantie .
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KunstL Zähne
, Plombiien

Heute Mittwoch de » 20 , Juni Abends » »/ , Uhr im
ßnle de» „ Evangelischen Beretushanses " :

General < Bersammlnng .

TogeSordnung : Bericht über den damaligen Stand
H LereiuS .

Die fimmtlichen weibliche » Mitglieder ladet zu vünkt -
Ich« Erscheinen ein Der Vorstand . 89

12
2

"

35
6

C. Bischofs Institut für Zahnleidende ,
Louisenstrasse 15 , Parterre .

Minderbemittelte bedeutend berücksichtigt .
Sprechstunde von Früh bis 5 */s Uhr Abends .

Dos Ki « - erwagen - 8ager
ÜMtir Ueli weither ,

18 Ellenbvgengafse 13 , zanKchst de « Markt ,

©
© © @ ® @ @ © @ © © @ @ © @ @ © © @ @ @ © @ © @ I

Bekanntmachung .

Mittwoch den 20 . Juni , Vormittags 9 * tt6 Nach .

„ ittags 8 Uhr « « fangend , werden in de « , „ BSmer -

Siale
“

, Dotzheimerstraße 15 hier , wegen GeschäftS - Ausgabe
»verzeichnete Gegenstände , att :

Iftanzösische Betten mit hohem Haupt , Sprungrahme «
mtb Rotzhaar - Mattatzen , 1 Sp egelschrank , 1 Spiegel ,
1 Waschkommode , 2 Nachttische mit Rarmorplatten ,
1 Plüsch - Garnitur , einzelne Sopha ' S , 2 Kommoden ,
1 « « ßb . nnd 1 tann . Kleiderschrank , 1 oraler Tisch ,
6 Stühle , 3 Bilder rc ., verschiedene Möbelstsffe , als :
Plüsch , Rips , Fantasie , gestreifter und rother Zwillich ,
Barchent , Damast , Granit « . dergl . mehr ,

Mich gegen gleich boote Zahlung versteigert .
Wessaden , de « 16 . Iuui 1888 .

Kirchgasse 11 , Uhrefl - Lager ,
Kirchgasse 11 ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , al » : R - g « late « re , Pen -
dnles , Gchwarzwälder und Wecker u . s. w . zu billigsten
Preisen . Gntasforttrtes Lager in goldene « und silber¬
ne « Herren - und Damen - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk an .

a
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Spieldosen !

empfiehlt als Specialität :
lwder -Liegewage « . . . .
mt - er -WchwagLN .....
81 ber -Bitz - » nd - Liegewagen
Merikauische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . .« " derstühle . . . . . . .
P ' peuwageu „ 2 ; ; 12 ;

Nummern in nur bestem Fabrikat , worauf
' ' desonderS aufmerksam mache .
— ffluBrittet Catalog aus Verlangen gratis nnd franco

„ Damen - Uhren , 18
, , Remontoirs „ 20

gold . Remontoirs „ 35 „ „
, NB . Ketten in R ckel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .
Reparaturen promvt und billigst .

Fälle »
Heil '
mjana
20747

e nur
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M
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Meitze Unrer - Taiste «
empfiehlt IV . Ballmann , kleine Burgstraße 9 . 23679

« ch ^ derg a » , £ ReUfef ,
« » « « »erg 1 » ,

MeidermKcheri « , Dressmaker ,
empfiehlt sich in Anfertigung von 25271

Trauer - Costümen .

Neue Bette « schon von 45 Mk . an und Kanapeauch
gegen pünktliche Rate « z ^ hL « » g zu haben bei
18466 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidftraße 48

W
©
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nnd Hana » ( H . 6800 b . ) 244

Heinrich Tremus , Wiesbaden .

Gmgerkatk LMfteine
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Arpfi
kjeisefmHch . Adolf Weygandt ,

Ecke der Weber - & Saalgasse .

10 ) Dachziegel .

Bemerkt wird noch , daß nur
13700

Gebrauchs - Anweisungen rc bei der General - Vertretung
für das ebem . Herzogthum Nassau , die Kreise Fulda

>|« Liter .

iit ilb °nn

24221

empfehlen zu den billigsten Tage ? pfeifen r . rätot , jo» i
9247

__
J . & <4 . Adrian Bahnhofstraße M >tthUfei .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende ErinnerM

1 ) Berblendfteine in */* , V»,
’ /* und 4/a ( roth s

lederfarbig ) ,
2 ) Profilfteiuo ,
3 ) glafirte Steine mit Muster in verschiedenen Fa «

4 ) ferrerf . Steine in drei verschiedenen Stärken , M

nach Angabe ,
5 ) fenerf . Thorn ,
6 ) Gartenftetne ( Einfaßsteine ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Zieglersteine (dicke und bi -nne ) ,
9 ) Speicherplätt cheu .

Hesse & Hupfeld ,
norm . Justin Zintgraflf ,

8 & 4 B -rhuhofstrahe « A4 .

la Waare verabfolgt wirk > 1
D . 0 . ^ - 7- ^

-
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bester Qualität zu billigsten Preisen M
,

E . Mete , Gelbgießer , Adlerstraße 29. Unk

Muster - Niederlage Webergaffe 4 bei Herrn Franz Hack, auLH

ZS » »

^
JiSctiutz - Marke

.KMateidifclftfW
iSiÄilefiriwN
Uwteifiteginhuirj

mit Jaloasiewänden und ie

feinster Ausführung
(Zeichnungen gratis und franco) I

Fliegenschränke , Fliegenglocken , El »
maschinen , Petroleum - Kochapparate , von da

einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

gebt

säulnißwidrig wirkendes An¬

strich - und Jwprögnir - Oel ,
a « ft « tt Oelfarde - zur Er¬

haltung von Hotzgegen -
stande « jeder Art . Vor -

? glich geq - n Hous - » ud

Manerschw omm und gegen
achte Wände Nicht zu

erwechseln mit sogenanntem
Carbolineum von spec . Gewicht

— — 1,095 , mit diesen werthlosen
Producten T -, ec - Oelen hat Cmbolineum Wingen -

roth nichts gemein ; wer Theer - Oele verwenden w ' ll . kauft
solche unter ihrem richtigen Namen weit billiger . C « rbo -

kinenm Wingenroth ist ein schweres , fettes Oel , spec .
Gewicht 1,14 , st «eicht sich auf Hol » satt wie Firniß
und verleiht demselben bei einmaligem Anstrich eine dauer¬

haft tiesbraune Fabe . Garautirt großer Gehalt an

antiseptisch wirkenden Metallsalzen , übertrifft alle im Hande
'

vorkommenden Präparate dieses Namens . Broschüren ,

Für Bauunternehmer
empfiehlt neben seinen selbstverfertigten messingenen Mtli

auch Thür - und Fenstergriffe in

» Hern “

ÄWtUNg .

Mehrere neue Gaslüster , ältere Modelle , werd

billig verk Näh . Kisdrgafte 1 » det Eriedr . biete

Schretuerk « rruche « z . kaufen « es . Herrngartenstr . 9 . 24 ?

lache

Heu

allerneuester Constructiot $ 5
W463

_____

Res

iti

Dampfziegelei & VerMendsteiB - FaM ! $ « - i

von Ph . Hahn jr .
*
] qät

neuester und bewährtester Conftructi-» « ßehlt
für Familie « , Restaurants , Hotrst li

Metzgereien rc .
'

l» Pfg .
von SS Mark an in allen « Mita

vorräthig .
Gründlichste Darchkühlung bei gering «

Eiseousum .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Wusterzeichnuugen auf Wunsch gratis und franco !

iVPs. p ,
W

*

lita »

Sei

= Blutlaus - Tinctur
,

=

nach Vorschrift deS Herrn Prof . Dr . Reßler bereitet , zur
radiealeu Vertilgung der Blutlaus empfiehlt

H . « ff Viehoever , Dro . erie ,
24773

_______________
Mark - straste S »

__
Eine schön gearbe lct SchlKfzimMer - Grurichrasg m

Nußbaum ist für 485 Mark unter Garantie zu verlassen
Nöd - rstraste 1 « .

______________________________
25444

« HF
”

Eine sehr gute Singer - Maschine zu oerfaufea
NerZ raße 18 , Parte - . r . 25525

P . Steiner , Spezialist der Amsterdamer Methode ,
durch Prof . Br . v . Mosengeil , Bon « , geprüft . Kalte

Abreibungen . 47 Ta « « » sftraste 47 . 22130

In der Fei « - « . Glaazbüglerei Friedrichstraße 86 ,
Hth . 1 Stg . links , wird Wasch - zum Waschen und Bügeln
angenommen : Herrenhemden ä 18 Pf ., Frauenh - mden , Hosen und

Jacken 10 Pf . , Kragen 5 Pf . , Betttuch und Tischtuch 10 Pf .
Servietten und Handtücher 4 Pf . ; alle » Andere ebenfalls
sehr billig . 24891

Unentbehrlich
in jeder Familie und Werkstätte ist

Plüss - Staufer ’ s

BMBW Universal - Kitt
zum Zusammenkitten aller zerbrochenen Gegenstände , sei es
Glas , Porzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzsteine , Marmor ,
Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsachen ,
P ppen rc , zum An - und Eir -.kitten von Knöpfen , Griffen , zum
Aaskitten der Brenner auf Petrollampen , zum Kleben und

Leimen von Papier , Carron , Tuch , Leder rc . rc . Bestes Binde¬
mittel für LauWgearbnten .

Per Flacon mit Gebrauchs - Anweisung ä 70 Pf bei A . Cratz ,
E . Möbus , Louis Schild , Drog , Loufs Zintgraff ,
Eisenhandlung . (M . 5828 Z .) 55



Expedition : Langgaffe No . 27 Gerte 11

Restaurant

Jierstadter Felsenkeller >66

» 1 BierftaÄterftratze SL

nd ie

< Restauration Dienstbach
9

« Geisbergstratze 8 . 24174

BH

AM

M

tnetwy
W " natnrreinen Erbacher Wein

,otit ie 40 8f . per Flasche ohne Glas , bei
82 Ferd . Hüller , Friedrichstraße 8 .

23637

tittgen

Mel

e
s

K

Ct$r OD"ü V
<v

rr
<3

§

Fack
tt, N

Zur Saison emrt " , ‘
Vdf ?

" ü9 |ie ”

SSmmtliche Sorten natiirt . Mmeralwaffer
in stets frischer Füllung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,
Toilette - Seifen , Wiesb . Koclibrennen - Seife (Stück so Pf ) ,

Badeschwämme , Lusah rc .

F . K , Haunsehild ,
Rireiustrahe 17 , neben der Poft .

148
’ Ho . Ut

Frische Süssrahmbutter (tentrifugen ),
garantirt reinstes Naturprodukt auf Eis , täglich frisch
eintreffend , per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Sehaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

franctl '

ER
ron da

mpfiehli

idt ,
e .

ylg *, jg» nivM 1XVV AXX
10 Pfg . Vorzügliche Weine von « 5 Pfg . an per
>|» Wer . Mittag ^ tiaeh zu 70 Pfg . , 1 Mk und höher ,
ii Abonnement billiger . Dame « , und Speise - , sowie
Mard -Zimmer separat .

81221 Carl Meyer »

— Rervenplätzche « . ■
Vestes Mittel gegen Nervosität , Uebelkeit ,

Kopfweh .
Unentbehrlich bei großen Spaziergänge « ,

Anstrengungen und auf Neffe « .
I « eleganten Schachtel » a 1 Mark .
H . Io . Kraatz , Webergasse 23 ,

22964 Gr . Hoflieferant , S . W .

Zohannakerger Säuerling ,
aus den Derlebecker Quellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesundekes Erfrischunge - und TafelgetrSnk
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein -
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorna . Aua . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

SJ , Aechter medic . Tokayer - Wein
SV “ schwächlichen Personen erstaunlich , und wird selbst

i ' L , >V " n VE zartesten Alter erfolgreich angewandt . Ju
Mit Mch -ngrötzen i Mk . 3 , 150 und 75 Pfg . erhältlich bei

S __
w . Braun , Moritzstraße 21 .

r «
* * tm " Restaurant Bavaria

, LLL
ktructM iißehlt Culmbaeher Expert - Bier 83 Liter zu

Rheinisches Expert - Bier 0,3 Liter zu

hra erreichbar in »/ . Stunden auf schattigen Wegen .
WH - Lage im Walde . Lebende Fische , aus ' S Beste
ickr -llet. Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speisen ,
weine erster Lieferanten . Kxport - Biere . 11474
- Frau Sanger , Pächterm deS „ F . sch- RestaurantS "

.

neben Malzextrakt - Bonbons ars solides ,
langjährig bewährter Hustenmittel beliebt , wird
jetzt auch alS Malzextrakt - Pulver geliefert .

Dieses schaumige , mattgelb ? Mehl von an¬
genehm kräftigem Malzgckchmack beseitigt
— trocken genommen — Schleimansammlungen
mit charakteristischer Energie . Gleiche Gläser
wie Extrakt zu Mk 1 .— . 19707

Lager : Hof - und Victoria -Apotheke .

WMM J . Pani Liebe ,
MWMWWWW Dresden .

Ä Wtnterschinke « per Ptd . 80 Pf . , gute Winter -»« »elatwarst per Pfund 1 Mk . 50 Pf . empfiehlt
slil ___ Äug , i . entlle , Moritzstraße 3 ,

Feinste Sützrahmbmter
M Irisch per Pfd . 1 Mk . 20 Pfd .
L Friedriche , vorm . Haupt ,
pi __ ________ Micheisberg 5 .

wird . • St . 9 Pfg ., 25 St . 1 Mk . 5 Pfg . , 100 St .
) . 0 . __

* 4 Mk . 10 Pfg . Schwalbacherstratze 71 . 25076
^ 5°« ° ffeln , sowie Korn - und Wetzenstrotz zu Haden

^ ? erft , aße 23 .
______________ 25257

2 große und 2 kleine S - siel , kupferf . Plüsch ^
Kanape und 6 Stühle , rothbcauner Plüsch , billig

W -llrchstr - ße 2 , Hintervaus .
__

25145

£ Ibr , Kinderwagen sehr billig zu verkaufen Adel -
.^

-E ^ Hmterbaus , 3 . Stock
'

________________
25442

Krieg . ras Reintae « der Schlamm - und Sand «
sänge roh6 gut und billig124/ ^ Rit . Rah . Moritzstraße 20 , Hths . , bei Deister . 25528

Mattskartoffel « ,
sowie gelbe und blane Kartoffel « werden sofort kumpf - und
centnerweste frei in ' » HauS gebracht Soalgaffe 80 , 25327

Ia blaue Pfälzer und Zwiebelkartoffeln
,

prima fleckensreie , gefrmde Maare , stets billigst . Bestellungen
und Proben bei W . Friedrichs , 5 Mchelsberg S (Laden )und Fr . Heim , 30 Dotzheimerstraße 80 .

_________ 20606

. Täglich Morgens und Abends frische Milch ( ev . zwei Mal
ms Haus gelrefert ) , sowie Dickmilch . 35451
M § »rche « r - A « stLlt 8cbrvei » er , Dambachthal 25 ,

Kartoffeln im Malter aozugeven Sierostratze 15 . 25386

Ita Mimten vom Curhause , großer schattiger Garten mit herr -
k W . Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens . Restauration
HO ä 11Carte zu jeder Tageszeit , reichhaltige Speisekarte , vorzüg -

.„ aiu . » Weine u ^ > Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dick -
UCR * mäßige Preise .

MS O . Kraft .

«Wieble meine gute Küche , « AttagStisch von 1 Mk .
11 Ealmbacher Mportbier , Frankfurter Lagerbier ,
chtes Bert, « er Weihbier .

Aepfelwein und Birnwsi « eigener Kelterei .
kpisesaai . Barten - Restanratir « . Garten - Halle ,

„
Eisch - Bestaiirant66

bei der FischznchtAnstalt ,
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Mein Atelier für künstliche Zähne
,

PlemMren etc . Jahren , grosse Burgg
'
trag ^

r
— zunächst der Wilhelmstr ässe . Sprechstunden 9 — 18 MLjMWm " $

q ) . MMW und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , grosse Burgstrasse <Z) . V |

Fateät Philippe & C & in Genf
empfehle « ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , keine Burgstraße 9 . 89

WM
" Wir können nicht unterlassen , die Damenwelt aufmerk¬

sam zu machen , daß nun einem längst gefühlten Bedürfmß
R chnung getragen ist indem wir ein Berliner Corsett -

Gefchäft *on Carl Krause , Taunusstraße 10 , bekommen

haben , w lcher in seiner Art eirzig und allein dasteht . Jetzt
ist eS Sache des Publikum » , ei « solches Unternehmen zu prüfen
und zu fördern . Mehrere Dame « . 24333

MWMW « UMWWDWWWWWWWWWWM >WA « DWWNMWWUWWMMUlnW >

Jüafgiöckeiy ^ ll ä 6 PL ,

flor de la Vida ä 8 Pf .,

zwei vorzügliche Gigarre « , aus feinstem überseeischen Tabaken

hergeftellt von mildem Geschmack und angenehmem Aroma

empfiehlt im Allei « - Berka « s
24792 Melsbach , 39 Tommsstrahe 39

© @ © @ @ @ @ @ © © © @ @ © @ @ @ @ © @ © © @ @ © © © @ © ©

1 MF Wichtig für Dame « I
l Die schönste Zierde der Damen I
® ist ein blcudeud weißer , reines « ad milder Steifet . ®

U Denselben sofort und dfe « srsd zu erhalten , ist U
I Joha . A . Bruber ’ s nur vollständig « « schädliche , @
@ uukeurrdare , weiße 25168 @

| Promenade -
, Salon - und Theater - Schminke j

f das vorzüglichste and unübertrefflichste Toilettenmittel . I
Rrederlagen bei den Herren Hch . Tremas , Gold - Zs

gasse 2a , und Max Gfirth , Theater - Friseur Goldgasse 9 . H
l®I®I @I® I ®1

Aechte Eau de Cologne
von Johann Maria Fari aa , tie ganze Kiste zu 3 Mk . ,
empfiehlt Z ? . H . HaunscMid ,
23638 RbeintÄaß -! 17 , neben der Post .

Sommersprossen
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmann
’
» Liiiemnileteeife

,
-Q

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .
50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und

H . J . Viehoever . 10560

Ia Wlyeerm Seite I *

ohne jede Schärfe , tau seinem Rosen - oder Maiglöckchengeruch
per Pfiind zu 60 — 70 Pf
empfiew Adalbert € rörtner ,
22819 « « r 1 * Maektftroße 13 .

hde - nnd FeDSter - Scinväffime
,

Fensterleder von vorzügl ' cher Qualität und in großer
Auswahl empfiehlt zu den billigste » Prers . n

Hch . Tremiis ,
21932 D ognerte , Gvidgofse 3 a .

Zur Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - #
in großartiger Auswahl ,

eifer « e Laube « — Pavillons — Zelte — Zeltbäck
Pi . te « t °Rvll - Lchrrtzwä « tre .

Rafeumähmaschineu ,
Beetei « fast » « ge « ,
Blnmeutischr ,
Treppenleitern ,
eifer « « Bettstelle « »

6 ^ Mk . an ,
Waschtische mit PokzA

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschränke ,
Ma « gelmaschi « e » m

40 Rk . an ,
Wringmaschine « mit M

Gumuäwalzen ,

Eichenholz MitzenW
von 0,25 bis 1 M ter Durchmess « ,

verzinktes Drahtgewebe für iw

zäanungen . Hühnerhöse , Volieren

verzinkten Mahl - Stäche lzanudrch

Sämmtliche G - räthe für Garte « und Fett ,

Billigste Preise ! Solide Bedie « « » g !

Hesse < & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

17171 3 & 4 Bahrchosstratze itAL

w
* Möbel - Berksns

22 Michelsbsrg 22 .

Alle Arten Kaste « « nd Polster - Mösel , v ^ llstäudis
Bette « , Tische , Sriihie Spi gel , Teppiche « . f. *

Grosse Auswahl . — Billige Preise . J

ßd . Meyer
Hof - KupserfG ^ iedi

Häfnergasse 1 ®

empftehlt 1®

messingene

Teppich
Stange «

und patewirte , >oiv

wörznliche Oese » - 4

Wevergaste 84 find alle Arten Holz - uno chlnM
möbel Bette « und Gyisgel , sowie elegante Ki « NeME

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen puiMM

Ratenzahlung abzugebeu . Sidr -. Usrhard , Tavezirer . ti i
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I Strümpfe ,
Handschuhe

, g
Schürzen , Corsetten ,

Trieot - Taillen , Unterröcke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

I Simon Meyer ,
1

■ r * 14 ** i Langgasse äf 14 . B
I 109 M

Conciirs Wehrheini
,

Langgaffe 8 .

■ mm in Sonnen - md Regen¬
schirme « , Stofs - » » Siroh -

hüte « für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «
dir auf Weiteres zu bkdevtend herabgesetzten Preisen .

266 Der Coucurs - Berwalter .

Schuh - Geschilsts- Eröffllllllg .

iKrugeii , Manschetten ,

Taschentncher
in soliden Qualitäten bei

____

ML Bentz
,

16154 Dotzheimerstr « 4 Part .

(
Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich

Don jetzt ab meine selbstverfertigten GHuhwaaren
auch im Detail abgrbe . Die nicht auf Lager habende

Maure wird nach Maaß zu gleichen Preisen angesertigt . Ts
wird mein Bestreben fein , die mich beehrenden Kunven durch
rasche, gute und billige Bedienung zufrieden zu stellen . Ein
Preis - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem
G -schiistSlocate Metzger gasse 24 ausgestellt . Herren »

Kvhlen und - Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Fxaueu - Tohlen und
Fleck 1 Mk . 80 Pfg .

W . Molsch , Schny - Fabrik ,
lk286 Metzgergasse 24 ._______

Briefmarken für Sammlungen
Erkauft , tauscht und kauft lose wie auch in Sammlungen
? W48

__
F . A . Büller . Adelhaidstrsne 28 .

Ar Garren - xo Waidfeste ,

und Wasser - Parthien empfehle mein Lager in
neue -. wirkst - und Beicuchtungs - Artikel « bestens :
B ' Ngüt . Klammen , bengal . Fackeln , Ragnefium - Fackeln , W -' chS-

Raketen , Feuerräder , Sonnen , Lampions re .

__
G . M RSsch , Wrbergasse 4 0 .

ril Gchl « fzi « rMer . Gtnxichr : ■.« g (neu ) , nutzb . , matt und
«wit , billig zu verkaufen Friedrichst >. ätze 13 . 25290

Frauen - Krankenkasse . uSsrÄ1
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .) Mitglieder ( für die Sterbe -

_ ________ kasse auch männlicher )
— , bis zu 50 Jahren können

■ rauen ^ terneKaSSO . jederzeit bei den bekannten

( Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk . 1 ) - Meldestellen erfolgen . 89

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

avon
Hamburg nach Hewyork

jeden Mittwoch und Sonntag ,
von H a v r e nach Hewyork

jeden Dienstag ,
von Stettin nach Hewyork

alle 14 Tage ,
von Hamburg nach Westsndien

monatlich 4 mal ,
von Hamburg nach Mexico

monatlich 1 mal .
Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Beißegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecke -Passagiere ,

h ältere Auskunft ertheilen Wilh . Becker , Wiesbaden ,
Langgasse 33 , und der General - Agent € ). iE . Textor in
Frankfurt a . ML . Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 .) 91

Alleinige Agentnr des Nordd . Lloyd ,

Bremen - Amerika - Oft - Afie « - Arrstraliea

mittelst bei - prachtvoll eingerichteten ^ 14^ 0 ^
Dampfer bet J . Chr . Glücklich , Wiesbaden ( Originalpreist . ) U9o .>

Neu ! Zum erste » Male hier . 3 ? eu !

Musenmstratze , neben dem Kaiser - Tableau .

Die ncmstc Jllustou der Gcgeuwart :

iHa ^ neta .

Ein Wesen aus dem magnetischen Reiche , ge¬

nannt „ Die Königin der Luft "
.

Dieser Schaustück , welches in Berlin , Kötn , London die

größte Sensation erregt , wird fortwährend vorgestellt von

Morgens 10 Uhr bis Abend « 9 Uhr .
Eintritt 1 Mk . — Kinder die Hälfte .

Er ladet zu zahlreichem Besuche ergebenft ein

25104
______

Pritz Wellpott »

! ! Kaiser - Tableau ! I |
Ans 55,800 Briefmarken aller Länder .

* '

Das grösste Kunstwerk der Gegenwart .
Ausgestellt : Mnsenmstraste 3 , vis - a - vis „ Lenlrai - ftotel "

.

Bm - Bmeau Hugo Baecker ,

Architekt und Bangewerksmeister ,
Dotzhrimerstraste 18 -

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .
Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher fest -

gesetzten Preisen zu coulantesten Bedingungen . 17419

Rosen - Liebhader
laden wir zum Besuche unseres Rosengartens ein . Beste
Zeit zur Besichtigung Abends nach 6 Ubr .

A . Weber & O ?
25148 Rosen - und Baumschn ! en , Parkstratze 43 .

I rvLt » , a/en aller Art werden auSgesützrt von 232
■ luAullvlIvll Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .
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Wigirin Ecke der Adelhaidstraße
. JUiijU , und AdolphSallee .25274

Gefache :

Adler : Alieeeaal :

Amsterdam .ten Broeck ,

Dresden .
Hildesheim .

Köln .
Köln .

Süd -Afrika .
Stuttgart .

Berlin .
Zwolle .

Völklingen .
Neuss .

Kassel .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 19 . Juni 1888 . )

Dresden .
Nürnberg .

Mannheim .

Adler , Kfm .,
Mohr , Kfm .,

Laden mit Wohiang
zu vermietheu . Näheres Wilhelm -

ftratze 44 . 12917

Roth , Kfm . m . Fr .,
Hake , Kfm ,

Büren :
Stern , m . Fr .,
Rivoir , m . Fr .,

Goldener Brunnen :
Grünebaum , Kfm ., Reckenroth .

Belle rue :
Hagen ,
Levy , Banquier m . Fr ,

Hotel Block :

Müller , Fr ., Hanau .
Schmidt , Kfm . m . Fr , Magdeburg .
Graser , Kfm .,

" "

Troostugh , m . Fr ,
Löhemann ,
Anderheiden ,

Blaue Pfälzer Kartoffeln
per Kampf 87 Pfg . empfiehlt

Prima Speise - Kartoffeln
'

empfiehlt Ang . Mombyrger , Moritzstraße 7 . 24557

Funk , General z . D .,
Druty , Pr .-Lieut ., Darmstadt ,
van der Straaten , Ingen ., Köln .
Thümmler , Dr . med ., Leipzig .
Grundt , Kfm , Berlin .
Elster , Fbkb ., Berlin .
Witthöfft , Ingen , Bochum .
Rottgert , Kfm . m Fr , Magdeburg .
Herz , Kfm . m . Fr ., Schwelm .
Wedl , Kfm ., Stuttgart .
Waidenfels , 2 Hrn . Barone ,

— _ -7 Zimmern , Hoch¬
parterre oder Bel - Gtage . Offerten « ater L HL
abzagebe « im „ Taunus - Motel “ . 25511

Wein - Keller
mit einigen Räumen , eient . mit Wohnung , per 1 . October zu
miethen gesucht Kauf des G - undstückeS rächt ausgeschlossen .
Offerte « unter B . M . an die Exped . d . Bl . erbeten . 25555

Angebote :

V fi 1 1ä Ellexandrastraße 8 zu vermieden . Räh .V II1H Alexandrastraße 10 . 90
Bletchstraße8 , l St . , 1 möbl . Zim . m sep . Eing zu vm . 25373
Friedrichstraße 10 ist eine « öblirte Wohnung zu Der *

Miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594
Friedrichstraße 45 , 1 Stock 2 gr . möblirte Zimmer

(auch einzeln ) zu vermiethen . 21255
Gnstav -K eitagstraste 4 , Villa ) möblirte Frontspitzwohnung

dauernd an einen Herrn zu vermiethen 23649

Kapellenstrasse67, ?aÄ ^ * w -

vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Kirchgaffe 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim *
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu beim . 17381
^ erosttatze 14 sind schon möbl . Zimme » (mit oder

ohne Pension billig z « vermiethen . 24592
Reugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirte - Zimmer zu verm . 15337
Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre

8 Zimmer , Bel . Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Rah . lm Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder Peuff ^
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 2än >a I

vrl ^ ! l6ocHrflrofce 43 sMu möbl . Zimmer zu verm . 22241

Villa
* Ä & HS U
Hochberrfchastl . Bel - Eta,e Ricolasstraße 24

® wuse « ■» r - ichu » , ,
Zubehör , 3 Balkon - und Erker , Garte » vor und
hinter dem Hanse , schöne , freie Lage , per sofort
z » verm . Preis 8000 Mk . Näh . Part . 25125

Hinterhauswohn . , 2 Z . , Küche , ft Her z . vm . Göthestr . 1,11 . 13760
Mne fern möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde

oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 18
Hochparterre , zu vermiethen . 22130

Möblirte Wohnung « d - lhaidstraste 16 25107
Schöae , freigelegene , « öblirte Zimmer mit oder obre

P üfton zu vermiethen GeiSbergstratze 24 , Part . 24061
Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vernneth « ,

Taunusstraße 41 , Eeitrnbau . 23723
Sw schönster Lage ist eia große - , schön möblirtes ,event . 8 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17738
® in großes und em kleines möbl . Zimmer mit Kost find per

sofort zu vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825
Em gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833
Möbl . Zimmer zu vermiethen Sch ' llerplatz 4 , III . 18022
MMlrtes Zimmer zu vermiethen kl . Webergassr 10 . 24892
® : wöbl . Zimmerm . od . ohn . Kostsof . z . vm . Reugasse 12 , III . 25514
2m mobl . Parterrezimmer mit separ . Eingang zu vecmierhen .

Rah . Oranieustraße 2 , Lckladen 22484
Em gr . möbl Zimmer mit v . Pension an 2 junge Leute tunt

1 . Juli zu oeimiethen Dambachthal 6a , 1 . Etage . Preis
50 Mk . per Monat . 25275

ruus - Bi: mn
.

J . Friedrich
, Hoflieferant ,

= ST « WM , X
Natürliches Mineral - Wasser .

Kohlensäure reichste Quelle, n

Tafel- Gesunflheitswasser I
. Ranges .

Haupt - Agent : O . Doetsch , Geisbergstrasse 3 .
Depöts bei F . Wirth , „ Trinkhalle “

, Taunnestr , Fr . R .
Raunsehild , Rheinetr . 17 , L . Schild , Langgasse 3 ,
P . Freihen , Rheinstr . 55 , J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .

Michels , m . Fr ., Berlin .
Fürst , Hannover ,
v . Schlichtegroll , Rent . m . Fr .,

Stralsund .

Atelier Kapellenstraße 70 ( geeignet für
Bildhauer , Maler u s. w .) ist sehr preiswürdig zu vermiethen .
Räh . bet A . Meuldermans , Bleichstraße 15 . 25351

® lüt .! Ät ^ ei9a6er an " ner Tchretnerwerkftätte gesucht
Näh . Exped . 25539

Zwei reml . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzaergasse 18 . 25519

| ilb IMiun Möderaüee 84 . 22500
li ^äi Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .



Natle , Architect , Barmen .
Heidiger m . Fr ., Berlin .
Mertens m . Fr ., Berlin .
Denzer , Zoppert .
Heimchen , Hannover .
Heimchen , Staatsanw ., Homburg .
Daufalik , Kfm ., Berlin .

Pfälier Bof !
Tichauer , Kfm ., Strassburg .
Lefebra , Canzlei -Vorsteher ,

Strassburg .
Bregemann , Fr ., Hessen - Kassel .

Hheinatein :
Avril , Mühlenbes , Offenbach .

Rhein - Hotel :
Sausse , Fr . Stadtrath , Elbing .
Arndt , Rentn ., Potsdam .
Trunk , Rentn . m . Fr ., Berlin .
Weinert , Bient m . Fr ., Mainz .
Kupfer , Dr ., Göttingen .
Smith , Kfm ., Loudon .
Huydecoper , Rentn ., Zeist .
Huydecoper , Rentn ., Utrecht .
Walland , Rentn ., Zeist .
Patyn , Rentn ., Zeist .
Paun , Rentn ., Utrecht .
Schnurbeque -Boye , Utrecht .
Baron v . Wo Iler , Rittergutsbes .

m . Fr .,
Weber , Fr . , Karlsruhe .
Eckhardt , Fr ., Petersburg .
Moorves , Rentn . m . Fr ., Haag .
Mania , Rentn ., Mailand .
Matthews m . Fr ., London .

Ritter ’ « Hotel garnii
Meyer , Fr . m . Töcht ., St . Louis .
Seligmann , Banqu . m . Fm , Köln .
Bardeleben , Kfm ., New -York .

Rönierbad :
Wörlitzer , Leipzig .
Hoffmann , Frl ., Leipzig .
Mies , Steuer - Insp ., M .-Gladbach .
Wobbe , Hamburg .
Schönborn , Mannheim .
Peussel , Kfm ., Berlin .
Ullrich , Rentn ., Wermsdorf .
Wagner , Kfm ., Leipzig .

Rose :
Schmidt , Commerz -Rath ,

Heilbronn .
Allen , Fr . m . Farn ., Cour . u . Bd .,

St . Louis .
Mac Millan , Frl ., St . Louis .
West m . Fr ., England .
Koerner Fr . m . Farn . u . Bed .,

Paris .
Lindo w , England
Wehrhahn , Kfm ., Berlin ,
v . Rhein , Offizier , Coblenz .
Samans , Kgl . Reg .-Baumeister ,

Düsseldorf .
Ermell , Kfm , Hallan .
Battley , Fr . m . Bed ., Irland .
Couvley , Irland .
Reigers , Dr ., Holland .
Roes , Arnheim .

Weiiiei Roeet
Christ , Soest .
Cuny , Notar , Cusel .
Brüssel , Fr ., Heidelberg .
Vogel , 2 Frl ., Gotha .
Riemenschneider , Kfm . m . Fr .,

Greiz .
Stoffregen , Lehrer , Erfurt .
Bienert , Lehrer , Erfurt .

Koiaenberg i
Sieben , Kfm . m . Fr ., Zotzenheim .

Hotel Spehner i
v . Cardin -Stroukovsky , Fr . m .

Tocht ., Petersburg .
Spiegel :

v . Linstow , Ratzeburg .
Starke , Fr , Elberfeld .
Kraehahn , Fr ., Berlin .
Fabian , m . Tochter , Berlin .
Nagler , m . Fr ., Berlin .
Kornacker , Wehrden .
Both , m . Fr ., Dresden .

• Tannhüoeer :
Perzyeski , m . Fr ., Charlottenburg .
Siegl , Kfm ., Ravensburg .
Tietz , Kfm ., Charlottenburg .
Martens , Kfm ., Itzehoe .
Lanz , Kfm m Fr ., Hagen .
Eckmann , Kfm, , Itzehoe .
Steen , Kiel .
Steen , Frl . , Kiel .
Hardt , Kfm ., Danzig .
Pritzlaff , Kgl . Secretär , Berlin .
Frey er , Apotheker , Gelsenkirchen
Baninger , m . Sohn , Florenz .

Taunne - Hotel !
Hofer . Rentner , Basel .
Kaumanns , Kfm ., Neuss .
Pechau m . Fr ., Magdeburg .
Borchers , Kfm . m . Fr .,

Wolfenbüttel .
Schmitt , Soest .
Freytag , Kfm ., Soest ,
Freytag , Kfm ., Soest .
Löwen , Gutsbes ., Limonsdorf .
Warkertin , Fr . Gutsbes ., Gnqjan .
Suren , Gebrüder , Köln .
Classe , Frl ., Berlin .
Henschel , Frl ., Berlin .
Bredt , Lieut ., Köln .
Keberies , Dr . m . Fr ., Altenhoven .
Böninger , Dr ., Eltville .
Gorris , Kfm . Fr ., Altona .
Fremenysen , Fabrikbes . m . Fr .,

Schindam .
Wirtgen , Trier
Nathan , Kfm ., Stuttgart ,
de Conder , Frankreich ,
de Conder , Frl ., Frankreich .
Guth , Kfm ., Hasselberg .
Steinkäuler , Kfm ., Mülheim .
Glückstadt , Rentner m . Farn .,

Holland .
Hammond , Rent . m . Fr , London .
Rothermel , m . Fr ., Bern .
Neff , Dr . med . m . k am ., München .
Bissinger , Rent ., Stuttgart ,
v . Hoffmann , Geh . Rath ., Dr . Wien .
Dannowiski , Fr . m . Bed ., Italien .
Brügger , Rent . m . Fr ., Schweiz .

Hotel Victoria :
Steinaertz , m . Farn , Aachen .
Gardener , London .
Nauss , New - York .
Apmann , New -York .
Peters , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Koch , Kfm ., Berlin .
Lambert , Rent ., Trier .
Menz , Opernsänger m . Fr .,

Frankfurt .

Simons , Frl .,
Elberfeld .
Elberfeld .
Elberfeld .
Elberfeld .

Metz .
St . Josde ,

Trier .
Stuttgart .
Bensheim .

Hotel Vogel :
Conradi , Frl ., Constanz .
Eble , Fr , Constanz .
Schmidt , Fr ., Constanz .

Dank , Fabrikbes .,
Böker , Fabrikbes .,
Böker , Fr .,
Böker , Frl .,
Bunge , m . Farn .,
Stock , m . Fr .,
Bender , Kfm .,
Kern . Kfm .,
Fischer , Kfm .,

Simons , Bahnmeister , Schlettstadt ." '
, Oberhausen .

Hotel Wein « :
Bühler , Fabrikbes . m . Fr ., Berlin
Wolff , Director , Leipzig .
Deul , Kfm ., m . Fr ., Amsterdam .
Heidefuss Pfarrer m . Fr ., Dreusen .
van Biemo , Fr ., New -York .

In ■» rivathKueern :
Villa Albion :

Nöring , Fr . m . Tocht ., Zürich .
Sauerwalt , Frl ., Zürich .

Villa Hertha ;
Belt , Frl ., Philadelphia .
Greeves , Frl ., Melbourne
Allen , Fr m . T cht ., London .

Russischer Hof :
v . Frangois , Rittmeist , Berlin .

Webergasse 4 :
Schultheis , Mainz .

I R - . 148
'

Schwärmer Bock :

fl. hn, Fr . Bergrath , Bayreuth .
. Helldorf , Major , Posen .
Deichmann , Rechn .-Rath m . Fr .,v Potsdam .

Zwei Böcke :

Beyer, m . Fr ., Dresden .
Bockmühl, Fr ., Barmen .

Muhl, Fr ., Engelrode .

Central - Hotel :

Ehester , Kfm ., Karlsruhe .
Schacht, Assessor m . Fr ., Breslau .
Loeb, äfm ., Zürich .
Tigert, Frl ., Lausanne .

Cölni « cher Hof :
Butenberg , Baumeister m . Fr .,

Bremen .
Mer , Rent . m . Fr ., Berlin .
Feltzer , l . Fr ., Haag .

Hotel Mahllieim :
{teinthd , Fbkb . m . Fr ., Oldenburg .

Hotel Hasch :
Peters, 1 üsseldorf .
Gernandt, Kfm . , Mannheim .
t Brüsewitz , Lieut ., Karlsruhe .

Eiolio
Lippmann Kfm .,
Kämper, Kfm .,
Eckstein, Kfm .,
Ludwig, Hptm .,
Volt« , Kfm ,
Griutzinger , Kfm .,
Metzger, Kfm .,
Langsdorf , m . Fr .,
Langsdorf, Frl .,
Diera, Fr .,
Kröncker, Dr . med
Fiesinger, Fbkb . m .
Schirmer, Rent .,
Schirmer, Frl . ,
Boleieky,

'
Elberfeld .
St . Tönis .

Berlin .
Berlin .

Worms .
Bremen .

Bruchsal .
Würzburg .
Würzburg .
Würzburg .
Würzburg .

Fr ., Eisenach .
Bremen .
Bremen .

Magdeburg .
Eisenbahn - Hotel :

v Heiman, Gutsbes , Posen .
Glimche, Kfm . m . Er ., Berlin .
Ginz, Kfm ., Mannheim .
Hennes, Kfm ., Köln .
Delere, m. Fr ., Dinslaken .

Engel :
Classe, Frl ., Berlin .
Henschel, Frl ., Berlin .
Möller, Rent ., Bielefeld .
Rother, Kais . Admir .- Rath , Berlin .
Schäfer, Grubenverwalter ,

Philippstein .
Bette , Fr m . Bed , Volkstedt .
Mergenhagen , Rent . m . Fr ., Berlin .
Eisenbart , Fr ., Kaiserslautern .
Dietz, Fr ., Kaiserslautern .
Seifert, Fbkb ., Wurzen .
Horwitz, Kfm ., Leipzig .
Torni, 2 Frls . , Berlin .

Zum Erbprinz :
Hoffmann, Maler m . Fr ., Halle .
Holder, Ludwigsburg .
Giessmann , Fbkb ., Rathenow ,
wiese , Optiker , Rathenow .

Köln .
Köln .

Bamberg .
Chemnitz .

Hahn “ ;
Werden .
Leipzig .

Köln .
Köln .

Kuropiiiechcr Hof :
Mikes , Kfm . m . Farn ., Dutesheim .
Ballenstedt , m . Fr ., Feschlak .
Kühne, Fr ., Berlin .
Dahlen , m . Farn ., Aschaffenburg .
Muller , Fr ., Köln ,
« atu, m. Fr ., Paris .
Goltdamer , Frl , Charlottenburg .

Hotel „ Zum
Kornacke ,
Wunderlich ,
Schumacher ,
Keseberg,
buS* Giessen ,

itzen , Ober -Postsecretär .
„ Leerort .

uthes , Pfarrer , Diedenbergen .

_ Grüner Wald :
»usshöller , Kfm .,
Gerhartz , Kfm .,Derlei , Kfm
«erschler , Kfm ,

Expedition : Langgasse No . 27 .

Vier Jahreizeiten :
v . Rohrscheidt , Frl . , Dresden .
Nauss , New -York .
Apmann , New - York .
Wingate , m . Fr ., Torquay .
Sandford , m . Fr ., Torquay .
Irdale , m . Fr ., Torquay .
Vincent , m . Fr ., Manchester .
Jelly , m . Fr ., Woolwich .
Clayton , m . Fr ., Blackburn .
Rees , S .-Wales .
Edwards , S .- Wales .
Jenkins , S .- Wales .
Cooper , Yormouth .
le Touzel , London .
Rabitz , m . Tocht ., Berlin ,
v . Scbleitheim , Baron m . Farn .,

München .
Besserer , Fr Baron , München .
Neeser , m . Farn ., New - York .
Darroch , Fr .» m Farn , England .
Friederichs , m . Fr , Elberfeld .

Hotel Hainer bad :
Gieser , Fr . m . Sohn , Mannheim .
Franke , Fbkb . m . Fr ., Chemnitz .

Goldene Heile :
Eiermann , Cand . theol ., Hausen .
Findeis , Fr . Rittergutsbes .

Schiefa .
Schrohe , Kfm , Bretzenheim .

Goldene « Hreuz :
Koch . Philippstein .
Lederer , Frankfurt .
Wagner , Frankfurt .
Lexow m . Fr ., Berlin .

Goldene Hrone :
Pilz , Fbkb ., Grünberg .
Goldmann , Rentn ., Bamberg .
Kaufmann , Kfm ., Gemünden .

Weisae Eilte » r
Möloth , Osthofen .
Zechel , Kfm m . Fr ., Pirna .

Hainauer Hof :
Feemer , Rentn ., Frankfurt
Hofkinson m . Fr ., England .
Follinson , Minister m . Fr .,

England .
Kobbö m . Fr ., New - York .
Drey , Constanz .
Daniel m . Fr ., Haag .
Wolff , Kfm ., Neviges .
Pearson , England .
Cos , Frl ., England .
Kinnell , Frl ., England .
Kinnell , England .
Luyn m . Fr ., Schloss Marken ,
van Rossem m . Fr ., Amsterdam .
Mayhew m . Fr ., London .
Bermstezer . Erzieher , Schmerwitz .
Allmaye , Kfm . m . Fr ., Paris .

Hotel du Mord :
Jungberg , Apotheker , Stockholm .
Ruth , Advocat m . Fr ., Lüttich .
Pfordte , Fr ., Hamburg .
Welk , Frl ., Hamburg .
Schlenker m . Fr ., Amsterdam .

Monnenhof :
Uger «, Fbkb . m . Tocht ,

Stockholm .
Werns , Fbkb . m . Farn .,

Edinburg .
Hermann , Kfm ., Kassel .
Kleidmer , Kfm ., Düsseldorf .
Schweigart , Asses «., Stuttgart .
Schönemann , Stud ., Berlin .
Fehr , Stud ., Berlin ,
v . Krells , Stud ., Berlin .
Fohr , Assessor . Hadamar .
Jung . Kfm . m Fr ., Barmen .
Grell , Kfm . m . Fr ., Münster .
Pietsch , Kfm ., Barmen .
Schuhmacher , Kfm ., Chicago .
Grasshoff , Kfm ., San Francisco .
Müller , Lüdenscheid .
Bauer , Fr ., Elberfeld .
Henke , Frl ., Elberfeld .
Schulz , Bürgermeister m . Fr .,

Wittetock .

Seite 15
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Es war zehn Monate später .
Aus der Veranda eines zierlichen Landhauses am Genfer

saß Graf Bernhard Rüdiger mit seiner jungen Frau . Sein GG
war ernst und schwermüthig wie an jenem Tage , da ihn Mach
zum ersten Male gesehen , und überdies peinigte ihn sichtlich ein
nervöse Ungeduld , deren er vergeblich Herr zu werden suchte . A
die freundlichen Versuche Martha ' s , ihn für einen Unterhaltung-.

Gegenstand zu interessiren , blieben ohne Erfolg . Er gab zerstreut!,
einsilbige Antworten und trat endlich , das Gesicht in die Landschaft
hinausgewendet , an die hölzerne Brüstung , um die würzige MA
lüft , die vom See herüberwehte , in tiefen Zügen einzuathmen .

» Da drüben ragen sie, die schneebedeckten Häupter der Ah » /
sagte er mit seltsam vibrirender Stimme , „ und das Licht der urte-

gehenden Sonne übergießt sie wohl gerade jetzt mit seinem schimmm -
den Golde . Der reine Abendhimmel spiegelt sich in dem tiefblauen
See und die weißen Segel ziehen wie Schwäne darüber HK
Lachende Ortschaften blicken überall aus dem lichten Grün der Hfit

hervor , und ein schmucker Dampfer mit ftöhlichen Menschen Kit
von einer zur anderen . So war der Genfer See , als ich ihn )«'

letzt gesehen . Ich war noch fast ein Knabe ; aber mit jeder W

ist das Bild in meinem Gedächtniß haften geblieben . Was « oft

ich darum geben , wenn ich es nur noch ein einziges Mal w
meinen wirklichen Augen erfassen könnte ! "
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Novelle von Reinhold Ortmann .
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<7 . Forts .) ------

Frau von Marxhausen hatte ganz das Aussehen eines in

seinen seligsten Hoffnungen betrogenen , in seinen herrlichsten Gefühlen
gekräntten Weibes . Ihr erstes Bedürfniß schien dasjenige nach
Rache zu sein , und wer weiß , wie ihre Erwiderung auf die Worte
des Grafen ausgefallen wäre , wenn nicht ein gebieterischer Blick

Ella ' s , den sie unmöglich mißverstehen konnte , den Ausbruch ihrer
Entrüstung zurückgedrängt hätte . So beschränkte sie sich darauf ,
eine sehr unterthänige und sehr ironisch gemeinte Verbeugung zu
machen , indem sie in süßlichem Tone sagte :

„ Wir sind von alledem zu sehr überrascht , um in diesem

Augenblick die passenden Worte zu einem aufrichtig gemeinten
Glückwunsch zu finden ! Aber Ihre Bitte war überflüssig , lieber

Herr Graf ! Fräulein Reuter war ihres Dienstes selbstverständlich
in dem nämlichen Moment entlassen , in welchem ich die Wahr¬
nehmung machen mußte , daß fie um diese Stunde während unserer
Abwesenheit Herrenbesuche empfängt . Schon um meiner Tochter
willen muß ich auf den guten Ruf meines Hauses bedacht sein ,
Herr Graf !"

Die würdige Dame glaubte damit in der denkbar höflichsten
Form einen geradezu vernichtenden Streich geführt zu haben , und

es versetzte sie ebenso sehr in Erstaunen als in Empörung , als sie
sehen mußte , wie Ella mit ihrem sonnigsten Lächeln auf die ganz
regungslos , mit starrem Gesichtsausdruck dastehende Martha zuging ,
und fie wahr und wahrhaftig umarmte .

„ Nehmen Sie meine herzlichsten Glückwünsche ! " sagte sie dabei ,

noch ehe Graf Rüdiger auf die Bosheit ihrer Mutter eine Antwort

geben konnte . „ ES ist selbstverständlich , daß Sie bis auf Weiteres

bei uns bleiben , — nicht als Mama ' s Gesellschafterin , sondern als

meine Freundin , wenn Sie anders meine Freundschaft nicht
verschmähen .

"

Martha blickte voll bangen Erstaunens zu ihrer bisherigen
Gebieterin empor . Auf Ella ' s schönem Antlitz lag ein liebreizendes ,
herzgewinnendes Lächeln , doch auf dem Grunde ihrer stahlblau

schimmernden Augen wetterleuchtete es gar seltsam . Aber die Braut

des Grafen Rüdiger , über welche es hereingebrochen war , wie das

Brausen eines Frühlings - Gewitters , fühlte in diesem Augenblick ein

so namenloses Sehnen , sich mit all '
ihrem Bangen und all '

ihrer
Seligkeit an eines anderen Menschen Brust zu werfen , daß fie das

Wetterleuchten nicht sah , und daß sie Minuten lang leise weinend

an dem Halse der stolzen Aristokratin hing .

Der Graf verabschiedete sich , um sich in sein Hotel zurückführen
zu lassen . Gerade weil zwischen ihm und Martha noch so viel des

Unausgesprochenen lag , empfand er es peinlich , ihr in Gegenwart
fremder , gleichgültiger Menschen nahe zu sein . Er konnte den
conventionellen Ton noch nicht finden , und er zog es darum vor ,
sich rasch zu entfernen . Auch Martha folgte sogleich seinem Bei¬

spiel , und Ella ließ es sich nicht nehmen , sie bis an die Schwelle
ihres Schlafgemaches zu begleiten . Als fie in den Salon zurück -

kehrte , fand sie ihre Mama , die dem Grafen noch zuletzt mit sauer¬
süßem Gesicht einige geschraubte Artigkeiten gesagt hatte , mit wahr¬
haften Sturmschritten auf » und niedereilend .

„ Welch
' ein unerhörtes Benehmen ! " rief die alte Dame höch¬

lichst erregt . „ Ich habe aufgehört , Dich zu verstehen , liebe Ella !
Statt mich darin zu unterstützen , die intrigante , ehrvergessene Person
auf der Stelle aus dem Hause zu schaffen , behandelst Du sie plötz¬
lich wie Deinesgleichen , und als wenn diese beispiellose Verlobung
das natürlichste Ereigniß von der Welt wäre . So ist all ' Dein

Bemühen um den Grafen also wirklich nur eine Komödie gewesen ?
So ist er Dir wirklich gleichgültig genug geblieben , daß Du ihn
kampflos einer solchen Nebenbuhlerin überlassen konntest ? "

Gegen ihre Gewohnheit hatte Ella die Mama ganz ausreden

lassen . Das Lächeln war nicht mehr auf ihrem Gesicht und über
der feinen Nasenwurzel zeigten sich zwei tiefe Falten .

„ Wie oft soll ich Dir wiederholen , daß es niemals meine

Absicht war , ihn zu heirathen ! " sagte fie scheinbar gelaffen, ei«
der brillantengeschmückten Goldspangen von ihrem schönen, wem
Arm streifend . Aber diese vermeintliche Ruhe empörte die ch
Dame nur noch mehr .

„ Nun , Du bist nachgerade alt genug , um zu wiffen , was
Dir und Deiner Zukunft schuldig bist ! " fuhr fie giftig ^ ram,
„ Mag denn die Bettelprinzessin mit ihrem blinden Krösus so M
lich werden , als es ihr gefällt ! "

Da wendete ihr Ella mit einer heftigen Bewegung das fta
Köpfchen zu , und Frau von Marxhausen selbst erschrack vor
leidenschaftlichen Gluth , welche in den dunklen Augen aufsprühte.

„ Glücklich ? !" wiederholte sie , und eine Fülle unversöhnlichste «,
Hasses lag in dem Ausdruck dieses einzigen Wortes . „ Wenn U
das beruhigen kann , Mama , so sei versichert , daß fie dieser M
seligkeit wahrhaftig nicht lange ftoh werden soll ! "

pe pcy oamn , pcy an zeine r - ene zu zcymregen uno jcun ~
in die ihrige zu nehmen . Und wenn sich seine wilde Erregung öi

'
lT

dann allgemach zu sänftigen begann , setzte fie sich an da-

Instrument , um ihm eine jener tiefinnigen Weisen zu swge« I) 4 ,

welche ihre Wirkung auf ihn noch nie verfehlt hatten . Auch '

sagte sie kein Wort und Rüdiger verstand die stumme Sprache i» net

dem sanften Druck ihrer Hand . (Forts, f ) Wbe

Martha war still an seine Seite getreten und hatte ih»

Arm um seinen Nacken geschlungen . Jene Tage reiner , ungetrübt!

Glückseligkeit , aus denen sich die ersten Atonale ihrer Ehe zusamm»

gesetzt hatten , waren längst vorüber . Wohl durfte sie nicht fürcht»

daß Rüdiger
' s Liebe für sie geringer geworden sei , so wenig , &

in seinem zarten , ritterlichen Verhalten gegen sie irgend !w

Aenderung eingetreten war ; aber die bitteren Klagen des Gras»

über sein Geschick wurden immer häufiger und herber ; ja , st

steigerten sich oft genug bis zu Ausbrüchen einer leidenschaftlichst
Verzweiflung . Martha

'
litt unsäglich unter dieser verditfürla

Stimmung ihres Gatten , so wenig auch ihr immer gleich liebevoll !,

und ruhig heiteres Wesen ihn selbst etwas davon ahnen ließ . ®

konnte ja nicht sehen , wie schmal ihre Wangen geworden waren

und wie dunkel die Schatten unter ihren Augen . Zu tief empM
sie sein Elend mit ihm , als daß sie jemals hätte versuchen solle»,

mit wortreichen Tröstungen die Wolken von seiner Stirn zu t>er>

scheuchen . Wenn jene finsteren Gedanken über ihn kamen , begnüg «

sie sich damit , sich an seine Seite zu schmiegen und seine Ham
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lirger - Casine zu Wiesbaden .

Sm 27 . Inni Abends 8 ‘/s Uhr findet in den Gesell -
iWfisräumen Friedrichstraße 20 eine

General - Versammlung
M mst folgender Tagesordnung :

,
Bericht des Vorstandes über seine bisherige Thäiigkeit ;<-) Mittheilung über den Srand der VermögenSveihältnisse
der Gesellschaft ;

’ > onstige Vereins - Angelegenheiten .
ß« recht zahlreichem Erscheinen ladet ein

- 2- ______ Der Vorstand .

u
” " ■' " " b aller Stadt - » r *b O « t -

* ' Z ' 7 « der Welt , zum festen P » >s von 6 Mk . 75 Pjg .
cts. f ) ^Mgeben Langgasse 27 , 1 Stg .

Erdbeeren - Gelee
i°chi ine , neue Frucht , empfiehlt die

Die Herren Mitglieder des BürgerauSschusseS werden zu

eiltet Sitzung ans Freitag de « 2 » . Juni er . Nach¬

mittags drei Uhr in den Wahlsaal des we « e «
।« Mhauses mit dem Bemerken ergebenst eingeladen , daß

, M §. 24 des Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und § . 5 Abs . 4
,m ' « « Instruction für Bürgermeister und Gemeinderath vom

wM jl März 1862 Mitglieder des BürgerauSschusseS . welche ohne
ote Mögende Entschuldigung auSbleiben , in eine Ordnungsstrafe
. , . M 1 Ml . 71 Pfg . zu nehmen sind .
10118« Tagesordnung : 1 ) Flnchtlinien -Angelegenheiten ; 2 ) Bau -

. W . tjzpens . Gesuche ; 3 ) wiederholter Antrag betreffend die im
>° M gtge der Enteignung feftzustellende Entschädigung für Str . ßeu «

tmain zur Erbreiterung b <8 unteren Thules der Kapellenstraße ;
is Antrag aus Genrhm gung eines in der BachMayer ' schen Elb -

Mssache mit der Haupt - Legatarin getroffenen Abkommens ;
5) Antrag auf Beibehaltung der bisherigen Einheitspreise für
Snaßmbaukosten pro Etatsjahr 1888/89 ; 6 ) Antrag aus Ge .

HthAizung eines freihändig abgeschlossenen Mi - ehsvertraqs und
einet freihändigen Verkaufs ; 7 ) Wahl der diesjährigen Claffen -

siener-ReclamationS - Com Mission . Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 18 . Juni 1888 . v . Jbell .

te ih«

zetriliv
nmm »

färchi»

nig , «Ü

> weih
@rafti

ja, J“

taftM
Düfferin
ibeboöii

eß. ®

i wem

empfand
i sollen,

Schürz - « » Taufeetio «
P . Müller ,

25647

» Ta »nnssstraAe L -I . 21 Dannnssteaste 21 .

Damenschürzer » von weißen und bunten Stoffen .
Siuderschürze » in allen Größen von 50 Pf . an .

« vrgezeichnete Tablettes zum Aussticken von 15 Pf . an .

BektmutMKÄmru .
Donnerstag de » 21 . d . Wkts . Vormitags 10 Uhr

md dos in den städtischen Walddistrikten „ Longenberg "
, „ Kessel "

,
.Brücher

" und „ Würzburg " nicht zur Abfuhr gelangte Holz , alS
8 Rot . buchenes Prügelholz , 300 buchene Wellen , an Ort und
Steil*: nochmals versteigert . Sammelplatz an der Kauze *buche .

Wiesbaden 18 . Juni 1888 . Die Bürgermeisterei .

Morgen Donnerstag von Vormittags S Nur ab , wird
auf btt Freibank das Fleisch - ineS letchtperlsüchtigen

Ochsen per Md . 40 Pfg .

verkauft . Stadt . DchlaÄthans - Berwaltnng . 25651

llaibierdeck
obe Korbwagen gesucht , leicht , auch zum Selbstfahren .
Offet ten unter P . Häfnergasse 10 , I , aüzugeben . 25672

Rosen - AnSftellnng
am 2 .3 . , 24 . und 25 . Jnvi er .

Der Termin zur Anmeldung von Ansstellnngs - Gegen »
ftä beu ist bis 20 . Juni Abends S Uhr hiuaas ^ erückt
worden .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1888 .
Das Comitd :

199 A . v . Vogel , Vorsitzender .

Allflitsullg dahier 25608

Berliner Loose ä , 1 Mk

Wegen Abreise and Geschäfts -

soll die in obigem Locale seit längerer Zeit ans »
gestellte werthvolle Gemälde - Sammlung von an »
erkannten Meiste , n , als : A . Mordgreen , Prof . Sehn ,
F Ebel , F . Hauten , A .. Mormann , A . Hasmussen ,
P of . Bcwsr , Roans , sowie eine Anzahl Gemulde
von der Kölner Tombak -Lotterie , welche in dieser Auctio «
weit unter dem wahren K ustwerthe mit abgegeben werden .

Um Röck - « nd Weitertransport z « erspare « ,
wird ei » Theil der Gemälde a tout prix ver¬
steigert .

MM
"

Verpackung wird billigst besorgt .

Ant . Mehlen aus Düsseldorf ,

Taunusftratze 2 im Laden .

Jdddtfdttlddtfc *

Zur gef . Beachtung , £
M iner geehrten Kundschaft , sowie einem geehrten !

Publikum theile ich ergebenst mit , daß ich meine Woh - L _
nung von Adelhaidstraße 31 nach kl

AilellmiÄ8Kt rasse S7 >
verlegt habe . Indem -ch m ' ch für alle in mein Fach N '

einschlagendrn Arbeiten , sowie bei pünttlicher und mög - U
ilchst billiger Bedienung besten - empfohlen halte , zeichne C

Hochachtungsvoll
Wilk . Schmidt , Dachdecker .

Lagrr i » Dachpappe und Theer . Detail - %A
Berkans an der Aibrechtstratze . 25617 ß

( 11 Stück 10 M ? ) Ziehung unwiderruflich 23 .- 29 . Juni .
25665 Haupt - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20 .

5fiemälde - lo (
‘ tion

. $
Morgen Donnerstag de « 21 . Anni Vormittags

10 Uhr präciS

E7 W Tannusstrasse S ,
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Diez & Friedrich « Wilhelmstrasse . 25659

Tagblatt "
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Glycerin - Geld - Cream - Seite
von Bergmann & Co . in Dresden ,

die beste Seife , um einen zarten weissen Teint zu erhalten ;
Mütter , welche ihre » Kindern einen schönen
Teint verschaffen wollen , sollen sich nur dieser Seife
bedienen . Preis ä Packet 3 Stück 50 Pfg . Zu haben bei

Heiraths - Gesnch .
Ein solider , alleinstehender Mann von 27 Jahren , Besitzer

«ine - großen Oeconomie - Glltes , wünscht sich mit einer soliden
Dame (eine Wittwe mit 1 auch 2 Kindern nicht ausgeschlossen ) ,
welche ein Vermögen von 50 — 60,000 Mark besitzt , baldigst zu
verehelichen . Ernstgemeinte Briefe mit Photographie unter
J . BL . 188 wolle man in der Expedition des „ Wiesbadener

Häuser - Verkäufe :
Hans für Weinhandlung .
HanS mit Werkstätte für Schreiner , Schloss -r rc .
HanS (prima Geschäftslage ) für Hotel ob r festerer

Restaurant geeignet .
Hänser in der Langgasse , Webergaste , Rarktstraße ,

Kirchgasse rc .
Kleinere GeschäftShänser in der Stadt .
Privat - nnd Landhänser in allen Lagen .
Bsdhänser re .

E . Weitz , Michelrberg 28 . 24160

Billen und Herrschaft ! . Besitzungen . Hotels , Gastvirtb .
schäften , sonstige Geschäfts - und Privachäuser hier M
mrSwärtS , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen,
schäften jeder Art , Pachtungen , Äetheilrgunaen rc. x .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestchen^
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jo «.
Imaaid . Bureau : Schützenhofstraße 1 . 86

Ein Kinderschuh verloren . Abzug . Castellstraße 5 , II . 25638
Dienstag Morgen eine silberne Uhe mit Kette verstreu .

Abzngeben gegen Belohnung Schwalbacherstraße 28 . 2
'

582
Eiv br . Hund zugelaufen . Gegen die EinrückungS . Gebühr

und Futtergeld abzugeben kl . Webergasse 10 , Hinterh . 25632

Sine perfekte We,rze » g « « herin ewyfiehtt sich den geehrt .
Herrschaften , sowie den Geschäften in Herren - « nd Dame « -

Wäsche z . d . billigst . Preisen . N . Fnedrichstr . 37 , Hst . 25670

Tin jung . Mann , der läng . Zeit in Südamerika gelebt , ftinbet ,
französischen , euglrschea , spanischen und italienischen UrrterM tob KL

zu erthe stn . Honorar mäßig . Näh . Bstichstr . 35 , 2 Et . . H . “a*; Eine p
M . de iioxtel ensdgne le fran ^ ais , Weilstr . 4 , u . Ibbs mrv di ,

— ■■ ■■■—■ .......... — ....... ... .. ......... ■ .II —

Alfred von Goutta , JJy
Lehrer des Zitherspiels , M M

Wohnung : WW
" ' Nerostrasse £ la .

Ein gnt rentables Hans mit Stallung nnd Gach
( Bauplatz ) ist für den Preis von 86, ( MM ? W
zu verkaufen . Näh . snb J . D . 29 au die Nm
dition d . Bl . 236!

Ein großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hott
oder zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 237S

Ein herrliches Gchlotzgut bei München , große , dm
schaftl . Gebäude , prachtvolle Anlage « , schöne &n
1500 Morgen guter Ländereien in bester Cultur , W
Milchwirthschaft , Brennerei , werthvolle Wassers
soll wegen befand . Familiengründe mit vollst . ZnM
billig verkauft werden . (Günstige Gelegenheit .)

Jos . Irnand , Schützenhofstraße 1. 6
Ein Acker in der Rahe der Gtadt zu pachten geM

Näh . Exped . W
Billeu - Banplatz nahe der Rhein - und Wilhelwstrai - 1

verkaufen . Näh . Exped . 2«
Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegener Gmi -

stück von l1/ » Morgen , zu Billen - Anlagen geeignet , w «un¬

würdig zu verkaufen . N . Röderallee 28a , Ecke der StislftH
20,000 Mark auf eine gute 2 . Hypothese au ! di

1 . Juli gesucht . Räh . Exped . 252TI
250 Mk . sofort zu leihen gesucht gegen 5 °/o Zinse «

pünktliche , monatliche Abzahlung . Näh . Exped . ® >

A K ßnn Greif werden von einem pünktlichen ZintzH
^ li . 40fUUV Ml . auf ein Haus in der Mitte der Tu »

per 1 . Juli e . gesucht . Offerten beliebe man ««
R . W . 100 bei der Expedrrr ^ n d . Bl . abzugeben . 2N

Hypotheken - Cayital zu 4 °/o auSzul . d . M . Lin » , Mauerg . 12 . 24$

Hypotheken Capitalisn zu 4 , 41 !,2 und 5 °/o werden ß

nachgewiesen durch lieh . Hcnbel , Lrberberg 4 . 15$

| 90,000 Mark ganz oder getheitt auf 1 . Hypotheke !
per 1 . Oktober zr ? vergebe « . Räßeres durch

Carl Specht , Wichelmstraße 40 . 256501

Jj « u
" fiT
ßpruug !
"
ST

ihöre lMMMWWMMWMWWMWWWWMMWSMMUWWMnlMWWWaMWMß ,

| Zn verkanfenr Mehrere reizend gelegene Billen ,
Geschäfts - nnd Privathänser , Banplähe
unter vortheilhaften und günstigen Bedingungen.
StetS Nachweis von möblirten und unmöblistn
Wohnungen durch

Wilh . Seh wen ck , Immobilien - Agentur , I '
1 Wiihelmstraße 14 . 23682

'

142 ! jjo .
« mannL - Jar

Die von mir am 8 . v . Wtt » . un Walde

ausgesprochene Beleidigung gegen Fräul . El .
Becker und Em . Storch nehme ich

hiermit zurück . Ad . Ket . . r . 25634

Eine Masseurin , in der Krankenpflege
Isla3 ® a .yü . bewandert , sucht Stelle bei einer leidenden

Dame oder einem älteren Herrn . Räh . Exped . 25 « 79

Verspätet . Der lieben Fran Schlosser zu ihrem
gestrigen Wiegenfeste nachträglich ein 3mal donnerndes
Hoch , daß die ganze Lndwigstrasta erschallt und bis
an Ro . 7 widerhallt . — Immer nobel . 25590

Ein wemg gebrauchter Coueertflügel (von Mandr ) ist
billig zu verkaufen . Räb . Exped ._______

25011

Ei « gebrauchter Flügel billiq z « vk . N . Exv . 35493

Der diesjährige Aufwuchs » on circa 31/ * Morgen Klee und
Wiese « ist zu verkaufen . Näh . Maimerstraße 40 . 25637

Eine Ulmer Dogge ( Prachexemplar ) , tst billigst zu ver -
kauten . Räh . Exped .

________________________________
25630

Ern besonders schöner Hüynerkrnnd , reine ,
englische Rasse , 10 Monate alt , billig zu ver -
kaufen . J . Laax , Sllenbogengasse 8 . 25661
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Kroßes Lager aller

sowie complete Aus

Personen , die sich aubiete « :

25599

W
durch
156501

w . _ . .  t mit hohem Haupt ( ganz neu ) und

gpnitiflrröme preisw . zu verk . Schwalbacherstr . 55 , II . 25644

^ ne Parthie wenig gebrauchte Ueuster , sowie eine Haus -

thöre billig zu verkaufen Feldstraße 9 . 25603
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> 47 Friedrichstraße 47 ,
, vis - ä - vis der J .rfanterie - Kaserne .

Todes - Anzeige .

Berwandten , Freunden und Brkünnten die schmerzliche
Kittheilung, daß unsere lieb ; Frau und Mutter ,

Amalie Hot 11 $ geb . Bierbrauer ,
N langem , schwerem Leiden heut ; Fiüh 7 »/, Uhr sanft
entschlafen ist .

Bierstsdt , den 19 . Juni 1888 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Lott », Gärtner .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 21 . Juni Abends

6 Ahr statt . 25616

II Eine franz . Borrae mit 4jähr . Zeugniflen ,
1 tüchtiges Zimmermädchen und 1 Kammerjungfer

l' mpstehlt Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 25695

^ rkauferiauer », Zimmermädchen , Mädchen für
die gntbürgerliche Küche , für Haus -

.
^ uch - nardcir empfiehlt G « » eas Kies . 25676

’
ml biifhnV’)cC( LCte duglerio nimmt Wasche zum Bügeln an und

S “ d^ s- lbe prompt und billigst besorgt . Näh . bei FrauUensser , Römerberg 26 . 25631

,
l
;
" e Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten" Aer Wäscherei . Rah . Gvldgksse 7 . 25599

' 22KiM ° dchen , welches in HerrsÄ astshäusern gedient hat ,
— -L ^ - MoratstMe . Näh . Ädlerstraße 29 . Parterre . 25602

.blksige Wittwe , die hier in einem Hotel und Ladhaus
Ira * « " . sticht Stundenarbeit . Näh . Mauergasse 11,1 . 25662

L . -Jiunsu « welche auch Hausarbeit übernimmt , sucht so -
Stellung . Näheres Schiersteinerweg 9 a . 25652

1 Frau s Monatst . od . Nbds . e . Laden v p tz . R Lang . 40 25669
Eine feinbürgerliche Köchin s « t Melle oder

Aushülsstelle . Räh Feld st raste 5 , L Tr . 25607

„
Eine gnte Köchin , die gerne jede Hausarbeit besorgt , lucht

Aushrlfestelle . Näh . Zzped . 25576

. MW
"

Line feinbürgerliche Köchin wünscht sogleich Stelle
: n einer ruhigen Haushaltung , am liebsten als Mädch -n
allem . Näh . Exped . 25584

Empfehle eine tüchtige , feinbürgerl . Köchin aus Mannbeim ,
welche ftch allen HsuSarbeiten mitunterzieht . 25696

Bureau „ Victoria “
, Webergafse 37 , 1 . Etage .

Köchinnen mit besten Attesten empf . Bureau
„ Germania "

, Häfnergasse 5 . 25695
Eine durchaus pe f - ete Köchin sucht Melle durch

Stern ’* Bureau , Reroftratze 10 . 25690
eine Köchin und ein Hausmädchen suchm baldigst Stellen

Räh . bei Fr . Opel , Grabenstraße 24 1 St . h . 25678
Empfehle zum 1 . Juli Köchinnen , Mädchen als allein , Haus¬

mädchen mitg . Zeugnissen . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 25668
Lin M/dchen mit guten Z uguiffeu sucht Stelle als

Hausmädchen , am liebsten in einer kleinen Familie . Räh .
Marktstratze 28 , 1 Treppe hoch . 25438

Eine junge , deutsche Dame sucht Stellung in einer franzö¬
sischen Familie , zu Kindern oder als Stütze der Hausfrau .
Näheres bei Herrn Günther , neue Eolonnade 30 . 25090

Mellen suche « tüchtige Hotel - und Restaurations -
Kücheomädchsu und solche für Mädchen allein durch
Frau Schng , Tchukgafse 4 , Hinterhaus . 25103

Ein besseres Mädchen von gutem Character , das befähigt
ist , die Pflege wie den Haushalt einer älteren Dame auf

' s
Gewissenhaftisti zu besorgen , sucht baldigst Stelle . Gefällige
Anfragen an Fhilippine Enzian , per Adresse G . Bogeley ,
Worms a . Rh . , Alzeyerstraße 12 . 25615

Ein Mädchen , welcher die gut bürgerliche Küche
verst - ht und Hausarbeit verrichtet , sucht Stelle .

Räh . Bleichstl atze 25 , Hinterhaus . 25609
Une demoiselle de la Suisae -Fran ^ aise cherohe une place

de gouvernante auprca de Jeunes enfanta . Certificats ä dis -
position . S ’adresser sous chiffre P . 10754 ä Mr . D . Frenz
ä Mayence . 94

Ein sauberes Mädchen aus anständiger Familie sucht
bis zum 25 . Juni oder 1 . Juli Stelle als Hausmädchen oder
zu 2 Leuten . Näh . gr . Burgstratze 17 , 3 . Stock . 25610

Ein gesetzte » Mädchen (katholisch ) , welcher im Nähen , Bügeln ,
Serviren und Waschen und allen häuslichen Arbeiten erfahren ,
sucht Stelle in besser em Hause per 1 . Juli als Mädchen allein
event . wieder als Hausmädchen . Näh . Exped . 25585

Ein junger , williger Mädchen sucht Stelle , am liebsten zu
einem Kinde . Näh . Goldgasse 7 , Htrh » . 25597

gMgg *1» Mn von seiner Herrschaft gut empfohlenes
Mädchen lucht eine leichtere Stelle . Lohn monat .

sich 10 Mark . Näh . im „ Paulinenstift "
, Stiftstraße . 25598

Empfehle Mädchen für allein . Bur . „ Germania " . 25695
Empfehle sofort ein tüchtiger Mädchen für alle Hausarbeit ,

welche » noch nicht hier gedient hat ; auf hohen Lohn wird nicht
so viel gesehen al » wie auf gute Behandlung . Näh . bei

Frau Kogler , Friedrichstraße 36 . 25682
Empf . Zimmermädchen , Köchinnen , Jungfern , Verkäuferinnen ,

Diener , tücht . Allemmädchm , R -präsentantm , Erzieherin , Gesell --
schafterinnrn . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , l . Et . 25696
Ei « Mräuleiu sucht ® teiie zur Führung eines

kleine « Haushaltes , am liebstes auf ' s Land durch
Stern ’ * Bureau , Rerostratze 10 . 25692

Ein Mädchen , welches bürgerl . kochen kann , alle Hausbarbeit
versteht und mit guten Zeugnissen versehen ist , sucht Stelle auf
gleich , am liebsten für allein . Näh . Hochstätte 8 , Hth . , I . 25671

Gin isr . Mädchen , welches bürgerlich
koche « kau » und Hausarbeit übernimmt ,

sucht Gtrlle bei einer besseren Herrschaft durch
Stern ’» Bureau , Rerostratze 10 . 25693

Ern gesetztes Mädchen , welche » bürgerlich kochen kann und
alle häusliche Arbeiten versteht , sucht Stelle . Näheres Schul «
gassr 17 , 3 Stiegen . 25673

Kroßes Lager aller Sorten Holz , und MetallLärge ,
sowie complete Ausstattungen derselben , vorschriftsmäßig

zum Versandt . — Billigste Preise . 3672

TSF # ine gut erhaltene Kommode , 1 ebenso gut erhaltener

ßchreibtisch , 1 gut erh . Kioderbettcheu , 1 gut erh . Bade -

manne , 1 gut erhaltener kleiner Eisschrauk zu kaufen

y - straße 5 . 25587

<•
je nm Ladeu ' Gin « ichtu « a bill . zu verk . Walramitr . 5 25289

$2 -Hwfrauzöfi ' cheoBE

ßoruagrahrne preisw . zu verl

M Sargmagazi «

Särge von 18050 Alter , in

K - Weyers Häuser
,

« •
« nd zum . . . . , .«

’ reicher Aus .

Berfandt . 1 Mvrltzftraße 1 . stattung .
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I«, wie
( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)

( Fortsetzuag au » der 1 Beilage . )

Dichters

25577

ganzen Tcg
25643

einem Kinde
25616

Metzgergasse 6 wird ein einfaches Mädchen gesucht . 25675
Ges . ein Mädchen für einen kl . Haush . Wellritzstr . 46,1 . 25674
Ein gewandtes Mädchen für leichte Hausarbeit zum 30 Juni

gesucht Lheaterplatz 2 , links Parterre . 25698

Ein ordentliches Mädchen , welche » selbstständig koche » kann ,
sucht Stelle . Näh Exped . 25694

Mit » l « jährig - s Kindermädchen sacht sofort Stelle
durch Stern ’s Bnrean , R - roftrahe 10 . 25691

Ein junger Mädchen vom Lande sucht leichte Stelle , auch bei
Kinder . Räh Römerbera 6 , Hth . 1 . St . links . 25653

Ti » Mädchen vom Lande sucht Stelle als Hau » - oder

Zimmermädchen . Näheres Römcrberg 9 , Hth . , 1 Tr . 25686
Ein zuverl . Tnpezirer sucht Stelle . Räh . Adlerftr . 15 25620

Der Portier
eine » hiesigen Hotels 1 . Ranges sucht vom 1 . Juli ab ander¬

weitige Srellung . Derselbe würde auch ev . mit einem kranken

resp . reconval . Herrn auf Reisen gehen . Gest . Offerten sub
O . K . 1111 an die Exped . d . Bl . erbeten . 25368

Ein Diener , Krankenpfleger , welcher gute Zeugnisse besitzt ,
sucht wegen Abreise seines Herrn ähnliche Stelle . Näh . Nero «

strotze 23 , Hth . 3 Tr . — Ebendaselbst ist eine eiserne Wiege
preiswürdig zu verkaufen . 25601

Herrfchaftsdiener und Kutscher empfiehlt
Bureau „ Germania " . 25695

Nn wohlerzogener , löjähriger Bursche sucht Stelle als Zapf «

junge oder Hausbursche . Räh . Exped . 25640

Personen , die gesucht werde « :

Eine alleinstehende , gebildete , im Haushalt und in Hand «
arbeiten erfahrene Dame mit augnehmem Aeutzern und Umgangs¬
formen , wird in einer großen , süddeutschen Stadt als Ge «
sellschafterin für die Nachmittage bei einer Dame mittlerm
älter » gesucht . Sie soll vorerst freie Wohnung , später je
nachdem sie den Ansprüchen genügt , auch entsprechendes Honorar
erhalten . Franco - Offerten nebst Angabe von Referrenzen ,
Alter , bisheriger Thätigkeit , Kenntnisse (insbesondere ob musi¬
kalische vorhanden ) , erbittet man sich unter D . D . 89 an die
Expedition diese » Blattes . 25658

Lehrmädchen KL .
* * "

S . Winter Nachf . , Lausgasse 87 . 25628
® in einfacher Mädchen , im Kleidermacherr geübt , gesucht

Wellr -tzstraße 38 , Hth . 2 Stg . 25581
Ein Mädchen zum Nähen wird gesucht bei

Frau Eckhardt , kl . Burgstrasie 2 . 25666
Ein br . Mädchen kann d . Kleiderm . erlernen . Räh . Exped . 25591
Ein Mädchen kann das Bügel » erlernen Hermann¬

straße 9 , Parterre , bei Kern .
Eine tüchtige , kräftige Monatfrau für de »

gesucht . Räh . Marktstraße 26 , Hinterhaus .
Ein starkes Mädave » de » Nachmittag » zu

gesucht Leberberg 5 , „ Villa Albion " .
Gesucht tüchtige Köchinnen noch auswärts , Fräulein zur

Stütze im Haushalt , Verkäuferin , Köchin nach Neapel , feineres
Zimmermädchen , welches perfect bügelt , nach auswärts ( 25 Mk .
Lohn ) 10 Hausmädchen in den Rheingau , Kaffeeköchin durch
da » Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . stage . 25696
Gesncht sogleich 1 bürgerliche Köchin , 3 Küchenmädcüen ,

2 Landmubchrn üurch A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 25668
An reml . Mädchen tm Alter von 15 — 16 Jahren

wird gesucht Michelsberg 9a . 2 ? 663

Haus - u . Köchrnmädche » ges . B . Kögler , Friedrichstr 36 . 25681
Ein ordentliches , junge » Mädchen zu einem kl . Kinde wird

de » Tags über gesucht Dambachthal 12 , Parterre . 25648
® m aLftäredigeS Mädchen , welches gntbürgeriich

koche » fr « « und die Hausarbeit übernimmt , wird

gesucht Adolphsiraste 8 , Parterre . 25624
Ei -, besseres Kindermädchen wird zu einet Herr¬

schaft « ach Mainz zu drei kiiuen Kiuder » gesucht .
Große Liebe zu K adern und gründliche Erfahrung in Hand¬
arbeiten sind Bedingung . Näheres zu erfragen Loniken «

ftraste 84 , 1 . Stock .
'
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gegen hohen Lohn an der Neroberg -Bahn gesucht . Meldung “*

auf dem Reroberg . 2Z
Ei « Bursche in eine Bierhandlm , Han «

gesucht Röderstratze 85 . 2563 M un | e:
Ein tüchtiger Housdursche ges . Räh . Faulbmnnenstr . 12 . 25$ den, wirk

Gesucht »in junger Laufbursche von 14 — 16 Jahren i
F . C . Keuch , Hoflieferant , Ecke der Gold - u . Metzgergage . 11

Ro . 14g
1

R » .

Kleine Villa ,
6 — 7 Zimmer nebst Zubehör und etwas Garten , znm 1. Cd»
der d . I . zu miethen gesucht . Offerten nebst genauer W
der Lage und des Preise » unter F . F . 81 besorgt iis
Expedition dieses Blattes . 2566

Auf 1 . October gesucht eine Wohnung mit Stall » !
für 4 Pferde , am Liebsten im Wellritz - Viertel . Näh«

Hellmundstraße 41 bei Lackirer Schmidt . 2:61

Eiu einzelnes Ehepaar ( penf . Offizier ) such: zu
1 . Oktober eine Wohnung von 4 — 5 Zimmer » , ß

Adressen mit Angabe drS Preise » unter L . G . 80 » aite

Exped . d . Bl . erbeten . ,
W

Für einen jungen Mann wird in besserer Famil « m

mö blirtes Zimmer mit Pension gesncht . Offerw A

Preisangabe sub Z . 84 befördert die Exped . d . Bl . &

Eine alleinstehende Witlwe sucht von September ab in M

bürgerlichen Hause (Sonnenseite ) 3 « nmöblirte Zin «

mit Pension . Näh . Exped . d . Bl . 256

Eine anständige Dame sucht za banerndem AnfeutW
zwei inemandergehende , freundliche Zimmer in reüw .

Hause zu miethen . Fr .- Offerten nebst Preisangabe richte «

ges . unter J . M . 8 an die Exped . 2*

für 15 - 20 Stück mit »

Guter nur . 8 rc . zu miethe » gkA
Offerten unter W . K . 808 an die Exped . d . Bl . »

Angebote :

Nerostraße 15 eine Parterre - Wohnung , 3Zimmer , Küches

Zubeh . , auf 1 . Oktober zu vermiethen . Räh . im 3 . St . ®

Tannnsstrasie 7 , Bel Etage , eine Wohnung , best . aus o M °mz
u . Zubehör , auf 1 . Oktober zu 8erm . Anzus . v . 11 — 2 . wstmdi

Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 . Juli ftFj
zu vermiethen . Näheres MichelSberg 28 . Jffl SÄ '

Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Webergaffr 45 . «w * trauergäi
Ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermieN «wßm G

Näh . Adolphstraße 8 , Parterre . lU
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 29,1 Tr . 25W

G - . fein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Wellritztzraße 5 . »
jit eben g,

F - rundlich möblirte Zimm ec preiswürdig N Mosse ;

miethen Röderallee 13 , 1 . Stock . .
* J3

Möblirte » Zimmer zu verm . Ricolasstraße 16 , 2 . Stock . 2oW

Möblirtes Zimmer zu verm . kleine Kirchgasse 4 , il . 2o« ta feftftei
Em feinmöblirteS Zimmer mit separatem Eingang ist i “ £ 3 Mm »

miethen und sofort zu beziehen « rotze Bürgst raße U

Freundl . möbl . Zimmer an einen soliden Mann tu mshlende
TounuSstiahe 37 , Seitenbau links 1 Treppe hock . Mnis ,

Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 H ., l 1• a '8

« nerhälb
dicht uml
Gardmgi
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b's zur Fi
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» » » Gesucht 1 kräftiges Zimmermädchen w
’

Z
Dame Restaurattonsköchmnm und KuchenmSdä,»,

durch da » Bureau , Germanin " . M
Sin reinliches , fleißiges Mädchen gesucht b • n

Böcker Minor , Bahnhofstraße 18 . 256$ <S
Dörner ’» Bureau , Metzgergasse 14 , sucht sofort tüätiw

bit

Personal mit nur guten Empfehlungen . 2W . . &
Ein junger Schlosser findet dauernde Beschäftige, Miä

Räh . Exped . d . Bl . 25M Mich «

Tüchtige GrnndgrSber L
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Nur fm war der Weg , auf dem das nicht mit"" T von Sanssouci versehene Publikum , vom großen
lüUtcn Obelisken an bis zur Fiedenskirche den Leichen -

Deutsches MeiH .

♦ lieber die Bestattung Kaiser Friedrichs erhält
die »Krkf. Ztg .

" nachstehenden Bericht aus Potsdam , 18 Juni :

sorgt di
W

Näh«
M

«chl D
u . ß .
9 oiI” ■

M
tnilii ti
:ettn bi

e .

inM
iitt «■

»

feuthi
:einlch
ichte ■

256?

mit » :

» gÄ

iu tutet
liMch «

25695
'W M

25697-

tüchchei
, 25667

ästigmi
25641

„ „ , Achunaen standen . In einzelnen Zwischenräumen und dahinter fanden
tutfit ® WlreichePersonen Platz , die mit Einlaßkarten versehen tvaren . Vom Obelisken
t . 25# " ' M Friedenskirche bildeten Innungen , Schulen , verschiedene Deputationen
5 öijlli „ , Korporationen Spalier . Ein ielrsames , mit der ernsten Feier nicht

9 9; Ml ß ' Wjinonirenbee Bild entwickelte sich, als die in drei Extrazügen in
■ < en ffljfttMnbtgen Zwischenpausen aus Berlin anlangcnden Trauergäste von

h l ja » ~ ™n Wildpark nach Friedrichskron in Gefährten der verschiedensten
256ij befördert wurden . Die Hof -Equipagen reichten natürlich für die nach
256$ en Hundert zählenden , in allen nur denkbaren Uniformen gekleideten
•J « ,7.? Ekgmte nicht aus . Droschken und die in Berlin Kremser genannten

" S Hen Gesellschastswagen wurden zu Hülfe genommen , und nicht ohne
sah man in einem solchen sonst nur bei Landparthien benutzten

r . 25ov Wwerk eine Gruppe von Ministern in ihren goldgestickten Siaatsröcken
V 2566 K . ‘”e katholische Geistlichkeit in ihrer Amtstracht . Der deutsche Kaiser

gewissermaßen auf dem Lande begraben . Die Jaspis -Gallerie im
Fn °dnchskron hatte sich seit gestern nur wenig umgestaltet . Die"

pol' wrjen brannten auf den vielarmigen Leuchtern , und den Katafalk , inmitten
25621 inzwischen von Künstlerhand geordneten , entzückenden Blumenschmuckes

r 2564? MMN die Würdenträger des Reichs in der aus dem Programm und

B
' Eststehenden Ordnung genugsam bekannten Reihenfolge und Stellung .

। .„ . Lenzende Trauerversammluug , in der Uniformen aller Länder vor -
1 2570- ö ^ ttn , füllte , während von draußen aus Dorf und Stadt die Glocken
'(OiWW ? tcn - schon lange vor 10 Uhr den großen Raum der sonst so

256Ä S ct!len - jetzt düster wirkenden mächtigen Gallerte . Einen rührenden
, oiyMS l , .I*IF Ulachre es , als kurz vor Beginn der Feier die drei ältesten Söhne
l . ® 8 Ichigen Kaisers , schöne , blonde Knaben in schwarzen Anzügen , kindlich

itibleii
2W

12. 25®
»Ilten i
sage . lt

Die Leiche Kaiser Friedrichs ist zu der Stätte eingegangen , wo sie
»je setzte Ruhe finden soll . Noch einmal widmen an diesem Tage die
iMti -Mätter der Hauptstadt , in diesem Falle so berechtigte Organe der
zffwtlichcnMeinung wie feiten , dem verewigten Dulder nachrufenve Worte
fotiefer Liebe und Verehrung , so echte » wahren Schmerzes , daß man von
MM sich bewußt wird , tote dieser herrliche Mann als ein vielgeliebter
B vielbeweinter in den Herzen des gesammten Volkes lebt . In Schnee -
tann und Wintergraus ist sein greiser Vater zur letzten Ruhe bestattet
Mtben, im sonnigen Lichte eines strahlenden Frühlingstages hat man den
gobn in das stille Gotteshaus getragen , der selbst noch bis vor gar nicht
It langer Zeit in heldenhafter Schönheü , tote im Frühling des Lebens
m unseren Augen stand . Heute noch einmal haben wir Alle es empfun¬
den, wirllich Alle , tote man es heute sehen und lesen kann , ohne Ausnahme
der Partei und des Standes , des Alters und des Geschlechtes , was dem
Aerlande mit diesem Leben entrissen worden ist . Bescheiden und prunk -
lei, wie er selbst gewirkt und gelebt , wollte er nach seinen letzten Ver -
ßgungeu auch begraben fein . Man ist feinem Willen nachgekommen , soweit
t8 möglich war . Aber das hat doch nicht gehindert , daß sich die letzten
tot , Die sich an dieser Leiche vollzogen , zu einer rief ergreifenden innig

Sunden
Kundgebung gestalteten , doppelt rührend in ihrer Einfachheit ,

daß der Zug des Todes vom strahlenden Schlosse Friedrichskron
dach die herrlichen Laubhallen des Parkes , den sein großer Ahnherr ge -
Men , so glanzvoll und herzbewegend , so eigenartig war , wie wohl noch
nie das Lercheubegäugniß eines Großen dieser Erde . Die Worte eines
Dichters oder der Griffel eines Malers allein vermöchten dies Bild an¬
schaulichzu schildern , das der königliche Leichenzug unter dem grünen
Buchenbacheines der schönsten Gärten der Welt , in dem Rahmen einer
MlingSlandschast bot , wie sie nicht leicht wieder gefunden wird .
Sie Vorgänge , die sich an mehreren Otten auf einem längeren Wege ab -
foielen, smd m ihren einzelnen Phasen schwer festzuhalten , zumal wenn der
Zutritt wie in diesem Falle überaus erschwert ist . Der Umstand , daß sonst
nchtbekannte Persönlichkeiten bei solchem Anlaß in ungewöhnlicher Uniform
ni

'
chemen, namentlich aber auch , daß die theilnehrnenden Damen von Kopf

bis zu Fuß in dichte schwarze Schleier gehüllt find , hat mancherlei Zrr -
thümti und Verwechselungen hcrvorgerufen . — Es mutz zunächst constatitt
wtrdm, daß Fürst Bismarck , den Viele gesehen zu haben glaubten , aber
wahrscheinlichmit einem bekannten hiesigen General verwechselt haben , an
der TrMerfeier überhaupt nicht theilgenommen hat , daß ferner unter
denschwarz verhüllten fürstlichen Damen die Wittwc des Tobten und ihre
Töchtersich nicht befanden . Kaiserin Victotta , deren Schmerz ein namen¬
loser ist, hat die Fttedenskirche erst betreten , als die Feier schon zu Ende
war, und mit ihren Töchtern stillen Abschied am Sarge genommen . Die
Trauerstadt Potsdam hatte im Kleinen ähnlichen Schmuck angelegt wie
Berlin an den Tagen , wo Kaiser Wilhelm bestattet wurde . Die

'
entfachen ,

würdevoll erlisten Dekorationen wurden wirksaur unterstützt und gehoben
durchdm prächtigen Schmuck der landschaftlichen Umgebung . Den Glanz -
Mt bildete das Brandenburger Thor , das nach Sanssouci fühtt . Seine
« I« Linien waren mit schwarzen Drapiruugen umzogen , die Säulen
mt ®me umkleidet , das Mittelportal schwarz ausgeschlagen , die Seiten -
dockaledurch herabwallende Drapirung mschenattig umgestaltet . Der nach
danssouci gelegene TheU der Stadt wies eine nach vielen Tausenden
Weude , dunkel gekleidete , dicht gedrängte , in Schweigen verharrende
Menschenmenge auf .

‘ ‘ 1 ~ ' '

Einlaßkarten zum Dark
Wz m Schwarz gehüllte . . .. . . „ . . .
R schm konnte . Der weitaus größere Theil des Trauertbeaes zog sich
S ■ ...des Parks und der Gärten hin . (fr war auf beiden Seiten
Mt umsäumt von den in Parade Spalier bildenden Abcheilungen aller
Mrderegimenter und der Regimenter , die zu dem Verstorbenen in besonderen
Mehunaen standen . In einzelnen Zwischenräumen und dahinter fanden

i . uHtuvtn , uu ujici «suiyc uct sruijci , ernu mn vieimem AN ,
bou ihm der König von Sachsen , links der Prinz von _________ =■. 1 i *.

' tzmr Erbprinz von Meiningen , die
- oben und Hessen , der russische Großfürst

Herzog von Coburg , Prinz Friedrich Leopold ,
lbrecht , Georg und Alexander von Preußen ,

mit an die Sttrn gelegter , Hand grüßend zusammen mit der kleinen Tochter
des Erbpnuzen von Meiningen noch einmal an den Sarg ihres Großvaters
geführt wurden , um Abschied zu nehmen , und Dann hinter einer Glasthür
der Feier beiwohnten . Kurz vor 10 Uhr erschienen die fürstlichen Leid -
ttagendeu , an ihrer Spitze der Kaiser , ernst mit bleichem Antlitz , rechts
von ihm der König von Sachsen , links der Prinz von Wales ,
dann Prinz Heinrich ,

- -- - - ™ ■ •

Großherzoge von Ba
Wladimir , der IÜcijuh uuii tauuurg , Prinz yrieono ) « eoporo ,
die Prinzen Albrecht , Georg und Alexander von Preußen ,
der Großherzog von Weimar . Von fürstlichen Damen die jetzige
Kaiserin , diePrinzessin von Wales , dieErbprinzessin Charlotte
von Meiningen , die Großherzogin von Baden , Die Kron¬
prinzessin von Schweden ; zuletzt wurde auf ihrem Rollstuhl die
verwittwete Kaiserin Augusta heremgefahren . Feierlich ertönte a. ca -
pella der Bach ' sche Gesang : „Bald rufst Du mich zu höheren Freuden

"
,

danach der Choral : „Jeslis nieme Zuversicht " . Ober -Hofprediger Kögel ,
von der Geistlichkeit umgeben , trat an das Kopfende des Sarges und dem
zwar nicht schriftlich hinterlassenen aber mündlich durch seine Witttoe über¬
mittelten Wunsch des Verstorbenen entsprechend , sprach er ernst und ein¬
dringlich wie immer nur ein längeres Gebet , teilte Leichenrede . „ Ich weiß
daß mein Erlöser lebt "

fiel der Chor ein und unter Den letzten Klängen
dieses Chorals wurde der Sarg von 12 Obersten einporgehobcn ; die
Versainnilung ordnete sich zum Zuge . In dem Augenblicke , als der Sarg
am Portal der Freitreppe erschien , erschallte das Coutmando für die den
Schloßhof in weitem Umkreis und die Trauerstraße zu Fuß und zti Pferde
umgebenden Abtheilungen der Garde . Die Truppen präseutttten , die
Fahnen senkten sich und sämmtliche Musikchöre nah und fern fielen mit :
„Jesus meine Zuversicht " ein . Alle Tambourc schlugen an , jene Dumpfen
kurz abgerissenen Wirbel , deren Töne tote kaum eine andere Musik geradezu
ergreifend wirkt ; die Elite seiner Armee begrüßte den Sarg des entschlafenen
Feldherm . Es dauerte geraume Zeit , ehe der Sarg auf dem die Insignien
der Rittettvürde ruhten , auf dem Leichenwagen befestigt und mit bett kost¬
barsten aus der Masse der Blutnenshendcn umgebe » war . Pttnz Heinrich
griff dabei helfend und anordnend ein . Dann setzte sich die Leichenvarade
tu Bewegung ; einige Stallmeister und höhere Offiziere voraus , dann Ab¬
theilungen der stolzen Regimenter der Gardc -CavaUerie , dahiuter die
Infanterie , alle mit Musik , mit Flor umhüllten Fahnen und Skandatten .
Alle Regimenter waren vertrete » . In kurzem Ztoischenraum folgte dann
der eigentliche Trauerzug . Ein Zug Garde du Corps in schwarze »
Kürassen eröffnete ihn , der lange Zng der Dienerschaft und Hosbeantteu
in ihren silbergestickten Uniformen schloß sich au , ihnen folgte btc Geistlich¬
keit beider Confessionen , Kögel und Stöcker in der ersten Reihe ; hinter
einer größeren Gruppe von Hosbeatnien und Pagen folgten alle Aerste ,
die um den Kaiser beschäftigt gewesen sind . Mackenzie in englischer
Hofuniform , bleich und leidend aussehend , Bardeleben , Bergmann ,
Senator und Leyden , zum Theil in den besonderen Trachten ihrer
akademischen Würde . Nach ihnen schtttt die Gruppe der Kaminerherrn , dann
dicht vor dem Leichenwagen die Minister mit den Insignien der kaiserlichen und
königlichen Würde auf violetten Kissen , alle in großer Uniform , und die
obersten Hofchargen . Acht schwarz verhängte Rosse , von deren Köpfen Strauß -
febertt nickten , von Offizieren und Dienern geführt , sogen den Leichenwagen ,
auf bent der Paradesarg ruhte . Der golddurchwirkte Baldachin wurde nur eine
kurze Strecke getragen , weil er deu tragenden Generäle » zu schwer wurde .
Pttuz Heinrich , der die Entfernung bef,eiben an ordnete , ging Deßhalb zeit¬
weilig vor dein Kaiser uud dem König von Sachsen , die sonst mit dem
Prinzen von Wales als erste Leidtragende hinter dem Wage » , dem Leib¬
roß und dem die Reichs - Standarte tragende » General - Feldmarschall
Blumenthal einherschtttten . Ihnen folgte die Gruppe der übrigen
Fürsten und Prinzen und dann die farbenreich bunte , im Glanz Der
Uniformen strahlende Menge der Generäle , an ihrer Spitze tief ernst allein
einherschreitend Moltke ' s schlanke Gestalt , dann die mactiven Minister
v . Puttkamcr , Falk und v . Achenbach , hohe Würdenträger , Mit¬
glieder des Bundesraths , die Präsidenten der varlauteittarischen Körper¬
schaften und die Vertreter der Städte und Universltäteu . Zwei Schwadronen
Garde -Cavallerie beschlossen den Couduct . Dieser königliche Leichenzug
inmitten militärischen Gepränges in einer Umgebung , die Kunst und Natur
zu einem landschaftlichen Paradies , z» einem Otte stillen friedlichen Glückes
geschaffen , begleitet vom Ton der Glocken von nah und fern , vom dumpfen
Wirbel der Trommeln , den lauggezogenen Tönen der Trauermusik , bald
im Halbdunkel dichter Laubgänge , bald unter dem freistrahlenden Licht der
Frühlingssonnc — das war ctn Bild , dessen Eindruck Den Mitteln der
Beschreibung spottet . Durch die vergoldeten Thore des Parkes am Obelisken
links abbiegeud bewegte sich der Zug nach der selbst wieder in der Stille
des feierlichen Parkes lauschig Itegenbett Friebeuskirche . Ein schwarzes
Pobium führte über den Vorhof in das mit düsteren Drapirungen ans -
gefchlagene Gotteshaus . Die Hofchargen bildeten Spalier , durch das hindurch
der Sarg auf die vor dem Altar erttchtete Estrade getragen wurde . Der
Kaiser mit seiner fürstlichen Umgebung nahm vor dem Sarge Platz , einige
der in Wagen inzwischen herbeigetommenen fürstlichen Damen , die Groß¬
herzogin von Baden , die Erbprtnzessin von Baden und die Prinzessin von
Wales hatten Plätze links vom Katafalk . Das diplomatische Corps war
schon vorher in der Kirche versammelt , die Theilnehmer am Trauerzuge
fanden nur zum TheU in der Kirche Platz . Als der Chor bett Choral
„Was Gott thut , bas ist wohlgcthan

" austimnite , fiel in den düsteren
Raum plötzlich et» Heller Strahl der Sonne und beleuchtete mit blenden¬
den , Licht die Gestalt des neuen Kaisers . Ein Zufall , brachte diese über¬
raschende Wirkung hervor , ein Fenster im oberen Theil der Kirche muß
sich plötzlich , während alle übrigen verhängt waren , geöffnet haben ; durch
dieses Fenster sttahlte die Sonne herein und das Licht fiel auf den Platz ,
auf dem zufällig der junge Kaiser stand . Es war ein Zufall , der viel
bemerft worden ist . Die Feier in der Kirche war kurz , einfach , aber
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ergreifend . Kögel vollzog die Liturgie , der Chor secundirte ein kurzes
Gebet des Geistlichen und der Segen folgte . Im gleichen Augenblick
erwiesen draußen die Truppen mit Gewehr - und Kanonendonner btnt
tobten Kaiser ben letzten Salut . Unter ben Klängen bei Orgel verließ
die Versammlung die Kirche . Der Kaiser aber und der König von Sachsen
knieten am Sarge nieder , nahmen Abschied von der Leiche , und der Sohn ,
auf dessen Antlitz bi « dahin sichtbar der Kampf mit dem verhaltenen
schmerz sich abgespiegelt hatte , zollte dem Weh seines Herzens jetzt den
Tribut . Der junge Dtonarch weinte laut und bitterlich in unverhülltem
Schmerz , das Gesicht von Thränen überströmt . Sein Bruder und der
Pnnz von Wales knieten dann nieder , die anderen Prinzen folgten , die
fürstlichen Damen schlossen sich ihnen an . Das war ein Akt , bei nicht im
Piogramm gestanden , hier trat bei Schweiz rein menschlich heivor ; es
war bei ergreifende Abschluß bei traurigen Feier . Später wurde der
Sara in der rechts vom Altar gelegenen kleinen Sacristei niedergesetzt , wo
er bis zum Anbau eines Mausoleums Platz findet .

Kaiser Friedrich war der erste Herrscher aus dem Hause Hohen -
zollern , der nur so kurze Zeit regierte . In der Regel gehörten die Hohen -
zollern zu den langlebigsten Monarchen . Die kürzeste Regieruiigszeit finden
wir unter den Päpsten . Papst Antonius regierte nur einen Monat lang ,
Sixtus II . wurde bei seiner Inthronisation erschlagen , Markus herrschte
vom Januar bis October (336 ), Sabinianus vom September bis Februar ,
Sifinnus vom Januar bis Februar , Stefanns I . vom 27 . bis 29 . März
(752 ), Valentin « ? vom August bis zum September , Damasus II . vom
Juli bis August , Coelestinus vom October bis November , Marcellus vom
April bis Mai , Urban VII . vom 15 . bis 27 . September , Jnuocenz IX .
vom 29 . October bis 30 . Dceember , Leo XI . vom 1. bis 28 . April . Von
römischen Kaisern regierte Otto vom Januar bis April , Tacitus vom
September bis April , Florian « ? vom April bis Juli . Unter den deut¬
schen Kaisern zählten die küizcste Regieruiigszeit Albrecht II . ( timt
1438 — 1439 ) und Leopold II . (von 1790 — 1792 ) . Von russischen Herr¬
schern regierte Peter III . vom Januar bis Juli 1762 , worauf er ermordet
wurde ; von englischen Herrschern fiel Harald nach neunmonatlicher
Regierung in der Schlacht von Hastings .

* Heber den Sectionsbefund , von dem die . National »

Zeitung " Einiges berichtet hat , obwohl den Aerzten Verschwiegen¬
heit auferlegt war , schreibt , wahrscheinlich auf die Autorität Virchöw' s
hin , die „ Freis . Ztg .

"
, daß die Darstellung nicht überall genau sei .

Die Section ergab , daß neben Krebs und einer putriden Bronchitis ,
eine brandige Zerstörung der Schleimhäute als ein selbstständiger
Prozeß hergegangen ist . Dieser Prozeß , welcher einer späteren Phase
der Krankheit angehörte , lieferte das Material für jene Loslösungen ,
welche auch die Erkrankung der Bronchien und der Lunge herbei¬
führte . Die Darstellung der „ Rat . -Ztg .

" könnte dagegen den Jrr -
thum erregen , als ob durch Zuführung flüssiger Nahrung in die
Lungen deren Erkrankung herbeigeführt sei . Die beginnende Er -

krankung der Lungen war nicht die Folge der Ausdehnung des
Krebses , sondern des Fortschreitens der brandigen Zustände . Ein
durch den brandigen Prozeß losgelöstes Gewebstück ist es auch ge¬
wesen , welches am 17 . Januar sich getrennt hatte und durch
Professor Dr . Virchow mikroskopisch untersucht wurde . In dem
damals veröffentlichten Gutachten Virchöw ' s heißt es : „ Das enüeerte
Stück muß ein abgestorbener und faulig veränderter Theil des
Kehlkopfes sein , der von der Oberfläche her bis in die Tiefe von
stellenweise 4 Mm . losgelöst ist . "

Ferner schreibt die „ Freis . Ztg . "

mit Bezug auf den Bericht Mackenzie ' s : „ Ob gerade die Knorpel
des Kehlkopfes von Anfang an von der Krankheit ergriffen wurden ,
kann , wie wir zuverlässig erfahren , als zweifelhaft angesehen wer .
den ; unstreitig aber hat der Krankheilsprozeß sich in weit tieferen
Schichten des Kehlkopfes abgespielt , als man s. Zt . angenommen
hat . Dasjenige int Juni vorigen Jahres durch Mackenzie abge¬
trennte größere Stück , welches der ersten größeren mikroskopischen
Untersuchung Virchöw

' s unterworfen wurde , gehörte einer höheren
Stelle des Kehlkopfes , dem linken Stimmbande an . Bereits am
16 . November 1887 machte Virchow in den bekannten Mittheilungen
an die Berliner Medizinische Gesellschaft darauf aufmerksam , daß
es sich neuerdings in San Remo um eine andere Stelle des Kehl¬
kopfes handle , als auf welche sich die mikroskopische Untersuchung
bezogen hatte . Er habe keine Veranlassung gegeben , daß jene
Stelle nicht entdeckt worden sei .

* Zur Proelamation des Kaisers Wilhelm schreibt
die Eugen Richter

'
sche „ Freis . Zeitung " :

„Die Proclamatton des Kaisers Wilhelm ,,A « Mein Volk "
kennzeichnet

sich als ein herzlicher Nachruf für ben bahingeschiebenen kaiserliche « Vater
unb als eine Kundgebung des Vertrauens zum Volk in gleicher Weise wie
die Proelamation bes Kaisers Friebrich „Au Mein Volk "

. Einer besonderen
politischen Färbung entbehrt die Proclamation . Auch die Proelamation
des Kaisers Friebrich beschränkte sich in bieser Beziehung aus bie Versicherung ,
Deutschlanb zu einem Hort des Friedens zu machen unb in lieberem »
stimmnng mit bett verbündetet ! Regierungen sowie mit ben Verfassung ? - I

mäßige « Organen bes Reiche « wie Preußens bie Wohlfahrt des beutfSZ
Landes zu pflegen . Auch Kaiser Wilhelm verpflichtet sich, ben
zu schirmen

"
. Eine politische Kundgebung de ? Kaisers Friebrich war bt-

kamttlich in bent gleichzeitig veröffentlichten Erlaß an ben Fürsten SätSmairt
enthalten . Dem Vernehmen nach wirb eine entsprechende Knttdaebuna b«
Kaisers Wilhelm in der Thronrede zur Eröffnung bes Reichstags etfolL «

Die „ Köln . Ztg .
" bemerkt zu dem kaiserlichen Manifest :

Die heutige Proelamation ist ausschließlich an das preußisch , $ on
gerichtet unb berührt demgemäß bie auswärtige Lage nur im Borüber-
gehen . Die von uns atigefünbigte Erklärung über bas Festhalten an bei
Bündnissen und an der friedlichen Politik erfolgt voraussichtlich eist bei
bet Reichstags -Eröffnung .

* In Betrachtungen über den Regierungsantritt
des Kaisers und seinen Erlaß an die Armee sagt die „ Post ' .

„Wohl mag ber energische Hohenzollernton , welcher au ? diesen Besehst»
herausklingt , bie Deutschland nicht freundlichen Elemente im Westen wj
Osten in für sie unerwünschter Weise an die Hohenzollernart , Kriege t '
führen , mahnen unb ihnen klar machen , baß ein ungerechter Angriff aS
Deutschland der gleichen nachdrücklichen Abwehr begegnen wird , wie d,
französische Angnff von 1870 , allein bie daran weiter geknüpften L
fürchtnngen sind nichts anderes als das Zeichen bes bösen Gewissen ? jene
unfrieblichen Elemente . Gerade bie entschiedene unb bestimmte Bezüglich ,
ber Armeebefehle auf bie hohenzollernsche Tradition und insbesondere ml
bas Vorbilb Kaiser Wilhelms 1. unb Kaiser Friedrichs enthält auch M
ben unterrichteten unb objectiv bentenbeu Ausländer ben bündigsten SSttoii
dafür , baß wenn Kaiser Wilhelm ^ 1. bas Schwert ziehen muß , er es schm
wird wie seine ruhmreichen Vorfahren , aber baß er e? nur ziehen m :
zur Verthelbigung des Vaterlandes gegen ungerechten Angriff . "

Die „ National - Zeitung " meint in einem längeren AM

Sein großes Fragezeichen steht plötzlich wieder Europas Zukiich
Zeit , noch günstige Gelegenhett war bisher Kaiser Wilhelwll I

gegeben , die entscheidenden Züge seines Charakters , feine Ziele unb Jdeck
feine Neigungen unb Abneigungen bent Auslände gegenüber zn offenbarer/
Es ist nur menschlich , daß die Franzosen diesen Thronwechsel nicht oh«
Besorgniß sich vollziehen sehen , da eine heißblütige Jugend zu raschen 8 »
schlüssen überall geneigter ist als die Ruhe und Würde des reifen AM
Erst die Worte unb Handlungen des neuen Kaisers können ihm die Hch
achtung unb bas Vertrauen des befreunbeten wie des gegnerischen M
landes gewinnen , bie seinem Vater von vornherein , ba fein Leben wii
seine Gk ' stmuugen längst ber Welt bekannt waren , entgegengebracht tourben.
Wie an seinen Großohm Friedrich Wilhelm IV . richtet sich mit ergreife*
Mahnung an ihn ber Spruch bes Dichters : »Was Du ererbt von Täw
Vätern hast , erwirb es , um es zu besitzen .« Aber auf ber anderen Sei«
ist bie beutsche Politik boch zu staatsmamiisch groß und tief angelegt n »
siebzehn Jahre lang mit unentwegter Stetigkeit festgebalten worden , ■
nicht ein von allen persönlichen Emwirkungen unberührbares (Sie mentk
Dauer zu besitzen . "

* Die Kaiseriu -Wittwe Victoria soll die Absicht W ,
auf längere Zeit in der Schweiz Aufenthalt zu nehmen . — fa

» deutsche Frau " widmet Ihrer Majestät die nachstehenden >
pathischen Bemerkungen :

Die betiuitttoete Kaiserin Victoria in ihrem geheiligten Schmerz üta
den Verlust ihres theure « Gemahls , des edelsten der Menschen , des hem
ltchstcn bet Fürsten ist für alle Deutschen ein Gegenstand ber iimigi«
Thcilnahme . Sie war feit dreißig Jahren bie treue Gefährtin des 6t»
ewigten Kaisers ; sie war in bewunoerungswerther Ausbauer bie ttnermii- i
liche Pflegerin im Unglück , sich zeigend im reinsten Licht aller Weiblichkeit
Di an sage nicht , sie hat nur chte Pflicht gethan . Allerdings war es ita
Pflicht , den kranken Gatten zu pflegen , aber bie Art und Weise , wiest
diese Pflicht erfüllte ; wie sie selbst ben Tob im Herzen , immer lächelst
ben Kranken zu ermuthigen , zu erheitern , wie sie jeden Augenblick befttffl
war , bie unausgesprochenen Wünsche zu erfüllen , die größten LiebeSdleO
selbst zu verrichte « — wahrlich , bas war auch em Heldenthum , vollbrch
in ber Stille , in schlichter , einfacher Weise ! Gleich einer deutschen Fr «
hat bie Kaiserin geliebt , in deutscher Weise unerschütterlich bie Treue <p
halten in Freud unb Leid , in guten wie in bösen Tagen ! Sie hat ft
uns Alle gewirkt , indem sie Kaiser Friedrich ben Vielgeliebtenzu
erhalten suchte ; und darum wollen auch wir sie lieben mit unseren echt »
deutschen Herzcm wollen sie hochhalten unb verehren ! Wenn bann d«
Verklärte auf unser Thun herabschaut , wird er segnen bie Liede feine« :
Volkes , bie sich ihm noch jenseits bes Grabes offenbart , indem sie firn ans ,
Dasjenige überträgt , was ihm das Theuerste gewesen , was Er fern Eigen
genannt auf Erben !

.
* Fürst Bismarck hat aus Gesundheitsrücksichten den Leichen-

Feierlichkeiten in Potsdam nicht beiwohnen können .
* Der Oberpräsident Graf Zedlitz soll den Wunsch

ausgesprochen haben , daß man von seiner Berufung zum Minister
des Innern absehen möge .

* Parlamentarisches . Als Termin ber Einberufung des preußische«
Landtags nennt die „Kreuz -Zeitung " ben 28 . Juni .

* Militärisches . Wie bas „B . T . " erfährt , ist General -Major
Blume , ber bisherige Director bes Militär -Oeconontie - Departetueut « n«
Kriegs -Ministerium , an bie Stelle bes Generals v . Hänisch als Direktor
bes Allgemeinen Kriegs - Departements getreten . General Blume ist fl«

tr
unserer hervorragenden Geueial -Stabsofsiziere , bei auch ein Werk, « •“
Strategie " geschrieben hat , unb aus ber Infanterie hervorgegaugeu .
der Armee begrüßt natürlich die Infanterie diese Ernennung mit großer»

fto .
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^ MAn Stelle des Generals Blume ist General -Major Kühn : zum
Factor des Militär -Oeconomie -Departements ernannt worden . Außerdem
M das Blatt , daß dieser Tage eine Anzahl weiterer Veränderungen in
L näheren Commandostellen bekannt werden , welche durch den Todesfall
autlet Friedrichs verzögert worden sind . Ferner verlautet mit Bestimmt¬
est da« es fich um sie Neubesetzung von drei Armee - Corps handelt , und
mar deS 7 ., 9 . und 10 . Armee -Corps . Die eommandirenden Generäle
» lreSkow und v . Witzendorff werden , wie versichert wird , bereits vor
bindiesjährigen Manövern Nachfolger erhalten , als Nachfolger des Ersteren
« nt man den General -Lieutenant v . Leszczinski , bisher Divisions -
Lonwandeur in Breslau , bekannt als Generalstabs -Chef des verstorbenen
Ktnerals v. Werder . General v . Leszczinski ist einer der bekanutesren
HtneralstabS-Offiziere der Armee . Besonderen Ruf hat ihm 1871 die
Mtung der Operationen von Vesoul bis hinter die Lisaine eingetragen ,
Bei der Gegner energisch in der rechten Flanke angegnffen , zur Ent -
Mluna und zu einem verlustreichen Treffen gezwungen wurde , in welchem
tr mit dem größten Theile die Front verändern mußte . Hierdurch ge -
mnnen die Deutscheu Einblick in die mllitärische Stärke der französischen
Lst-Armee , der sie sich nun an die Lisaine vorlegten und sie schlugen .
W zehnte Armee -CorpS soll durch Ernennung des Prinzen Albrecht
»an Preußen znm Armee - Juspector frei werden , über die Nachfolger des
Prinzen Albrecht und deS Generals v . Witzendorff lauten die Angaben
nch verschieden .

Austaud .

* Schweiz . Unter dem Vorsitz des Bundesrichters Morel

btgann in Basel am Montag Früh 8 Uhr unter starkem Zudrang
Publikums der „ Fastnachtsproceß "

gegen Verfasser , Herausgeber
md Perbreiter des Baseler Fastnachtsgedichts Schill (Basel ) , Buch «

Wer Müller ( Grindelwald ) und Buchhändler Festersen ( Haders -

ktenj . Nach Vernehmung der Angeklagten und der vorgeladenen
14 Zeugen empfahl Bundesanwalt Dr . Zull in längerer Rede den

Gschworenen die Schuldigsprechung der drei Angeklagten . Um
1 Uhr wurde die Sitzung abgebrochen .

* Oesterreich - Ungarn . Präsident Smolka eröffnete die

Montags - Sitzung der österreichischen Delegation mit folgender
Ansprache:

„Das tragische Geschick , von welchem das deutsche Kaiserhaus und das
btuttoc Volk so schwer , so schmerzlich helmgesucht wird , wirkt auf jedes
mmschlichfühlende Herz geradezu niederschmetternd . Als der glorreiche
LmserWilhem ans dem Leben schied , eilte der Thronfolger Friedrich , nicht
achtendder Lebensgefahr , in rauher Jahreszeit ans San Remo in sein
Saterlanb, ergreift mit fester , mit stauncnerrcgcnder Geistes - und Willens »
Imstdie yügd der Regierung , gründet sich in selbstverfaßten Staatsschriften
uitb in späteren hochherzigen Entschließungen ein unvergleichliches Denkmal
feiltetStaatsweisheit , seines edlen , milden , menschenfreundlichen Sinnes ,
ein glänzendes Denkmal in den dankbaren Herzen seines Volkes und der
«tarnten gesitteten Menschheit . Mit dem Tode ringend , unsägliche Leiden
detoischerduldend , arbeitet er unverdrossen , die letzte Kraft des qualvollen
Daseins dem Wohle seines Volkes widmend , bis er — ein wahrer Märtyrer
desPflichtgefühls — erschöpft zusammenbncht .' Unwillkürlich drängt sich die
Frage auf : Was mochte der edle Fürst verschuldet haben , daß die Hand
desHerrn so schwer auf ihm lastete ? Oder sollte er em Verschulden sühnen ,
weicheshintanznhalten er nicht die Macht besaß ? Aber wir wollen nicht
Bi ergründen trachten die unerforschlichen Rathschlüsse des Allmächtigen ,
beugen wir uns seinem Willen . Die Gefühle tiefer Trauer umschwebendte Bahre des mit der Kaiserkrone gezierten Menschenfreundes , und auch
S « haben durch Erheben von den Sitzen der Trauer Ausdruck gegeben .
Em tröstendes Moment liegt in der Hoffnung , daß der Träger der deut -
IchenKaiserkrone bezüglich des Bündmßverhältnisses zu Oesterreich -Ungarn
du Traditionen seiner Vorgänger , daß er ihren letzten Willen hochhalten
und unserem Kaiser ein ebenso getreuer Freund und Verbündeter Meißen
jwrbe, daß somit das Bündniß unzerreißbar sich bewähren und sonach der
ffmde noch durch längere Zeit uns erhalten bleiben wird . Möge die all -
Rtue Iraner , möge die Gewißheit , daß das Andenken der Verschiedenen
nnlcben werde in der Geschichte als ein glänzendes Beispiel , wie von der
Usichung als Herrscher Auserkorene ihre Mission zu erfüllen haben , um
M die Anhänglichkeit und Liebe der Regierten zu erwerben , der hmter -
Mkdenen hochherzigen Kaiserin -Wittwe und dem jetzigen Träger der Kaiser -
lrone zum Tröste gereichen . Anläßlich dieses ergreifenden Trauersalles
fchme ich Abstand von weiterer Verhandlung und ersuche den Minister
°sS Auswärtigen , den Ausdruck der tiefen Trauer der Delegation der Re -
pkrimg des Reiches zur Kenutnitz zu bringen . "

Präsident Smolka , welcher tiefgerührt sprach , schloß hierauf die
vchung. — Graf Kalnoky gab folgende Erklärungen im Budget -
Ausschuß der Delegation :
, "®s fei unmöglich , von der auswärtigen Situation zu sprechen ,

S stanze Lage beherrschenden Trauersalls in Berlin zu gedenken ,« s Büfidniß mit Deutschland ist unberührt , dieses Bündniß ist stark durch
»„..

" ustmimnng der Völker und hat schon Proben bestanden . Unsere
Ä ' uust " Pt Deutschland ist ein Friedensbund , nur die russische Presse er »
je,

' ™> >>> Verdächtigungen . Ich nehme nicht Anstand , zu erklären , sagte
h.« cS .' W « die russische Regierung den Verdächtigungen fernsteht , die,n - nm des Volkes verwirren .

"
*

Frankreich . Das Resultat der Wahl in der Charente
urd in Paris allgemein . als eine vollkommene Niederlage des i

BoulangismuS und als unwiderleglicher Beweis dafür bezeichnet ,
daß Boulanger nur durch dik Bonapartisten siegen kann . — Auf
Befehl deS Zaren wurde in der russischen Kirche zu Paris eine
Trauerfeier für den verstorbenen Kaiser Friedrich gehalten , zu der
das gesummte Personal der russischen Botschaft erschienen war . In
den katholischen Kirchen der Deutschen , Saint Joseph in der Rue
Lafayette und Saint Georges in Belleville , fand gleichfalls Trauer¬
gottesdienst für den Kaiser Friedrich statt . — In der Deputirten -
kammer legte Maxime Lecomte einen Antrag auf den Tisch des
Hauses , wonach jedes ohne nachgewiesene Gründe während eines
Monats abwesende Parlamentsmitglied als ausgetreten angesehen
wird . Die Kammer sprach fich mit 385 gegen 9 Stimmen für die
Dringlichkeit dieses Antrages aus .

* Italien . Bei den römischen Communalwahlen haben die Liberalen
einen erdrückenden Sieg errungen ; von 31,000 Wahlberechtigten gaben
21,000 ihre Stimme ab . Durch den Ausfall der Wahlen glaubt man , es
sei sicher , daß der römische Gemeinderath das Giordano Bruno -Denkmal
jetzt zu Stande kommen läßt .

* Spanien . Es ist nunmehr eudgiltig beschlosien , daß Spanien
auf der Pariser Ausstellung 1889 offiziell vertreten sein wird .

* Bulgarien . In Folge der Haltung des deutschen ConsulS
in Sofia erschien Prinz Ferdinand nicht bei der Trauerfeier
in der protestantischen Kapelle , ordnete aber die Abhaltung einer
großen Trauerceremonie in der griechischen Kathedrale an,

'
welche

durch den Metropoliten Kyrill int Beisein des Hofes , der Minister
sowie des Offiziercorps mit großem Pomp abgehalten wurde .

* Serbien . Das tragische Schicksal des deutschen Herrscher¬
hauses hat in allen Schichten der Bevölkerung lebhafte Theilnahme
erweckt . Sobald dem Könige der Tod des Kaisers Friedrich von
dem nunmehrigen Kaiser Wilhelm notificirt worden war , begab er
sich in großer Trauer - Gala nach der deutschen Gesandtschaft , um in
warmen Worten sein Beileid auszusprechen . Dem Könige folgten
sämmtliche Würdenträger und andere hervorragende Persönlichkeiten .
Auf Befehl des Königs fand in der Kathedralkirche in Belgrad
ein Trauergottesdienst statt , welchem die Mitglieder des diplomatischen
Corps , die hohen Würdenträger und die Spitzen der Militär - und
Civilbehörden beiwohnten .

Kandek , Industrie , Statistik .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 18 . Juni .
Derselbe war mit 382 Ochsen , 28 Bullen , 470 Kühen , Rindern und Stieren ,
290 Kälbern , 67 Hammeln und 135 Schweinen befahren . Die Preise
stellten sich wie folgt : Ochsen 1. Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
58 - 60 Mk ., 2 . Qual . 50 - 54 Mk ., Bullen 1. Qual . 38 - 40 Mk ., 2 . Qual .
35 - 37 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1. Qual . 50 54 Mk ., 2 . Qual .
40 46 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 52 —55 Ps .,
2 . Qual . 45 — 48 Pf ., Hämmel 1. Qual . 68 - 60 Pf ., 2 . Qual . 48 - 50 Pf .,
Schweine 1 . Qual . 45 —47 Ps ., 2 . Qual . 42 —44 Pf .

* Verloosuttgen . Ansbach - Gunzenhausen 7 fl . - Loose
vom Jahre 1856 . Bei der am 15 . Juni stattgehabten Ziehung wurden
folgende Hauptpreife gezogen : Serie 3087 No . 21 12,000 ft . Serie 4180
No . 46 2000 ft , Serie 976 No . 48 500 fl . Amsterdamer Industrie -
Pa last 2 '/ : st. - Loose vom Jahre 1869 . Bei der am 1. Juni
stattgehabten Ziehung wurden folgende Serien gezogen : 521 1117 1252
1457 1574 2725 2967 3261 3657 3667 3753 4585 4852 5112 5445 5679
6802 6979 7490 7917 .

Neue Uatente .

Bericht der Patent -Bureau von Gerson & Sachse , Berlin SW .
Der Tisch mit verborgenem Schreibpult und Sitz (Pat . 43,215 ) von

B . © darbt in Brandenburg a . H . läßt im zusammengeklappten Zustande
nicht erkennen , daß er gleichzeitig als Schreibpult zu verwenden ist . Der
Tiichplattenkörper bildet den mit Schubfächern versehenen Behälter , dessen
Schließplatte sich beim Aufklappen der Tischplatte als schräge Schreibfläche
niederlegt . Durch das Aufklappen der Tischplatte in die senkrechte Sage
wird aber auch gleichzeitig ein Sitz aus Dem Fnßgestell seitlich heraus¬
geschoben und ein Tintenfaßträger zum Vorschein gebracht .

Der Zeitungs - und Rechnnngshalier (Pat . 43,221 ) der Eisenwerke
Gaggenau in Gaggenau enthält in einem geschlitzten Blechrohre einen
Stab , welcher , int klebrigen das Rohr ausfüllend , zur Hälfte ercentrisch
nach innen verlaufend abgedreht ist . Die durch den Schlitz des Rohres
eingesteckten Papiere oder Zeitungen werden , wie stark sie auch immer fein
mögen , bei Drehung des Stabes von dessen excentrischer Fläche ersaßt und
eingeklemmt werden . Durch aut Ende des Stabes in diesen eingeschnittenes
Gewinde und zugehörige Mutter kann die unbeabsichtigte Lösung der ein¬
geklemmten Papiere verhindert werden .

Die regitlirbare Spiritus -Heizvorrichtimg (Pat . 43,004 ) von E . A .
Straube & G . E . Weder in Chemnitz besitzt eine nach der Mitte zu
ansteigende Platte , in der sich eoneentrische Ruinen befinden , die jedoch
auch durch eine einzige spiralförmige Rinne ersetzt werden können . Zwischen
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* Im engsten Familienkreise , in der Mitte seiner Kinder , fiiMtt
sich der Kronprinz am wohlsten , und die Bevölkerung Potsdams , in dm
Sinlic sich dies schöne deutsche Familienleben abspielte , hat darüber umL
köstliche Geschichte aufbewahrt . Wie jeder Vater unter seiner fröhlich!!
Kinderschaar wieder ein Kind unter Stinbern wird , so machte auch int
deutsche Kronprinz darin keine Ausnahme . Man erzählt von Schiller , d-j
ein Freund , der ihn einst besuchen wollte , ihn an der Erde unter fein«
Krudem fand , mit denen er „Hund " spielte . Ein ähnliches Bild bot Ä
eines Tages dem Hausvater der Herberge „ Zur Heimath " dar , der in bei
kronprinzliche Palais gekommen war , um Beiträge für seine Anstall ;s
sammeln . Der Kronprinz lag auf der Erde und spielte mit seinen firn
zuiauchzenden Kindern . Das Eintreten des alten , würdigen Herrn ftürle
ihn durchaus , nicht , und als derselbe sein Anliegen vorbrachte , mach« da
hohe Herr eine abweisende Gcberde und sagte im scherzenden Tom unb
Mit einer Miene , die trefflich stand : „ Ja , sehen Sie , meine Frau und nttint
Kinder , die wollen alle essen , da habe ich nichts übrig ." SelbstverstäiW
erhielt der Hausvater bald darauf einen Beitrag , mit dem er wohl j»
frieden sein konnte .

Werrnischtes .
♦ Kaiser Friedrich und die Presse . Wie kein anderer deutscher

Fürst war der verstorbene Kaiser von der Wichtigkeit und Bedeutung einer
unabhängigen , dem Ideale der Aufllärung dienenden Presse durchdrungen .
Dem entsprach auch sein persönliches Verhalten gegenüber den Vertretern
der Presse . „Welch ' riesiges Aussehen machte es , als er als Thronfolaer
das erste Mal Mitarbeiter und Chefredacteure hervorragender Blätter zu
zwangloser Unterhaltung in seinem Palais zu Potsdam empfing . Der
hohe Adel und das verehrte Publikum glaubten fast , die Well ginge aus
den Fugen . Und mit welchen verdutzten Gesichtern standen die vornehmen
Hofchargen umher , wenn er bei irgend einer der offiziellen Festlichkeiten in
Berlm alsbald zu der kleinen Gruppe der anwesenden Journalisten ging ,
um mit ihnen über alles Mögliche äemüthlich zu plaudern . Ich erinnere
mich , schreibt ein Mitarbeiter der „N . Zür . Zig .

" hierüber , wie er einmal
bet einem großen öffentlichen Acte zu uns Correspondenten herankam und
fragte , ob wir auch mit unseren Plätzen zufrieden wären , die ihm nicht

e genug erschienen. Als wir achselzuckend verneinten , sauste ein
rwetter auf die Häupter der Arrangeure herab , das mit den Worten

schloß : „Die Herren hier find wichtiger als Sic ; denn wenn
sic nicht darüber schreiben , dann weiß die Welt überhauvt
nichts von der Sache hierl - Als er seine große polifische Reise
nach Spanien antrat , waren die deutschen Journalisten seine Gäste und
gehörten zu seiner nächsten Begleitung , mit denen er sich gern unterhielt ,wie z. B . mit Dr . Dernburg , dem Redacteur der „Naiionalzeitnng " .
Einer seiner Lieblinge unter dem fahrenden Volke der Journalisten
war der bekannte feuilletonistische Mitarbeiter und Kunstkritiker Ludwig
Pietsch von der „Vosfischen Zeitung

" . Und bekannt ist es , daß der Ver¬
storbene das radicalste Berliner Blatt , die „Volkszeitung

"
, mit besonderer

Vorliebe las . Als einer seiner hohen Hofbeamten , der neu in den Dienst
kam , das Blatt abschaffen und dafür auf ein Regiernngsblatr abonniren
wollte , befahl er , keine Aenderung eintreten zu lassen . Erschrocken meinte
der Beamte : Aber kaiserliche Hoheit , es ist em ganz revolutionäres Blatt !"
Woraus der hohe Herr trocken antwortete : „Lassen Sic nur gut sein , mein
■ isber . Was die Regierung denkt , das weiß ich selbst ; ich will auch wissen ,
ras die andern Leute denken !" Derselbe Journalist erzählt die folgende
crgötzliche Geschichte aus seiner eigenen Erfahrung . Kaiser Friedrich —
damals noch Kronprinz — war seiner Zeit nach Marienburg in West -
prenßen gefahren , wo zur Enthüllung des Denkmals seines berühmten'Ahnherrn Friedrich II . ein glänzendes Fest stattfand . Der Ver¬
storbene vertrat dabei den kranken Kaiser Wilhelm und sollte beim Fest¬
mahl eine große Rede halten , auf welche alle Welt gespannt war . Es
lvurde später und später am Abend und daheim in Berlin saßen die
Redactcnrc eines oft genannten Blatte ? und warteten mit heller Ver¬
zweiflung auf die telegraphischen Berichte ihres Spezial -Correspondenten .
Endlich um Mitternacht flog die lange Lepesche in ’» Bureau hinein , aber
o Graus ! an der kronpriuzlichcn Rede fehlte die Hauvtsache , nämlich der
Schluß . Statt dessen war der lakonische Vermerk zu lesen : Ergänz ! den
Text aus der offiziellen Depesche !" Run lag jedoch noch keine offizielle
Depesche vor und re . geblich stürmten die armen Redacteure in aller Nacht
„von Pontiw zu PilatinS " — wie der Volksmund sagt — um den Schluß
zu erhalten . Dringliche Depeschen gingen anch nach Maricilbiirg — Alles 1

den Windungen sind Löcher angeordnet , welche die zur Verbrennung des
Spiritus erforderliche Luft zuführen . Ein Rohr , welches den Spiritus
nach der Mitte der Brennplatte leitet , ist mit einem Durchlaßhahn versehen ,
sodaß der Zufluß des Spiritus und damit die Größe der Flamme während
des Brennens nach Bedarf regnlitt werden kann .

Das Aufknacken der Nüffe soll in dem Nußknacker (Pat . 43,005 ) von
E . E . Koch m Dresden dadurch erleichtert werden , daß die zu öffnende
Nutz außer dem Druck gleichzeitig eine etwas schiebende bezw . rollende
Bewegung erhalt . Zu diesem Zweck ist der eine Hebel , welcher einen
Schlitz zum Durchstecken des zweiten Hebels besitzt , so gekröpft , daß er die
dicht am Drehpunkte liegende Nuß zum Theil umschließt . Durch diese
Anordnung ist gleichzeitig , ohne daß die übliche Verzahnung zur Anwendung
kommt , em Herausspnugen der Nuß unmöglich gemacht .

An Regen - und Sonnenschirmen bringt I . B . Seel in London eine
Neuerung (Pat . 43,130 ) an , mit deren Hülfe ohne Anwendung von
Schnappfedern , Glocken oder Gummiringen der Schirm offen und ge¬
schloffen erhalten wird . An die Enden der Streben greifen Federn an ,
welche mit einem an dem Schirmstocke zu verschiebenden Ringe verbunden
sind . Außerdem legen sich die Enden der Streben in die Nutti eines
zweiten Schieberinges . Die Enden der Streben sind um , so zugcschärft ,der Druck der Federn sowohl bei geöffnetem wie bei geschlossenem
Schirme Ruhestellung hervorbringt .

Der Electricitäts -Meß -Apparat (Dat . 42,052 ) von V . T n e i n in
Lausanne besteht in einem den „Widerstand "

umschließenden ausdehnbaren
Gefäß , welches nut einer leicht zu verflüchttgcndcu Flüssigkeit gefüllt ist .
tstnttprecbend der Erwärmung des „Widerstandes " dehnt sich das um¬
schließende Gefäß infolge Verdampfung der Flüssigkeit aus , sodaß sich ein
mit dem Gefäß verbundener Stift verschiebt nud auf einer Skala die Stärke
des Sttomes anzeigt .

Bei dem selbstschließenden Kleidcrhalter (Pat . 43,415 ) von I . Lassen
in Kappeln wird das Gewicht des aufzuhäugenden Garderobestückes znm
Schließen des festhaltenden Mechanismus benutzt . Zwei doppelarmige ,über einander angeordnete Hebel stellen sich infolge ihrer eigenen Belastung
so , daß der Aufhänger des Kleidungsstückes zwischen ihre äußeren Arme
emgefuhtt werden kann , pressen sich jedoch durch da ? Gelvicht des Kleidungs¬
stückes gegeneinander . Letzteres muß , um aus dem Garderobehalter ent¬
fernt werden zu können , angchobeil werden .

und entweder das Blatt wurde ui $t ferti ^ obe? bie SronÄ ?
schien verstümmelt . Da faßten die beiden Nacht -Redacicun

_ .. ^Entschluß : sic setzten sich in ein stilles Kämmerlein und
vollstandlgten aus eigenem Geist die große Rede des Thronfolger »
vorher war Gustav Freytag ' s berühmter Roman „Markus

'
offl

erschienen , der in Westprenßen spielte . Beide hatten itjn gelesen und ,,
machte sich ganz von selbst , daß der prachtvolle Redeschluß , ben fi,
fqnben , eine oentoeifelte Aehnlichkeit mit Freytag ' s beka >mtem Widi !
sttl hatte . Als sie am nächsten Tage aufwachten , hatten die Sünder n,
sehr schlechtes Gewissen . Allerdings ihr Blatt war das einzige , welchesS
Rede und noch dazu „ vollständig " hatte . Jedoch o Wunder , spater criti
ein sogenanntes offizielles Telegramm und bringt - denselben Si
der Rede wie ihr Blatt . Und noch mehr : am nächsten Abend druck! S
amtliche Blatt ein Gleiches . Ein stilles Grausen zog nun bei ihnen
Aber den Gipfelpunkt erreichte dasselbe , als nach einigen Tagen der Sv -2
Berichterstatter znrückkchrte und Folgendes enthüllte : Um rechtzeitig »b.
araphiren zu können , hatte er den Kronprinzen um das Manuscnbi t*
Rede bitten lassen , noch ehe derselbe sie gehalten , denn da der Verstord «kein freier Redner war , pflegte er seine Ansprachen aufzuschreiben und ,memorircn ; unter Umständen auch las er sie zum Theil vom Blatt A
Eorrespondcnt erhält anch das Manuseript und als er es atr »
telegraphirt hat , sieht er zu seinem Entsetzen , daß er den Schluß aus bti
Wege zum Telegraphcnamt verlor . In der Hoffnung , daß der Hofmari «
eine Abschrift besitzt , depeschirt er , man solle daheim den Rest aus d«
ofsiziellen Telegramm entnehmen . Jetzt aber stellt sich bei Tafel in fern
Minute heraus , daß kein zweites Exemplar der Rede erisfirt , und du
Kronprinz vermag nicht mehr aus dem Kopfe die Ansprache zu HM
Er läßt also die ganze Rede fallen und spricht überhaupt nur wem
Worte und ganz etwas Anderes , ohne daß den offiziellen Burcau ' s da»
eine entsprechende Mittheilnna znging . Als nun am nächsten Ta « dii
Kronprinz das Blatt mit seiner in Marienburg verunglückten und ii
Berlin so künstlich reparirtcn Rede in die Hand bekommt , liest er sie M
und sagt zu dem ganz geknickten Correspondenten jovial : „Wissen
mein Freund , der Schluß , der da herangedrechselt ist , ist viel schöner, 6
der meinige war . Wir wollen ' s nur ruhig so lassen . Besser tiätt ' ich
auch nicht machen können !" Und so haben einmal ein paar verztvM
Journalisten an Stelle des ersten Thronerben bei feierlicher GelcoM
zum deutschen Volke gesprochen . --- "

ff *** VW »VIH mt ö/vrj
möge anch noch der nachfolgende Zug ans seinem Leben sprechen . .
Kronprinz ging Ende Februar 1882 über die Fennbrücke bei Moabit , d!
der entlassene invalide Postbeamte M . und seine drei Knaben , den W
Herrn erkennend , militärische Ehrenbezeugungen machten . Freundlich banfetti
trat der Kronprinz au ben stramm basteheuden Jnvaliben mit ben Wort!,
heran : „Sie waren Soldat , ich sehe cs , haben Sie noch mehr solch«
Jungen ? " — „Nein , Kaiserliche Hoheit , bin Invalide und in Folge btt
Strapazen beim Feldpostdienst 1870/71 iahrelang bettlägerig gewesen , mrai
Knochen sind morsch , und das häusliche Elend raubt mir ben Muth !
Fest bem so Klagenden in die Augen sehend, fragte der Kronprinz weiten . .
« Wo verwundet ? " - „Gefecht bet Soor , 28 . Juni 1866 , Schuß durch btt gjne
Schulter , linker Arm gelähmt !" - „ Reichen Sie mir Ihre Hand , bebniteit
Ihr Schicksal, schreiben Sic sofort an mich , legen Sie Ihre Papiere bei
und schreiben auf das Couvert : Soor . " Sprachlos stand der Invalid ! WWtzj
vor dem hohen Herrn , der ihm herzlich die Hand schüttelte und sich dann .
entfernte . Nach einigen Tagen ging das geforderte Gesuch ab , und nag zxM ,
Verlauf von weiteren fünf Tagen befand sich der Absender im Besitze einer g™ „
bedeutenden Geldsumme mit 6cm erfreuenden Bescheide , daß dem M . nt . c

kürzester Zeit eine seinem körperlichen Zustande entsprechende Stellung nach- 45ti
gewiesen werden solle . Große Freude herrschte natürlich in der sonst 1« jjllöeteiiui
armen , jetzt beglückten Familie . In einem

* Die Litgendrose . Die Kronprinzessin von Brasilien hat in ihr» |16ia F ,
Freude über die ihr vom Papste verliehene goldene Tugendrose ungeordnet , «
baß bie Wände eines tleinen Saales im käiserlichen Schlosse zu Rio dt
Janeiro mit Heiligenbildern berühmter Maler völlig bedeckt toerben , an
Meublement sollen bin ? vier , mit Purpursammt bedeckte Betstühle planst cnuuk --
werdeii , am Plafond wird eine milchweiße Ampel befestigt und unter die- tzjx
selbe wird ein goldener Schrein zur Aufbewahrung der Rose angebracht , _
Dieses Gemach bleibt strenge abgeschlossen , den Schlüssel tvill die Kron -

_
Prinzessin in ihrer Schmuckkassette verwahren und nur auf ihre ganz w*

,
sondere Er .' aubuiß soll die Besicht tgnng der Gabe des Papste ? gtzianct n au ,
werden . . ’Wtj.li fall
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Reform - Artikel
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Bahnhofstraße 5 25518
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Speeialitat : StriLpfe , Bandschuhe und Tricotagen ,

extragroß

3 -

2 60
2 . 25

vor ,
---

'
» tz

।uttbei
« sie er.
eschichti,
mber ein
ilchesbit
ttfteinl

1 Schllij
urft bai
inen ein.
Spezis
>Ng telt.
cnbttfl
ritorbt»
i unb i
itt. Ä
ir M
auf bti
narftM
aus beut
in leeto
unb bo
l HM
r ment«
barfibet

Lagebs
und ii

fie, tajt'
| en gf,
*ner, uti
itt ’ ich’!
zrnchld
legenjdt

c, M
u bliitl

manch’

öhlicha
uch d«
ler, bti
r feinet .
bot sich
in dti

statt zu
leit tönt
ii (Hrte
* btt
tuteunb
:b meint
ländlich
>ohlp

ivrichj
it. Ta
it , «B

t hoha
danke«!
Wotttl

solch«
Ige btt
, meint
Ruth !’

weiten 1

, mittel groß

Hemde « 2 . 50 3 75

Hosen 180 2 . 20

Zacke « 1 . 80 2 -

— Schweissgeruch kommt nie

ferner gehen dieselben in der Wirsche nie ei « , filze «
«icht , sind sehr dauerhaft und guv Hauptsache haben einen

K
*

billigen reellen Preis . SBl

Normal - Artikel
Mer Garantie bester , « « gefärbter

Schafwolle ,

« Drnch,
lpniyn .
tte etntn
mb »er,

$N
’
s Stollen - Bureau

< ücht ?ge Verkänferin sucht ver sofort St lle . Branche
M Off rten werden unter Chiffre Ä . N . 100 an die

■■■. * ■ d Bl . erbeten . 25513

ebntt « 9<̂ sl ? e
; ' ecte Kochfrau sucht Besch fstgung für Hotel oder

ere
”
« | teufet - Rah . Wellritzstraße l . r . H , 3 St . 25526

nvalidt Eine tüchtige Köchin , von ihrer Herrschaft
5 2 «AtTL gut empfohlen , sucht Aushütfestelle für Juli und
b N M MH Kapellenffraße 42 . 25227
M . in . ,7

" ° " ltere , perfecte Köchin , welche sehr lange Jahre in
3 nch ? eLnPnvat - Hotel selbstständig die Küche versehen und in der
onst 1 Mrenung großer Dimrs durchaus erfahren ist , wünscht Stelle

eu,e® Herrschaftsha - s oder Pensionat . Schriftliche Offerten
1OO in öte Exoed . 0 . Bl 25378"

io de lvtädche « , daS von seiuer Herrschaft befirus
en, an Wohle » wird , sucht Stelle als Jungfer . Mäh .
plam ' " uun ^ stratze 4t , Part rre . 25280

brachl Mangel . Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und
Kron- ti/ ™ .

° ® en kann , sucht Stelle , tun liebsten in ein ' m kl . Hansl alt
nz

' "
„ Waotoen aller » . Näh . Ad erst - a ne 13 1 S ' g . 25431

* U1 '' anstöMgeS , gesetztes Mädchen welches Hi ; . cy
kann , f. Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 37 , S . 25433 .

mittel groß extragroß

irmde « 5 ^ 5 5 75 6 50
oseu 5 . — 5 50 6 —

ifiCfe « 4 — 4 50 5 . —

Ein kräftiger Junge vom Lande wünsche die Schlosserei zu
erlerne « . Näh . Wellritzstraße 26 , Hinterhaus , I . 25409

Person « », hie gesucht werde « :

Tüchtige Verkänferi » für unser Geschäft in der Langstaffe
gesucht . Bouteiller & Koch . 25287

Ein einfaches , solides Rädchen , welches schon in einer
Mchgerei thättg war , wird in eine Echweinemetzgerei gesucht .
Näh . Exped . 25391

Ein junges Mädchen aus guter Familie wird für ein feines
Geschäft in die Lehre gesucht Wilhelmstraße 16 . 25282

Geschickte TEen - Näheriu
dauernd gesucht Webergasse 10 . 25497

Tine Kleidermacherin kann dauernde Beschäftigung er .
halten . Näh . Exped . 25253

Gesucht sofort eine gesetzte, erfahrene Köchin
Louisenstraße 10 . 24909

Ein fleißiges Mädchen gesucht Faulbrunnen -

straße 9 , Metzgerladen . 24980

Einzelne Dame sucht zum 1 . Juli ein gesundes , kräfttgeS
Mädchen , welcher gut kochen , waschen , bügeln und nahen
kann , sowie in aller Hausarbeit gründlich erfahren ist und

mehrjährige Zeugnisse ausweisea kann . Zu sprechen Morgens
von 9 — 2 Uhr und Abends von 7 — 8 Uhr Gonnenberger -

stratze 8 , Par terre . 25197
Sine gesetzte Person mit guten Zeugnissen im Alter von

30 — 40 Jahren wird zur Führung eines bürgerlichen HauS .

halteS gesucht . Näh . Exp,d . 25144
Ein junger , zu jeder Arbeit williges Mädchen vom Lande

gesucht Aöderstraße . 32 . 25117
Ein einfaches , tüchtiges Hausmädchen , das bürgerlich kochett

kann , wird gesucht Dambachthal 6a , 2 Treppen hoch . 25340
Ein besseres Mädchen , welches nähen kann und die Haus¬

arbeit versteht , wird zu einem 2 jährigen Kinde nach auswärts

gesucht. Näh . Adolphsallee 9,1 . Etage bis 11 Uhr Barm . 25256

tzE
"

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht
Feldstraße 17 . 25239

Suche zum 1 . Juli ein gesunder , reinlicher Mädchen mit

guten Zeugnissen . Dusselbe muß alle Hausarbeit gründlich
verstehen und etwas kochen können . Frau P -istd . Ruuds ,
Oranienstraße 8 , I . 25564

Ein junges Mädchen wird gesucht Langgasse 5 . 25439
Ein Fräulein , welches eine größere Haushaltung zu führen

und mit zwei jungen Mädchen von 10 und 12 Jahren um .

zugehm versteht , wird gesucht . Näh . Exped . 25494
Em Mädchen mit gnten Zeugnissen , das

bürgerlich kochen kann , wird zu einer einzelnen
Dame gegen guten Lohn nach Walluf a . Rhein gesucht . Zu
melden Moritzstraße 13 , P . l .nks , von 3 — 5 Uhr Rahm . 25425

Zuverlässige , gesetzte Person zu kleinen Kindern gejucht .
Räh . Exped . 25400

Häfnergafie 9 wird ein Dienstmädchen gesucht . 25426
Gin in Bnchfnhrnng und Ansmefie » erfahrener

Mann findet täglich einige Srnnden Beschafiignng .
Offe - te » unter C . B . 37 an die Exped . d . Bi . 25522

Schloffermeifter
' "

für Leitung der Beschlagweeekstätte einer Frank -

furter Ofen - » « d Herdfab ik gesncht . Nur beste
K äste wollen sich unter Angabe ihrer Lohnforderungen melden
bei Rudolf Kosse , Frankfurt a . M . , unter I 8800 .

Gchreme ' geselle « gefncht Dotzhetmerstr . 17 . 25208

Lehrling in ein Tuchge -chäft gesucht . N . Webergaffe 29 . 20504
Lslrli » » ges . M ^ singdreherei E . Metz , Aoleistraße29 . 22699
E . Junge kann d . Schneidergeschäft erl . R . Webergasse 58 . 24118
Ein ravrr Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 21042
L hrling gesrrchr von 1 *

. W . Henkel , Brod , und Fein ,
bi ' ck , D mvachthal 2 . 19355

Kirchgasse 8 kann em träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
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fertige Wgeutncher , 1 - und 2spännige ,
fertige Aohldresch - und Eintragtücher ,
fertige Strohsäcke , versch Qualitäten ,
prima Qualität Kruchtsäcke ,
wasserdichte Wage « , und Pferdedecken
wollene Pferdedecken

empfiehlt zu ermäßigten Preisen ( No . 19741 )
Jean Ring Nachfolger ,

91 Mainz , 10 Seilergasse 10 , Mainz .

sind karrenweise zu haben Hellwundstraße 25 , Parterre . 19445

Timmor ' esiähnti werden karrenwüse abgegeben bei
LlMMv58p8Nttv j . ziss , Schiersteinerweg 3a .

Bestellungen können auch bei Herrn Kaufmann J . Weber ,
Moritzstraße 18 , gemacht werden . 22921

I “ Kleeheu und Heu
kauft fortwährend die Rath ' sche Milchkur -Austalt . 23759

Wegen Aufgabe der Lager « verkauft Carvolinenm zu
ermäßigten Preisen .
10250 Ad . Schepp Wwe . , Ricolasstraße 22 .

Wamen - Mandlung
____ von

bjb UM n /
Ecke des Michelsbergs llvt

• ’» » • tlilÄ , der Schwaldacherstraße /
empfiehlt

auflösbZ es Mchte « vanm - Oel
zur Tödtang von Ungeziefer an Pflanzen und Ttieren .

__________ Alleinverkauf für Wiesbaden . 16824
Heute und die folgenden Tage verschiedene Möbel »

verkaufen : 1 ovale r Salontisch , 1 Kauape und 2 Gefiel
2 Soptza , 1 Consoltisch , 2 gr ., engl . Bette « , 1 Kiudw
bett , Gallerte « , 1 Schreibpult , 1 Schrank mit 8 Schß.
laben , 1 Harmouiun von Evans & Co ., London u s s
Louisenstraße 33 , II , nur von 10 — 12 Uhr Borm . 25656

M lle Sorten Stühle werden schnell und billig geflochten
* < ■ reparirt und volirt bei K . Kappes , Stubln -ackr

Kirchnasse 27 „ Hth . . Part .
_________________

2lZA
!n ibdem Quantum billigst geliefertr CIUMutilLotit/llIv sow !0 Saud Moritzstraße 15 2M

Heute Mittwoch Mittags rL Uhr sind im „ Hurtern .
bergerHof

"
schöne rothtann . Bohueuftaugeu zu haben . 25398
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417 636 64 768 73 928 1 2 5018 310 83 685 737 [2001 898 920 35 53
»7? b,018 122 324 63 89 438 65 502 708 59 851 95 1 2 7028 116 34 40
500 59 64 633 62 8% t200i 4° ‘" 9 730 840 900 189133 395 454

o,„ 13 0289 389 735 83 833 54 943 57 89 99 1 3 1039 188 201 469 91808 1 32015 18 278 331 69 423 29 798 88.8 98 920 57 83 1 38170 2393 ( 2 599 629 703 828 58 81 915 1 34094 283 [2001 355 92 529 84 605
<90 814 55 62 999 1 3 .»117 91 109 302 421 546 640 889 995 1 86000

20 47.3 98 799 933 137256 75 82 306 542 652 737 838 958 1 88019
56 [300 ] 68 12V 72 [200 ] 340 97 408 26 89 [300 ] 754 60 1 8 9020 146 274
341 84 459 89 656 843 83 974
, . 140015 111 91 291 94 408 554 622 67 730 41 74 861 946 91 [20014.4 1009 127 453 84 99 504 83 672 91 807 39 40 948 87 1 42043 63
142 208 14 35 306 8 56 419 559 644 66 71 826 30 69 1 43101 22 68
453 609 [200 ! 16 [200] 37 820 96 921 86 1 4 4239 63 398 417 540 44 52
813 99 < 14 5000 1500] 39 40 83 175 301 34 49 558 687 729 80 849 82
94o 91 146104 202 16 42 306 19 576 623 702 65 66 1 47094 176 387
434 598 814 1200) 75 902 11X072 205 385 492 94 579 751 94 95 1 49027
223 350 530 33 [1500] 713 37 894
. .150027 30p 11 437 518 23 26 864 1 5 1019 93 260 316 28 491 509
55 63b 721 53 803 901 152026 129 288 531 69 1 5 8027 351 69 503 4
639 1 54026 185 490 633 721 33 62 925 1 55045 227 402 891 156078
102 15 252 315 92 403 617 991 15 7196 251 71 93 344 92 436 592 800
41 158148 69 238 816 428 50 727 77 846 922 78 1 5 9031 429 35 46
515 681 700 57

1 60043 110 376 425 76 501 55 70 691 857 1 6 1038 SO 88 137 66
96 [200 ] 335 78 445 742 [200] 827 923 88 1 6 206 i 82 93 201 9 429 682
95 939 47 79 163116 48 378 407 15 91 507 27 29 614 1 6 4031 90 152
292 342 97 406 537 643 61 767 961 68 1 0 5054 119 213 408 515 47 71
718 23 926 87 1 6 6072 613 919 67 1 6 7202 460 96 604 72 83 724 85
857 74 981 168042 188 291 328 403 26 36 83 542 603 77 747 96 805
62 935 47 1 69156 280 377 435 524 627 82 90 726 52 891 968 [300]

170116 43 629 83 846 922 1 7 1008 72 184 215 61 346 99 419 94
566 603 40 55 745 859 928 1 72127 208 [500] 11 328 652 66 792 804
933 63 1 7 8247 362 432 61 517 610 759 1 74017 61 93 395 891 992
17 5080 115 17 276 341 62 439 52 59 90 600 775 997 1 76034 48 108
48 265 502 35 680 93 881 915 61 17 7090 295 96 357 78 552 664 722
977 96 [200] 17 8033 120 208 45 71 304 48 532 630 37 744 824 1 7 9051
[15001 66 214 41 357 71 403 20 622 840 43 85 93780058 158 74 276 88 348 70 468 606 57 752 820 8 1 294 373 90 468

88 685 89 714 934 8 2079 118 353 92 548 75 887 8 3012 21 32 60 200 i

gK
>] 7 57 96 408 89 666 973 8 4073 219 57 333 711 65 878 96 8 5008 1
225 428 66 86 526 43 72 725 32 908 86055 256 638 66 768 9151’112 516 [2001 73 74 85 849 62 992 88051 98 188 220 431 [200 [ 605 1

798 864 938 8 9080 91 120 29 31 83 299 396 405 56 66 596 [200] 608

1 . Ziehung der 3 Klafie 178 . König ! . Preuß . Lotterie .
Ziehung dom IS. Juni isss , Dormil,ag «.fixt di« Gewinne Über 15 » Work find den betreuenden Nummer«

ix Pnrenthese beigemgd
(Ohne Gewühl .)

„ 67 69 197 475 88 96 732 841 919 33 1011 146 68 451 511 619 38 85
• 6 871 2072 117 57 450 61 672 846 8312 38 76 667 75 879 954 4132
ana " 3- 98 315 31 52 53 634 704 43 81 5057 144 331 81 477 684 713 61909 6103 336 52 63 73 [200 ] 85 474 519 623 40 872 7069 77 91 451
W M (2001 620 712910 18 96 8005 [200 ] 225 54 393 696 [300 ] 848 84904 14 0294 374 644 61 704 45 [300] 828 [300 ]

66 212 60 350 429 95 530 607 931 56 11240 85 88 318 30
<69 640 902 13 60 1 2052 124 377 542 53 83 [200 ] 698 759 888 [300 ]919 1 3037 915 99 1 4003 53 98 130 265 [500 ] 594 685 703 91 841 66
67 1 5088 154 228 378 427 50 503 624 65 711 976 1 6015 [200] 20 128
92 98 478 528 717 95 977 [200 ] 84 17115 44 386 92 680 799 18028

809 39 64 915 77 1 9038 202 388 93 {200 ] 98 [200 ]601 £200] 10 92 [200 ] 739 851 [300] 93 990
„ „ 20146 225 74 453 517 45 746 58 818 94 989 91009 47 109 61 408
603 21 33 685 99 750 807 15 [200 ] 921 80 22195 445 [200 ] 570 610 727
805 942 75 2 3382 413 71 524 44 71 88 95 628 741 829 98 2 4059 198
286 371 87 [200 ] 409 30 523 95 609 79 756 877 978 94 2 5079 386 490
509 35 88 740 849 61 2 6066 113 226 61 309 13 96 450 88 567 658 79
740 57 910 61 27164 409 24 30 73 540 56 684 787 99 926 72 28183
314 418 708 76 2 9048 164 78 83 275 82 332 901 39

80024 31 117 58 59 90 305 79 85 449 58 599 619 25 790 855 31131
205 28 325 30 71 491 530 633 719 58 806 18 960 79 3 2007 27 256 305
78 623 823 46 56 59 78 923 [200] 33063 66 355 426 531 39 615 59
704 23 82 811 982 8 4009 148 323 47 75 474 801 56 76 84 968 85173
423 699 709 11 [300 ] 19 85 872 82 3 6078 169 255 69 401 28 46 595 791
872 985 37145 553 83 607 88 927 49 38097 121 267 308 24 425 95
508 60 636

^
74

^
7^ 883 932 59 8 9019 171 80399427 512 621 60 712 69

40107 87 257 80 405 41 514 27 37 38 809 19 974 4 1010 166 205
84 641 69 [300 ] 706 [300 ] 869 48087 106 91 287 300 436 515 697 704 817 35 841 72 4 3026 30 40 196 270 74 307 621 978 4 4135 226 373 568
601 34 906 4 5008 61 62 78 185 308 90 472 83 642 773 872 [3000 ] 916
(200 ) 86 [200 ] 46173 268 345 424 75 539 607 87 726 855 901 47274
623 75 (2001 725 95 814 900 21 48015 235 570 656 753 55 [200 ] 59 932
59 49108 74 77 303 66 492 514 630 3 t 729 82 950

50111 71 338 402 519 68 79 724 59 961 51019 39 112 [300] 26 37
38 42 497 501 44 701 909 91 5 2024 67 519 44 675 764 85 93 9o 901 9
34 88 5 3010 36 388 405 11 532 37 721 24 36 86 5 4254 630 801 11
992 5 5046 213 70 374 583 85 609 708 85 843 910 5 6109 68 225 412
566 98 773 86 867 1200) 910 69 98 57152 574 703 851 66 926 5 8007
50 60 98 165 240 318 463 514 75 630 76 849 95 918 83 59042 134 53
87 213 60 386 588 621 736 873

97 124 498 573 95 856 « 1025 412 68 629 35 86 [500 ] 809
(5004 16 931 62049 54 413 594 6 3157 245 445 72 572 644 67 753 62
95 801 976 « 4051 63 115 48 202 56 624 59 715 939 6 5128 355 508 12
64 704 843 940 6 6012 32 50 150 381 91 406 668 80 710 38 815 46 90
908 14 6 7 082 153 216 23 56 312 48 510 46 828 62 86 921 68030 73
93 427 92 96 628 30 34 832 980 6 9053 130 44 219 416 95 622 67 870
76 9o6

70113 23 75 80 [200 ] 76177 811 954 71059 165 290 437 703 17 75
909 51 78211 340 72 450 582 89 650 61 802 27 7 8189 300 1 81 83
407 64 79 592 93 696 716 85393 7 4055 266 344 59 79 422 78 512 605
53 89 744 .813 92 976 7 5292 319 30 [200 ] 429 582 958 90 (1500 ) 7 6029
126 384 93 525 86 670 813 914 7 7069 187 214 373 408 [500 ] 14 26 31
571 627 48 7 8030 228 4*1 62 388 492 [200] 575 92 621 896 7 9516 665
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Schwarzen Cachemire
in verschiedene « Qualitäten zu billigste « Preisen ,

Bettzeug ® , Futterstoffe , Strickbaumwolle , alle

jyflbjabr - und Sommerartikel . Rüschen in

reichster Auswahl , baumwollene Strümpfe für

Domen und Kinder , Herren - Socken , sowie sämmt -

Hehe Kurzwaaren empfiehlt zu billigsten Preise «

in nur prima Qualität
W . Cron , Röderallee 30a , Ecke der Stiftstraße .

^
Lon e. gröx . Hamb . Cig .- ^ abr . w . e . iücht . Aertr . f .

Private , Hoteliers rc . g . Fixum gei . Off . unter H . o . 393

an Haasenstein & Vogler , Hamburg .________
243

Theilhaber gesucht .

Zur patenimäßigen Ausbeutung eines sehr großen VortheilS

in der Müllerei wüd ein Theilhaber mit etwa » Einlage
gesucht , sichere Ueberzeugung wird vorher gegeben . Adresf n

unter « . K - 58 an die Exped ._____________________
25353

lkiuderlose « Eheleute « ist Gelegenheit geboten , e nen

gesunden , hübschen ,
*/< Jahr alten Knaben »u adopt -ien .

K-s Offerten unter C . 845 an die Exved . d . Bl . erb . 25538

Für Artillerie - Oliziere . S ' Ätt
sthör zu verkaufen Friedrichstraße 44 , 1 . S ock . 25381

Der beste SamtätSwein ist Apory ^ cr Hofer ’« medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten bet medicinischen
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
grauen , Reeouvaleseente « re . anerkannt . Preis per
71 Orig .- Flasche SRI . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben
in den Apotheken . Depot in Wiesbaden unr allein
m Dr . l ade « Hofgpotheke . 227

tvidHig ss
für den Haushalt ist Dr . Oppermann ’«

Erhaltungs - Pulver .

Bewahrt 6Jen Nah >unqs - und Genußmitteln lange Zeit
Hindu ch eine frisch : und schöne Farbe , schützt dieselben vor
dem Verderben und ist unschädlich . Zu haben bei

H . J . Viehoever , Drogerie ,
24774

_______________
Mavktftrasie 28 .

______________
wird schön und billig besorgt

SSUMlMelLhllv Karlstraße 30 , Vorderh ., Dl . 23662

gebraucht , gut ei halten , zu öer -
kaufen Jahnstraße 19 , I . 15947

L Ziehung der 3 . Klaffe 178 . König ! . Prelltz . Lotterie .
Siebung v>m 18. Juni 1888, eu » miuag *.

*i» t tU Gewinne übel 155 Siait sind den betrentuoea Stummer»
tu Parenthese beigefügt.

tLhne Gewähr .)
ISO 311 433 69 631 73 700 829 903 1045 75 [200 ) 143 97 225 29

901 S 568 646 745 2045 176 304 40 449 91 593 [200 ] 621 848 962 68
8099 471 611 92 772 856 93 987 4278 554 88 628 805 41 [3001 68 80
6077 401 635 745 78 89 815 924 33 67 « 010 12 220 22 371 411 73 [200 )
97 682 703 71 82 853 7040 79 182 98 260 331 53 413 541 810 908 8189
252 366 412 61 73 1200) 94 569 [2001 667 746 809 17 65 913 31 49 [300)
» 050 86 154 246 357 428 557 629 740 967 75

10113 41 45 278 376 658 703 805 11074 77 [5001 255 60 69 359
408 26 52 565 [200 ) 810 1 2036 180 241 303 614 870 90812001 54 1 3114
87 52 421 506 57 641 869 83 906 14007 173 347 55 90 355 65 66 86
476 535 80 (800 ) 753 93 907 26 56 1 5006 57 105 316 36 497 500 13 641
63 765 69 955 1 <>096 124 58 477 508 15 662 853 975 1 7053 126 269
338 88 586 646 93 706 63 [200 ] 69 900 27 18065 100 279 343 72 652
727 33 832 1 9058 132 33 329 97 528 678 730 67 84 931 33
. 20078 251 518 39 54 718 978 2 1034 90 103 21 258 94 312 96 646
79 818 [200] 59 908 23 2 2067 277 82 439 664 907 23022 63 202 53
344 48 87 419 72 74 635 82 761 866 914 65 24018 126 43 83 341 56
465 634 81 91 732 38 999 2 5020 174 93 [200 ] 554 623 802 38 46 2 6239
449 521 93 632 715 61 851 922 2 7001 272 326 85 494 642 94 773 90
837 953 69 28184 99 223 41 326 402 615 84 705 53 78 837 910 2 9017
165 227 424 577 [200 ] 766 890 987
. 30004 8 162 203 6 75 [300] 392 98 596 600 7 26 62 [200 ] 717 99
81377 83 444 541 788 927 3 2013 92 121 309 475 688 722 93 942 51
87 3 3259 388 498 601 23 28 81 99 831 94 3 4230 497 616 714 831 46 97
85070 187 389 99 458 759 96 97 827 945 36180 88 409 573 626 96 869
970 3 7028 80 157 271 342 58 477 99 554 611 778 [200 ] 850 64 928
88214 499 503 760 821 37 59 954 [3000 ) 96 80009 86 420 31 34 (200 )
74 87 515 616 833 73 992

4 « 019 253 459 84 739 41 944 41163 364 421 72 529 68 736 72 885
48119 41 61 234 54 316 68 420 96 648 62 868 905 54 43164 90 213
437 51 55 511 64 87 707 [200 ] 23 69 859 78 4 4380 418 927 45 [200 ] 85
43280 347 550 68 661 80 806 900 34 43 46002 150 59 235 350 813
?89 47121 65 218 80 418 554 634 69 877 92572 98 4 8095 172 93 226
347 405 20 64 78 559 607 31 718 914 46013 24 32 214 [200 ] 79 98 622
805 28 928

» 0163 68 348 87 446 76 582 697 854 903 5 1048 110 40 89 435 63
015 38 668 744 1300] 81 96 812 14 19 87 93 913 52125 66 442 71 95693 622 26 48 717 848 941 58119 61 323 60 433 [5001 592 747 873 8092 [5001 923 27 51138 345 59 406 87 525 639 731 55235 470 570 632
42 86 974 5 CO19 60 177 297 346 82 432 503 44 631 811 901 5 7021113 84 257 425 49 65 715 62 67 807 947 5 8040 229 75 447 61 537 91629 883 89 50000 45 75 322 24 404 93 680 737 50 75 916 17 67<>0164 270 303 55 82 673 892 958 67 « 1065 79 128 59 874 925 63• * 0 -5 (200 ) 113 28 40 250 57 [300 ] 303 [300 ] 29 36 81 424 45 81 519 5971 60i 946 « 8127 333 87 424 30 58 97 565 94 642 68 774 844 46 51« 40o5 105 19 232 524 780 918 49 6 5019 32 170 281 368 82 464 74 601<11 49 821 943 « 6093 259 68 428 505 10 17 22 624 726 39 85 93 851® ' 093 133 228 39 80 377 78 673 987 « 8051 215 397 609 701 75 80
828 61 94 912 57 [300 ] 60007 209 42 88 443 519 715 36 82 90 829 918" <1009 37 252 317 42 75 432 68 70 585 763 970 71065 77 234 5984 :,25 71 408 96 575 [200 , 96 611 31 765 84 994 72135 38 91 218 405683 86 729 61 93 851 954 60 73110 30 228 98 378 403 563 68 678 708822 905 7 4043 225 64 321 438 504 88 776 865 79 963 7 5000 35 641| 9 58 70 388 605 711 86 857 7 6063 131 35 41 209 43 99 371 497 558689 728 ,300] 36 7 7161 71 85 265 567 87 785 800 20 36 93 78125 6128 < 381 487 531 65 658 897 908 15 85 76128 303 31 419 33 49 820 58
953 86
_ * « 046 [500 ] 202 36 41 357 510 93 651 873 86 925 32 8 1025 371 8898 441 507 14 23 604 604 24 91 82040 47 52 455 60 528 72 801 91953 93 83070 191 320 404 14 31 557 651 65 738 936 8 4238 335 70
485 577 626 717 85024 226 56 61 528 32 88 673 730 86119 300 52
404 8 778 809 980 87035 271 356 478 536 48 52 764 93 805 46 8 80147
290 95 606 . 89215 24 42 316 410 16 643 84 89 611 28 40 71 712 32

00096 163 85 487 606 668 804 64 94.3 71 0 1066 185 222 24 49 429
[20u ] 500 691 765 852 02152 216 98 423 87 92 607 58 70 980 03105
58 5.38 636 46 715 54 58 804 » 4079 110 231 349 496 553 90 627 808 52
64 957 95169 [5001 71 214 88 513 603 776 97 802 20 66 928 35 85
VC022 146 223 90 396 657 [500] 824 909 9 7468 527 671 735 39 90
845 904 [200] 08045 67 119 1200] 52 366 82 417 00111 44 89 497
642 87 775 925 81

100036 324 527 609 783 864 904 11 10 1002 25 189 204 309 11 26
43 431 619 102004 81 101 322 551 52 672 952 1 03000 102 77 95 215
484 855 1 04242 52 57 60 341 429 49 930 48 92 105115 22 30 286
496 730 897 981 106249 828 38 477 95 702 [300) 71 912 1 07102 279
401 501 19 28 91 800 21 44 925 95 1 08046 73 152 80 281 332 483 539
60 96 720 32 920 43 1 00072 131 452 62 80 573 620 22 91 96 891 998

110335 550 84 738 75 91 893 976 111024 246 500 79 82 90 96
698 706 91 824 995 11M18 76 430 529 672 79 95 736 113338 51 56
97 406 511 15 647 727 35 905 114050 68 157 60 211 66 373 417 66 [200 ]
82 564 824 957 97 98 115032 190 208 337 483 96 514 32 61 78 634
727 878 [200 ] 95 968 11 « 050 95 156 7t 393 747 75 82 866 923 31 41 51
62 11 7049 110 19 583 641 54 755 993 11 * 079 261 580 663 763 76 84
803 917 69 118056 113 [300s 413 80 94 588 679 81 744 906

120110 87 200 327 12 1032 70 181 85 298 365 444 774 86 836 943
48 59 1 22196 446 66 80 505 643 97 [3001 709 89 942 122022 214 15
339 407 33 524 48 651 124016 85 382 86 88 432 512 58 96 739 962
125165 80 85 442 596 676 809 33 1200] 64 964 120108 65 283 378 572
80 678 766 1 2 7078 207 337 78 95 98 651 57 82 734 88 [2001 128147
298 381 558 687 718 38 49 73 912 1 29001 25 402 701 859 906 85

130278 300 400 20 514 83 621 797 840 131151 310 456 74 589 619
77 829 919 51 80 1 32182 303 470 76 83 548 80 87 689 851 57 77 904
29 133136 325 97 503 65 899 931 134004 96 195 514 620 84 722 39
60 84 978 135028 141 423 33 754 932 1 36005 45 93 [1500 ] 194 344
558 607 726 830 931 187035 38 84 100 218 52 329 429 41603 853 [50001
84 138217 336 51 478 637 44 746 81548 [300] 53 76 77 904 1 80085 140
52 92 211 [200] 307 22 88 839 973 85 98

140107 16 71 229 34 353 [2001 79 89 457 522 41 99 634 792 811
909 141036 192 261 327 68 71 700 41 68 87 904 33 65 77 80 1 42013 15
76 296 398 432 505 610 143104 405 510 [200 ] 631 965 14 1086 170
439 632 95 829 145104 237 85 303 637 786 908 140234 342 781 837
147040 57 70 100 5 336 421 48 63 528 72 726 29 87 1 48225 67 521
65 758 149072 296 316 [200 ] 30 448 60 633 898

150034 128 225 447 583 617 24 34 151064 [200] 73 174 84 207 [200 ]
9 47 49 384 422 502 42 770 959 152069117 330 459 73 572 715 2266
90 965 1 53000 173 501 71 667 154218 19 58 77 398 412 522 606 843
934 1 55175 722 99 846 65 1 58023 160 72 279 832 66 604 71 75 722
802 12 58 1 5 7054 96 101 15 69 92 220 40 302 464 533 705 94 830
158076 242 379 93 558 640 761 70 98 837 86 916 150021 449 558 65
658 791 875 950 82

160074 83 147 221 79 90 359 446 568 80 623 [200] 75 751 61 82 408
1 « 1010 98 171 83 250 69 70 74 94 332 432 62 93 516 29 669 984 16 * 074
200 53 73 412 57 84 680 755 84 822 89 973 103021 178 336 416 20 564
85 626 58 64 845 88 923 104156 92 217 32 60 78 395 424 31 80 99
506 16 1200] 74 602 58 923 1 05009 177 92 232 63 315 600 64 748 833
937 48 64 106203 327 64 508 837 971 [300 ] 107061 448 698 [5001 732
42 971 108176 79 222 56 558 648 781 806 18 109046 50 115 [200 ] 29
[2001 62 214 304 94 504 27 74 715 69

170005 63 102 13 321 39 93 637 741 984 171150 79 95 237 95 97
380 458 579 614 841 947 1 7 *4026 [2(11)1 313 621 625 75 86 759 8M 907
24 85 173041 61 107 11 82 382 512 621 23 757 806 1 74273 319 86
521 >200 ] 26 39 722 835 57 956 1 7 5020 50 86 195 401 16 506 70 703
851 948 17 0222 325 39 41 52 61 86 568 [200] 640 729 90 822 52 77
912 50 1 7 7 065 78 214 442 71 647 48 745 818 49 1 78001 28 69 76
196

^
201

^
55

^
337 J200 , 460 713 68 83 988 1 79146 268 335 452 70 617

180040 210 391 579 733 839 40 80 973 1 81318 20 47 673 794 809
18 -4217 23 78 366 703 814 1 83032 44 80 233 373 421 790 885 1 84064
213 78 79 318 72 428 567 602 22 893 921 185178 291 577 832 X863Q0
302 15 421 64 602 18 70 941 187215 49 579 93 939 188046 11151
85 88 224 79 311 27 30 403 29 96 520 764 1802 -6 381 438 88 695187 <0 810 923 38



Jayrten - ULäne .
Sr « ss « » ische <? ise « bah « .

Taunusbad n .
Abfahrt von Wiesbaden :

61 "* * 62° t 7nt 8 ** 82»* S60!
10 « * 1058f u « 1211 + 12 '» **
2io ** 233-f- 850+ 5** 515* 540 +
ßio * 6<of 741f 713* 722*** gio *
8« ** 910 1020 + 11 ***

• Nur bi, SiettlA • • Nur bi, gefiel* Nur an Bonn - und Feiertagen bis
Euftel . t Verbindung nach Boten

Ankunft in Wiesbaden :
640* * 715** 730-j- 817* 99 + 1016 *

1040 + 1119 1232** 19 -j- 147**
U 3 + 251 + 81’** 438-f 459* 528 +
556* 627** 656* 730+ 751* 826***
84«+ 949*** 101«+ 1145t

* Rur von Biebrich. — Nur von Caste!.*** Rur an Born - und Feiertagen oon
Castei. t Verbindung Bon Boten .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

5 75 855* 10M 1054 1257* 145
21R » 230 414 510 75 102 *

• Nur bi, Nitteihei » . • • Nur an Bonn »
■nk Feiertagen bi, Rutesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
7 «4* 915 111 » 1153 1232 24» 48 *

554 654* 761 85»** 920 1034
• Nur von NiideSheim. ♦* Nur an € otm*

und Feiertagen von Stüderheim.

Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7*/« ( »Hansa " und . Niederwald ") ,
91/« ( »Deutscher Kaiser " und . Wilhelm , Kaiser und König

") , 9 ’/<
( „Humbold ? und „Friede ") , 10 >/ < und 123 < Uhr ( „Rhein " und
„ DrachenfelS " ) bis Köln ; Nachmittag « 31/ « Uhr bis Coblenz ;
Abends 61/« Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgen » IO1/« Uhr bi » Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 81/ « und 81/ » Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bet W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Hessische Sudwtgöbah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 738 « 23 1112 3 635 | 7 , 101 1245 434 « 20 9 3

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :

6 824 858 1212 350 727 | 626 922 12 « 344 751 816

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) : I Ankunstin Frankfurt (Fahrth .):
74 « 8 1055 1218* 231 252*** 1 633* 737 1Q30 119 2 <* 4-55

48 * 610 718** 1026* (eonn . 618* 83 ** 83s 933
tagS bis Niedernhausen ). • Nur von Höchst. ** Nur an Sonn-

• Nur bis Höchst. ** Nur bis Niederuh. und Feiertagen von Niedernhausen.***Nur an Sonn »u .Feiertagen bis Niedernh.
Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :
513 759 1053 2 ' 1 659 75 75 * 929 943 117 455 Z83

* Nur Bon Niedernhausen.
6tln > afltn .

Abgang : Morgens 94* nach Schmalbach und Zollhaus (Personell
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 880 von Wehen , Morgens
83° von Schwalbach , Abends 4so von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahn nach dem Riederwald .
Von Rüdes heim bergauf : 7*», 820, 9 , M , 1020, 11 , 1140, 1220, 125

2 24«, 32t>, 40.5, 440, 520 , 6, 640, 720 .
Von AßmannShausen bergauf : 8 >o, 9, 1020, 11 *0 12 'i5, lio , 2*°,

3 , 330, 430, 54«, 625

Wiesbadener Tagblatt

No . 143 .

Mittwoch
20 . Jnni 1888 .

Dereins - Nachrichte « .
Seweröeschnke zu Wiesbaden . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -

Zeichnenschule .
Datigewerüen - Merei « . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Kakeksöerger Stenographen -Werein . 8 Uhr : Uebnngs -Abend .
Zt,lt «' sch«r Stenoaraphen -Aereiu . 8 ' / , Uhr : Uebungs -Abend .
Ittauen - Stervekaffe . Abends 8 ' F Uhr : Generalversammlung im Saale

des „Evangelilchen Vereinshauses "
.

Hurn -Ierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule .
Klänner - Uurnverei « . Abends 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgaben . Gesangstunde .
Wiesv . Tnrn - Kesestschaft . Abends von 9 ' />- 10 >/ - Uhr : Gcsangprobe .
Mannergefang -Werein „ SSngerlnk ^' . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Hnartett „ Likarla " . Abends 9 Uhr : Probe .
Alännergefang -Aereln „ Driede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kefangverein „ Kichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

F
Geld .

Holl Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 FrcS .-Stücke „
Sovereigns . . ,
Imperiales . . ,
Dollars in Gold ,

Conrfe .
rankfurt , den 14 . Juni 1888 .

9 .45 - 9 .50
16 .10 - 16 .14
20 .30 - 20 .35
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4.20

Wechsel .
Amsterdam 168 .80 6g.
London 20 .375 — 380 bz .
Paris 80 .60 bg.
Wien 160 .95 — 90 bg.
Frankfurter Bank - Disconto 3°/e.
Rcichsbank -Disconto 3°/o.

Meteorologische Veobachtunge »
der Stadt Wiesbaden .

Den gangen Tag und Abends anhaltender Re, «»
• Die Barometerangaben sind auf 0 ° 6 . reducirt .

1888 . 18 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbenoS . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millinleter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichttmg u . Mndstärkc

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenhöhe (Millimeter )

751,2
11,5

8,3
8^
N .

schwach ,

bedeckt .

751,4
10,3

8,3
89

N .W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

752,0
11,5

8,5
65
N .

schwach ,
bedeckt .

13,4

N
SB

Termine .

„ . Vormittags 9 Uhr :
Versteigerung von Mobilien rc ., im „Römer -Saal " . ( S . heut . Dl .)

, Vormittags 11 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die bei Erbauung der katholischen

Kirche zu Sonnenberg vorkommendcn Arbeiten und Lieferungen , bei
dem Herrn Hilfs -Seelsorger Monreal daselbst . (S . Tgbl . 135 .

'

Fremden - FShrer .
HUnlgliehe Mclmu spiele . Geschlossen .
Merkel ' ae -lie Munat - AuMtellung ( neue Colonnnde ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abende
Maieerl . l *oet (Rheinstrasse 19 , SchUUenhofstrasse 8 and Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Maineri . Telrnaphrn - iml (Rheinstrasse 19 ) ilt ununter¬
brochen geöffnet .

(Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis inm
Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ' /« Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

■ y ™* goge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Auszug ans den C + vilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 11 . Juni : Dem Schreiner Friedrich Zollinger e. T -,R . Henriette Bertha Helene Frieda Anna Alexandrine . — Dem Gütcrboden -
arbetter Ludwig Freitag e. T ., 31. Justine Helene . — Am 12 . Juni : Dem
Taglohner Franz Zimmermann e. S ., N . Johann . — Dem Lehrer Joseph
Kkxel e. T ., N . Moria Sophia Helene Wilhelmine Elisabeth . — Ain
13 . Juni : Dem Lehrer Wilhelm Lauer e. T ., N . Catharine Hedwig . —

Dem Restaurateur Wilhelm Müller e. S ., N . Wilhelm Bernhard Ewalde
— Dem Pedellen August Münch e. T ., N . Louise Dorothea . Am
15 . Juni : Dem Techniker Ernst Franke e. S „ R . Franz Robert Erwin .
— Am 16 . Juni : Dem König !. Chorsänger Fritz Scheer e. T ., N . Marie
Juliane Franziska . Am 18 . Juni : Dem Musiker Christian Sixtu »
e. S ., N . Andreas Georg Christian Tobias .

Aufgeboten . Der Seemann Ludwig Heinrich Adolf Busch von
hier , wohnhaft dahier , früher zu Wilhelmshafen wohnh ., und Erucsttne
Wilhelmine Keller von Waldhausen im Oberlahnkrcise , wohnh . dahier . —
Der Kaufmann Jacob Helbig voll Bermersheim , wohnh . zu Landau ,
vorher dahier wohnh ., und Anna Margarethe Haust von Mainz , wohnh .
daselbst . — Der berittene Geusdarm Carl Wilhelm Reich von Lieberose ,
wohnh . zu Trier , und Margarethe Hild von Göllheim , wohnh . damer .
— Der Königs . Rechtsanwalt Wilhelm Johann Carl Adolf Rahl von
Weilburg , wohnh . daselbst , und Constanze Johanna Elisabeth Esch von
hier , wohnh . dahier .

Gestorben . Am 16 . Juni : Caroline , T . des Spenglers Hermann
Keiinel , alt 6 M . 17 T . — Am 17 . Juni : Philippine Sophie Johanna
Adolfine Caroline , geb . Schmidt , Ehefrau des Scribcnten FriedruN
Seinmler , alt 27 I . 8 M . 28 T . Friederike Caroline Therese , T . des
Eisenbahii -Canzlei -Assistenten August Höhlcr , alt 8 M . 21 T . — Albetttne
Louise , geb . Barleis , Wirtwe des Königl . Oberamlsrictsiers Ur . l » i . Carl
Gottlieb Hoyer , alt 70 I . 10 T . - Der Metzger Jacob Meyer , alt 31 I
1 M . 18 T . - Ain 18 . Juni : Der unverehelichte Tüucherachiil ê
Retzei , alt 23 I . 3 M . 15 T . »königliche » StattSeSantt -
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